
A.
Geschäftsbericht

über das

18., 19. und 20. Vereinsjahr.
(7. Nov. 1882 bis 6. Nov. 1885.)

I*

Zur Geschichte des Vereins.
Die Verhältnisse der Gegenwart begünstigen die Entwicklung des 

Ycreinslobcns vorwiegend nach 2 Richtungen — es entstehen einmal 
in der Gegenwart theils unter dem Einflüsse des allgemeinen Kampfes 
um das Dasein, theils direct durch gesetzgeberische Acte hervorgerufen, 
eine Menge Corporationen — Fach - und Berufsgenossenschaften. Innungen, 
Krankenkassen etc. — welche ihren Angehörigen die aufgewandte 
Zeit und Mühe durch allerhand materielle Vortheile lohnen; anderer­
seits wächst gegenwärtig mehr als je die Zahl der Vereinigungen, welche 
ihren Mitgliedern nach des Tages Last und Sorgen eine möglichst leicht 
genicssbare, wenig geistige Arbeit erfordernde Unterhaltung zu bieten 
bestrebt sind. Es mag hier ununtersucht bleiben, wieweit der viel 
Kraft erfordernde Kampf ums Dasein, der in der ersten Gruppe von Ver­
einen zum Ausdruck kommt, fördernd auf die Richtung des Geschmackes 
wirkt, den die oben gedachte zweite Art der Vereinsthätigkeit cultivirt; 
es soll nur die Thatsache festgestellt werden, dass beide Gruppen von 
Vereinigungen gegenwärtig ausserordentlich viel „freiwillige Arbeit“  ab- 
sorbiren und damit denjenigen Vereinen starken Abbruch machen, die 
— als eine 3. Gruppe — das Lernen und die Fortbildung auf ihre Fahne 
schreiben und von ihren Mitgliedern geistige Arbeit fordern, ohne 
ihuen materiellen Nutzen bieten zu können.

Wenn nun der Annabcrg-Buchholzer Verein für Naturkunde, der 
sich laut Statut das Ziel gesetzt hat,

„Förderung und Verbreitung naturwissenschaftlicher Kenntnisse 
„durch gegenseitige Belehrung und Unterhaltung seiner Mit­
glieder zu erstreben,
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und der somit zur 3. Gruppe der genannten Vereine gehört, doch mit 
Befriedigung auf die in den letzten Jahren entwickelte Thätigkeit zurück­
blicken kann, so ist dieser erfreuliche Umstand jedenfalls wertli, an die 
Spitze unseres Berichtes gestellt zu werden. Es ist nicht bloss die 
Mitgliederzahl unseres Vereins gewachsen, es sind die wöchentlichen 
Versammlungen vielfach besser besucht gewesen als früher, es hat der 
Verein auch seine Kraft an einem immerhin nicht leichten Unternehmen 
—  der b e rg b a u lich e n A u s s te llu n g  — erprobt und schliesslich ist 
es ihm gelungen, ein längst erstrebtes Ziel, die V e re in ig u n g  von B ib ­
lio th e k  und Sam m lung im Vereinslokal zu erreichen und damit die 
Vereinszwecke wesentlich zu fördern. Durch Vergrösserung des V e r ­
ein slok  als (in der Conditorei von Schubert), das der Verein nunmehr 
miethweisse erworben hat, ist ein für Vorträge, insbesondere Expori- 
mentalvorträge, geeigneter Raum gewonnen worden, der den Aufenthalt 
in den Vereinsversammlungen angenehmer als sonst erscheinen lässt. 
Seine Beziehungen zu anderen Vereinen hat unser Verein durch Er­
weiterung des lite ra r is ch e n  T a u sch v e rk ch rs  vcrgrössort — die 
Zahl der correspondirenden Vereine, Corporationcn, Privat- und Regier­
ungs-Institute stieg von 95 auf 105 — und zur Mitgliedschaft heim 
„d e u ts ch e n  V ere in  fü r  V o lk s b i ld u n g “ und dem d e u tsch e n  
V ere in  für V o g e ls ch u tz , erwarb unser Verein auch noch die Mit­
gliedschaft beider A fr ik a n isch en  G e se lls ch a ft  in D eutschland. 
Für gemeinnützige Zwecke ist der Verein in der Borichtporiode ein­
mal durch Absendung einer von Erfolg begleiteten Petition an das 
König!. Finanzministerium, die Erhaltung der Ahorn-Allee an der Wiesen­
bader Strasse betr., thätig gewesen; andererseits hat er wie in früheren 
Jahren durch ö f fe n t lic h e  A u sh än g u n g  der W e tte rb e r ich te  
der Deutschen Seewartc sowohl Interessenten Gelegenheit zur Informa­
tion geboten, wie das Verständniss für meteorologische Verhältnisse 
im Publikum zu fördern gesucht. Acussere Umstände haben in neue­
rer Zeit veranlasst, den für gedachte Zwecke am Hotel Museum befestig­
ten Aushängekasten zu entfernen und die Aushängung des Wetterberichts 
selbst auf Zeit einzustellen. Der Verein hat für den gedachten Zweck 
in den letzten 9 Jahren über 700 Mark aufgewendet.

lieber wesentliche Ereignisse in einzelnen Vorei nsjahron ist Fol­
gendes zu berichten:

18. Jahr 1882/83.

Nachdem am G. November 1882 das Stiftungsfest des Vereins 
im Saale des „wilden Mannes“ durch wissenschaftlichen Expcrimental- 
Vortrag (Dr. Krause, Ueber den Einfluss des Staubes auf die Bildung 
von Wolken), durch Tafel und Ball gefeiert worden war. fand am 
15. November die G e n e r a lv e v s a  m m 1 u n g statt. Die dabei erfolgte
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Neuwahl des D irek toriu m s vertheilte die Venvaltung der V e r e in s ­
amter wie folgt:

Vorstand: Dr. Krause,
stellv. Vorstand: Prof. Dr. Lindemaun,

Kassirer: Enderlein,
Bibliothekar: Junghans,

Custos: Herrig,
Sekretär: Prix, 

stellv. Sekretär: Lange.
Per R e o h n u n g s ab s c h 1 u s s auf das vergangene Jahr balancirte 

mit 817 Mk. 21 Pf. und wies einen Cassenbestand von 172 Mk. 33 Pf. 
nach; zu Revisoren wurden die Herren H eilm ann  und B a rtsch  ge­
wählt, auf deren Bericht am 22. November dem Cassirer Entlastung 
ertheilt wurde.

Der Verein hielt im IS. Jahre 20 Versammlungen ab, die von 421 
Personen besucht waren. Zu Anfang des Jahres zählte der Verein 84 Mit­
glieder; 11 Personen traten ein, 10 Personen traten aus, sodass er mit 
einem Bestände von So Mitgliedern in das nächste Jahr überging.

19. Jahr 1883/84.
Die G e n e ra lv e rsa m m lu n g  fand am 7. November 1883 statt; 

die bisherigen Mitglieder des D ir e k to r iu m s  wurden für das neue 
Jahr wiedergewählt. Der vorgelegte Cassenabschluss zeigte eine Ein­
nahme und Ausgabe von 89S Mk. 68 P f.; der baare Cassenbestand be­
trug 164 Mk. 42 Pf. Die Revision der Rechnung wurde den Herren 
H e ilm a n n  und Bo ek e l m ann übertragen; auf ihren Antrag wurde 
am 14. November dem Cassirer Entlastung ertheilt.

Die ersten "Wochen dos neuen Vorei nsj ah res wurden für das 
Direktorium und einen grossen Tbeil der Mitglieder zu sehr arbeits­
reichen durch ein Vereins-Unternehmen, das unter den Händen der 
Unternehmer in ungeahnter "Weise seine Ziele und seinen Umfang er­
weiterte und damit zu einem Ereigniss wurde, dessen Bedeutung über 
die Grenzen unserer Stadt hinaus reichte — es war die vom 6.— 10. De- 
cember 1883 vom Verein für Naturkunde veranstaltete 

bergbauliche Ausstellung.
Eine am 17. October 1883 mit den Vorbereitungen zur Stiftungs­

feier beauftragte Commission (Prix, Roth, Bockeimann) schlug am 30. Oc­
tober der Vereinsvorsammlung vor, die Feier des Stiftungsfestes diesmal 
dadurch auszuzeichnen, dass man die aus früheren Zeiten noch im Be­
sitz hiesiger Einwohner befindlichen bergbaulichen Alterthümer einmal 
zu einer kleinen Ausstellung vereinige und somit ihre Besichtigung 
weiteren Kreisen ermögliche. Da in den Kreisen des Vereins schon 
früher mehrfach der Wunsch rege geworden war, für die Erhaltung 
mancher dieser Ueberreste aus der Glanzzeit des Annaberger Bergbaues
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gesorgt zu sehen, so wurde die «Idee einer Ausstellung soldier Alter- 
tliümer mit Freuden ergriffen, der Plan zu derselben aber dahin er­
weitert, dass man sieh nicht blos darauf beschränken wolle, die noch 
in Annaberg selbst befindlichen bergbaulichen Altorthümer zu vereinigen, 
sondern dass man versuchen solle, auch aus weiteren Kreisen des Erz­
gebirges alle Altorthümer heranzuziehen, die zum Annabergcr Bergbau 
Beziehung hätten. Dem entsprechend wurde ein Rundschreiben mit haupt­
sächlich folgendem Inhalt in verschiedenen hundert Druck-Exemplaren 
bez. durch die Presse an geeignete Personen im. Erzgebirge verbreitet:

A n n a b e r g  i. Eizgebirgo, d. 15. Nov. 1883.

P. P.
"Wie bekannt ist der einst blühende Bergbau von Annaberg und Umgegend seit 

Jahren als fast erloschen zu betrachten und sind dio moisten der Giubon, welche ihrer 
Zeit als Fundstätten höchst wichtiger Mineralien in der wissenschaftlichen W olt Euro­
pas berühmt waren, nicht mehr zugänglich. Viele Vorkommnisse aus diesen Gruben 
werden in Folge dessen immer mehr zu mineralogischen Seltenheiten, so dass es selbst 
hiesigen Freunden der Naturwissenschaft jetzt fast unmöglich ist, einen Ueborblick üboi 
die gesammten interessanten bergbaulichen Producto unserer Gegend zu erlangen.

Zweifellos befinden sich aber von solchen Mineralien noch verstreut eine grosse 
Anzahl im Besitze von Privatpersonen hiesiger Gegend, und erscheint es daher in 
wissenschaftlichem Interesse höchst wünsehenswerth, einmal Gelegenheit zu bieten, 
solche vielleicht unbeachtet in den "Wohnungen früherer Bergherren, Grubenvorständo, 
Bergbeamten, Bergleute u. s. w. vorhandenen Mineralien zusammen zu stellen und da­
mit wenigstens einen theilweisen Ueberblick über das Gebiet des ehemaligen Anna- 
berger Bergbaues zu ermöglichen.

Zu diesem Zwecke ersucht der Unterzeichnete Verein alle Besitzer solcher 
Mineralien, ihm dieselben auf einige Zeit zu einor Ausstellung zu überlassen, welche 
von Donnerstag, den 6. Dec. 1883 ab im Hotel Museum in Annaberg veranstaltet 
werden soll.

Die Kosten der Ausstellung übernimmt der Unterzeichnete Verein und wird 
dorsolbo auch durch genügende Feberwachung der Ausstellung dafür Sorge tragen, dass 
den Ausstellern kein Schaden erwächst.

Um dem Zwecke der Ausstellung gerecht zu werden, wird es sich auch 
empfohlen, nicht blos auf solche Vorkommnisse das Augenmerk zu richten, welche ohne 
Weiteres in’s Auge fallen, sondern auch die etwa im Staube der Rumpelkammer u. s. w. 
verschmutzten Stufen, Gangstücke, Erze, Krystallo u. s. w. der Ausstellung zuzuführen. 
Für genügende Reinigung und Etiquettiruug derselben wird Sorge getragen werden.

Es erscheint uns ferner geboten, bei Gelegenheit einor solchen Ausstellung 
auch andere Seiten des ehemaligen Annaberger Bergbaues mit in Betracht zu ziehen, 
und ersuchon wir daher Besitzer von M o d e lle n , P lä n e n  und Z e ic h n u n g e n  hie­
siger Gruben, Eigenthümer von M ünzen , bergmännischen E m b le m e n  und G e rä th e n  
historischen Werthes, sowie von bergmännischen G clegonheitsschriften aus hiesiger 
Gegend uns auch diese Gegenstände unter den obengedachten Bedingungen zur Aus­
stellung anvertrauen zu wollen.

Der Zutritt zu dieser Ausstellung soll den Ausstellern ohne Kosten, dem Publi­
kum gegen ein mässiges Eintrittsgeld gestattot sein. W ir erlauben uns, Euer W ohl­
geboren zu ersuchen, die in Ihrem Besitz befindlichen, für die Ausstellung geeigneten 
Gegenstände uns übergeben zu -wollen, und bitten aie gleichzeitig, auch andere Per­
sonen, welche Ihres Wissens Inhaber solcher Gegenstände sind oder sein können, auf
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unser Unternehmen aufmerksam zu machen. Zur Anmeldung von Gegenständen stellen 
wir Ihnen und Ihren Bekannten beiliegende Formiüaro zur Verfügung.

Don ein/ulieferndon Gegenständen sind ausser dem Namen des Besitzers soweit 
möglich auch die Namen der Gegenstände, Angaben über Fundorte, Abstammung etc. 
beizufügen, auch ist für Yersicherungszwecke der "Werth der Gegenstände anzugeben.

Ablieferung der angomeldeton Aussteilungsobjecte hat bis zum 3. December zu 
erfolgen. Der Annaberg-Buchholzer Verein für Naturkunde.

Der Erfolg des Aufrufes war ein sehr erfreulicher; das Unter­
nehmen wurde von verschiedenen Seiten freudigst unterstützt und z. B. 
durch den Stadtrath von Geyer in amtlicher Bekanntmachung beson­
ders empfohlen. 75 verschiedene Aussteller meldeten zum Theil ganz 
umfängliche Sammlungen von Gegenständen an und so reichte der 
250 qm. Bodenfläche fassende grosse Saal des Hotel Museum nur be­
quem aus, die Ausstellung übersichtlich zu arrangiren. An der Fenster 
haltenden Langseite des rechteckigen Saales wurden Geräthe und literari­
sche Ansstellungsohjecte, sowie eine Anzahl Mikroscope zur Besichtigung 
von Dünnschliffen untergebracht; die gegenüberliegende fensterlose Lang­
seite nahm die zahlreichen Grubenrisse und sonstigen Zeichnungen auf; 
die eine Schmalseite füllte eine umfassende Collectiv-Ausstellung von 
Mineralien aller Art und Vorkommnisse (von Zschierlich - Geyer) aus, 
während au der gegenüber liegenden Saalseite, auf dem Orchesterpodium, 
aus Grubenmodellen, Schnitzwerken, Leuchtern, Fahnen, Schildern, 
Tannenbäumen und Erzstufen eine dekorativ-wirksame Gruppe zusam­
mengestellt wurde, über welcher der alte Bergmannsspruch glänzte:

Es grüne die Tanne, es wachse das Erz,
Gott gebe uns allen ein fröhliches Herz!

Die Mitte des Saales nahm auf 3 mächtigen Doppeltafeln der Haupt- 
theil der Ausstellung ein, die unter Glasdccken verwahrten Mineralien 
aus Annabcrger Gruben und die in der Frohnauer, Annaberger und 
Buchholzer Münze geprägten Geldsortcn. An dieser Stelle haben wir 
zu bedauern, dass sich die im Annabcrg-Marienberger Kevieraussohuss 
massgebenden Factoren, denen die officielle Sammlung von Vorkommnissen 
aus den Annaberger Gruben zur Verfügung steht, nicht hatten ent- 
sohliessen können, auch nur einen kleinen Theil dieser jetzt in Marien­
berg verwahrten Belegstücke unserer Ausstellung zu überlassen.

Den Eingang zur Ausstellung vom anstossenden kleineren Saale 
aus umrahmte eine mächtige Eelsdekoration, in deren Mitte sich das 
Mundloch eines „Vereins-Glück-Stollens“ befand, der nach dem Aus­
stellung slokal führte. Als Diener für die Beaufsichtigung der Ausstel­
lung u. s. w. fungirten in Paradetracht einige Bergleute vom „Mal­
winenschachte“  aus dem benachbarten Frohnau, sowie je ein Arbeiter 
aus dem Vitriolwerke Geyer und den Braunstein gruben von Langen­
berg; letztere beiden waren in den entsprechenden Bergmanns-Trachten 
des 16. Jahrhunderts costümirt.
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Die E r ö f fn u n g  der A u s s te llu n g  fand programmgemäß am 
6. Dccember Abends 7 Uhr in Gegenwart der hierzu cingeladencn 
und frcundlichst erschienenen Vertreter der hiesigen Behörden sowie 
einer grossen Zahl von Mitgliedern und Gästen, worunter auch Damen, 
in folgender Weise statt.

Die im „kleinen Saale“ des Museums versammelten Fest­
gäste wurden in ihrer Unterhaltung durch die erst von fern, 
dann immer näher erklingenden Weisen des fast verschollenen alten 
„Annaberger Bergmarsches14 gestört. Die dem Ausstellungseingango 
gegenüber gelegene Saalthüre öffnete sich und herein zog durch dieselbe 
eine Schaar von Steigern und Bergleuten, an deren Spitze sich ein 
Bergmusikchor in Paradetracht befand, das auf russischen Hör­
nern unter Paukenwirbeln den eintönig-gravitätischen Marsch vortrug, 
der seitdem in Annaberg wieder populär geworden ist. Der Vorsitzende 
Dr. Krause begrüsste die Ankömmlinge als die Repräsentanten der 
Glanzzeit der alten Bergstadt Annaberg, die zwar nunmehr zur Fabrik- 
und Handelsstadt geworden sei, deren Bürger aber den Verdiensten 
ihrer Vorfahren ein dankbares Andenken bewahrten. Noch immer 
werde von treuen Herzen die Hoffnung auf neuen Bergsegen genährt; 
ob diese sich erfüllen werde, sei zweifelhaft; inzwischen lasse man sich 
aber angelegen sein, das Erbe der Väter zu erhalten; er lud die Berg­
leute ein, mit ihm in den „Vereins-Glück-Stollen“ einzufahren und sich 
zu überzeugen, dass darin heute noch die Erze funkelten wie vor 
Jahrhunderten. Unter vereinter Heiterkeit zog nun die Festgesellschaft 
durch den dunklen Stollen in das glänzend beleuchtete Ausstellungs­
lokal, in dem unter den Strahlen dreier grosser Kronleuchter und vieler 
Einzclkerzon das gesammte Arrangement einen vortrefflichen Eindruck 
machte. Nachdem sich der Festzug im Ausstellungssaale gruppirt 
hatte, widmete der Vorstand den allerhöchsten Bergherrn, Sr. Majestät 
dem K a is e r  W ilh e lm  und Sr. Majestät dem K ö n ig  A lb e r t ,  ein 
3faches Hoch’ und erklärte die Ausstellung für eröffnet. Die Festtheil- 
nehmer erhielten nunmehr den fertigen Katalog der Ausstellung ein­
gehändigt und begannen eine vorläufige Besichtigung derselben.

Ueber die Ausstellung mag hier Folgendes notirt sein: 
M in e ra lie n  waren ausgestellt aus folgenden G ru b e n  der nächsten 

Umgebung von Annaberg: Markus Rohling, St. Barbara, Hedwiir-
schacht, Rabenstolln, St. Andreas, St. Michaelis, Silbermühlo, Alt­
väter Fundgrube, Drei Brüder, Himmlisch Heer, Himmelfahrt-Fund­
grube (Malwinenschacht), Drei Königstolln, Getreue Nachbarschaft, 
Bäuerin, Krönung, Kippenhainer Fundgrube, König David, Gali- 
läische Wirthschaft, Briccius, Conrad und Geyern.

Ferner waren vertreten aus der weiteren Umgebung Annabergs: 
Hoffnung Erbstolln und St. Andreas iu Steinbach; Gruben von 
Rittersgrün, Globeusteiu, Grosspöhla, Erla, Langenberg, Churprinz
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und St. Lorenz bei Elterlein, Fürstenberg, Gruben von Geyer, 
Drebaoh, Thum, Ehrenfriedersdorf, Jahnsbach und Wiesenbad.

Unter der grossen Zahl von ausgestellten Mineralvorkommnissen 
waren in bemerkenswerthen Exemplaren vertreten: Gediegen
Silber, Glaserz, Roth gütig-, Antimon-, Wismuth-, Kobalt- und 
Kupfererze, Fluss- und Schwerspathe von Annaberger und Stcin- 
bacher Gruben; Eisen- und Manganerze von Rittersgrün, Erla, 
Fürstenberg und Langenberg; Zinnerze, Wolfram, Arsenkies und 
Apatite aus Geyer und Ehrenfriedersdorf; gediegenes Wismuth, 
Uranerze, Pyromorphite und Mimetisite von Johanngeorgenstadt 
und Zschopau. Die 2500 Stück zählende Sammlung des Herrn 
Z sch ierlich -G eyer, welche eine grosse Menge ausgezeichneter Re­
präsentanten erzgebirgischer Vorkommnisse umfasst und je nach 
Bergrevieren geordnet enthält, bot auch eine grosse Anzahl präch­
tiger Schaustücke in Bergkrystallen Amethysten, Zeolithen, Roth- 
giltigerz, Silber, Blei- und Zinn Verbindungen, Martit von Rittersgrün, 
gediegenes Wismuth, Skorodit, Apatit, Quarz mit Flüssigkcits- 
einschlüssen, Eisenblüte aus Steiermark, Uranglimmer, Schwefel 
u. s. w. zur Ansicht. Die aus den Sammlungen des Kgl. Realgym­
nasiums, des Kgl. Lehrerseminars und des Vereins für Naturkunde 
zusammengestellte Orientirungssammlung hielt neben einer Anzahl 
guter Repräsentanten erzgebirgischer Mineralien vorwiegend Hand­
stücke geognostisch interessanter Vorkommnisse Sachsens, sowie 
Dünnschliffe erzgebirgischer Basalte.

R is s e  waren ausgestellt von dem Gesammtgcbiet des Annaberger 
Bergbaudistrictes und vom Marienberger Silberbergbaudistrict, 
ausserdem von folgenden einzelnen Gruben: Markus Rohling mit 
Heinitz Flachen nnd Erst Neuglück-Flachen; St. Michalis; St. 
Andreas; Uranus; Hedwigschacht mit St. Barbara; Bärenstolln; 
Freussenstolln im Pöhlathale; Zwitterstockwerk bei Geyer (Binge); 
Hoffnung Erbstolln und St. Andreas in Steinbach; Lämmelstolln 
in Wiesenthal.

M ünzen waren vertreten in 52 Erzeugnissen der ehemaligen Frohnaucr, 
(Schreckenberger), Buchholzer und Annaberger Münzstätten aus 
verschiedenen Jahren; darunter befanden sich „Schreckenbergei 
Groschen“ , Buchholzer Pfennige, Dreier und Thaler, sowie Anna- 
berger Heller, Pfennige, Dreier, Kipper 8 Groschenstücke und 
Thaler; sämmtlich aus der Zeit zwischen 1507 und 1674. Der 
Aussteller, Herr Bankdirector S t e e g e r  in Annaberg, hatte dem 
Cataloge eine kurze Uebersicht über die Verhältnisse der frag­
lichen Münzstätten beigegeben.

A cten , B ü c h e r  und B i 1 d w e r k e von Bedeutung waren ausgestellt: 
Uebersichtskarten über den sächsichen Bergbau am Anfänge des
18. Jahrhunderts; Original-Rechnungen über Annaberger und Buch­
holzer Gruben aus dem * 6. Jahrhundert; Grubenberichte und
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Protokolle des Bergamtes Wiesa; Abbildungen der ehemaligen 
Pochwerke und Zinnschmelzhütten am Geyersberge; ein Bild des 
berühmten Bergpredigers Mathcsius von Joachimsthal, Predigten 
desselben, sowie alte Abbildungen von Scenen aus dom Bergmanns­
leben auf Einzelplattcn, Wandschirmen, alten Bilderbogen u. s. w., 
circa 40 verschiedene Werke über den .sächsischen bez. erzgebirgi- 
schen Bergbau, meist aus der Bibliothek des Realgymnasiums. 

G erä th e  und E m blem e, die zum Bergbau in Beziehung standen, 
waren in grosser Zahl vorhanden in Fahnen und Schildern einer 
Bergbegräbniss - Brüderschaft, Acten-Laden, Kleidungstücken, in 
diversem Handwerkszeug, Beleuchtungseinricht ungen, Bohrpfannen 
für die Bearbeitung der Felsen mit Feuer, Silberstempeln, russischen 
Hörnern für die Bergmusik u. s. w. Zahlreich vertreten waren 
die geschnitzten bez. gegossenen Figuren von Bergleuten, die im 
Erzgebirge vielfach als Licht-Halter dienen; unter diesen befanden 
sich auch die durch künstlerischen Werth besonders hervorragen­
den zinnernen „Bergleuchter“ aus der hiesigen ßergkirche.
Die Ausstellung war vom 7. Dezember bis 10. Dezember von 

früh 10 bis Abends 7 Uhr für das Publikum geöffnet; eine mehrfach 
gewünschte Verlängerung der Ausstellung war nicht möglich, da das 
Ausstellungslokal anderweit gebraucht wurde. Der Besuch der Aus­
stellung war, obwohl sich erfreulicher Weise nicht wenige Sachver­
ständige aus grösserer Ferne dazu einfanden, nicht ganz den Erwart­
ungen entsprechend, was zum Theil in der damals aussergewTöhnlich 
schlechten Witterung seinen Grund haben mochte.

Ueber den Besuch der Ausstellung wurden folgende Zahlen 
festgestellt, bei denen zu beachten ist, dass Aussteller und Vereins- 
mitglieder jederzeit zum Eintritt berechtigt waren und nicht be­
sonders gezählt worden sind. Es wurden verkauft an Abonnementsbillets 
9 Stück, an Einzelbillets für Erwachsene 767 und an Schüler- 
billets 1031 Stück. Die Gesammtzahl der Besucher war somit 
auf etivas über 2000 Personen zu schätzen. Die Gcsammtkosten der 
Ausstellung betrugen 897 Mark 36 Pf. bei 423 M. 40 Pf. Einnahmen. 
Das Defizit ist aus der Vereinskasse gedeckt worden.

Die Bedeutung, welche die bergbauliche Ausstellung des Vereins 
für Naturkunde für die Mitglieder desselben und für weitere 
Kreise erlangte, ist kurz dahin zusammenzufassen, dass den Vereins­
mitgliedern eine grosse Reihe werthvoller Kenntnisse und Anregungen 
zu lehrreichen Studien vermittelt wurden, weitere Kreise aber eine nach­
drückliche Veranlassung erhielten, den Ueberbleibseln der früheren Ent­
wicklungsperioden unserer Stadt und Gegend erhöhte Aufmerksamkeit 
zuzuwenden. Die im Jahre 1885 erfolgte Gründung eines V e r e in s  
fü r  G e s c h ic h te  der S tad t A n n a b e rg  und eines h is to r is c h e n  
M useum s daselbst ist -wesentlich den Anregungen der bergbaulichen 
Ausstellung von 1883 zu danken, -wie denn auch ein nicht unbeträcht-
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lieber Theil der durch diese Ausstellung ans Licht gezogenen Alter- 
thiimer, Mineralien etc. Bestandteile des historischen Museums ge­
worden sind.

In Anerkennung der ausserordentlichen Verdienste, welche sich 
Herr Fabrikant Z s c h i e r l i c h  in G eyer um die Förderung unserer 
bergbaulichen Ausstellung erworben hatte, beschloss der Verein in 
seiner Sitzung vom 2. Januar 1884 Horm Zschierlich zum E h rcn - 
m itg lie d e  des Vereins zu ernennen.

Bei der am 18. Mai in Mittweida abgehaltenen Generalversamm­
lung des sächsischen Landesverbandes des Vereins für Volksbildung 
wurde der Verein durch den Vorsitzenden vertreten.

Sonntag, den 80. August unternahmen Vereinsmitglieder, theils 
zu Fuss, theils per Omnibus, einen A u sflu g  nach G e y e r , um unter 
der freundlichen Führung des Herrn Zschierlich die grosse Binge*) des 
Zwitterstockwerkes am Geyersberge einer eingehenden Besichtigung zu 
unterziehen. War die Witterung auch sehr ungünstig, so wurde doch 
die Besichtigung der Biüge und der darin vorhandenen interessanten 
Reste alter bergmännischer Feuerarbeit ermöglicht; über die Unfreundlich­
keit der Witterung half die freundliche Aufnahme hinweg, die Herr 
Zschierlich dem Verein bereitete. Einen besonderen, wenig fremden Be­
suchern der Binge zugänglichen Genuss verschaffte uns Herr Zschier­
lich dadurch, dass er nach Einbruch der Nacht die alten Schächte 
und Stollen, die grotesken Felsen und tiefen Klüfte des gewaltigen 
Kessels der Binge auf ein gegebenes Zeichen bengalisch beleuchten licss. 
Die ebenso heitere wie lehrreiche Excursion wird den Theilnehmern 
noch lange eine angenehme Erinnerung gewähren.

Der Verein hielt in diesem Jahre ausser den durch die Ausstel­
lung veranlassten Zusammenkünften 32 Versammlungen ab, die von 
029 Personen besucht waren; zu 85 Mitgliedern, die der Verein beim 
Beginn des Vereinsjahres zählte, traten 14 neue, während 3 ausschieden; 
der Bestand am Jahresschlüsse wrar also 96 Mitglieder.

20. Jahr 1884/85*
Die G en era lversa m m lu n g  fand am 5. November statt; nach 

dem Bericht über die Cassenverhältnisse balancirtc Einnahme und Aus­
gabe mit 971 Mk. 63 Pf., wobei ein Cassenbestand von 4 Mk. 29 Tf. 
vorhanden war. Zu Revisoren wurden die Herren B raune und R ü th er 
gewählt, die am 12. November Bericht erstatteten, nach deren Vortrag 
bez. Erledigung der Cassirer entlastet wurde. Die Vereinsleitung wurde 
den bisherigen Mitgliedern des D ir e k to r iu m s  aufs Neue übertragen. 
Die Generalversammlung beschloss, die Mitgliedschaft bei der a fr ik a ­
n ischen  G e se llsch a ft  in D e u tsch la n d  zu erwerben.

) Binge =  eingefallenes Bergwerk.
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In der Versammlung vom 18. Februar 1885 wurde beschlossen, 
das bisherige Sitzungslokal, welches durch Vereinigung mit dem Neben­
zimmer wesentlich vergrösert werden soll, von Herrn Conditor Schubert 
unter folgenden Bedingungen zu miethen: das Lokal steht dem Verein 
an einem AVochenabend und Sonntags Vormittag auf einige Stunden zur 
Benutzung offen; die nöthige Heizung und Beleuchtung liefert der 
AVirth, welcher auch gestattet, dass die Schränke der A^ereins-Bibliothek 
und -Sammlung im gedachten Lokale aufgestellt werden. Dieser Con- 
tract trat, nachdem ein Umbau vollzogen war, am 1. Mai in Kraft, 
und wurde am (3. Mai die Anschaffung eines dritten grossen Biblio­
thekschrankes beschlossen, um eine geordnete Aufstellung der Biblio­
thek baldigst zu ermöglichen. In den nächsten Tagen wurde ein Theil 
der bisher in dem Bathhause und in der AVohnung des Vorsitzenden 
und des Bibliothekars verwahrten Sammlung und Bibliothek in das Arer- 
cinslokal übergeführt. Am 24. Juni wurde beschlossen, den Lohndiener 
Schreyer, welcher an Stelle der früher verwendeten jugendlichen Boten 
seit Jahresfrist den wöchentlichen Umtausch der Journalmappen ver­
mittelt, zum Vereinsdiener zu ernennen und ihm die Einkassirung 
der Vereinsgelder zu übertragen.

In den Monaten Juh und August fanden in diesem wie in früheren 
Jahren keine Sitzungen statt.

Bei AViederbcginn der Sitzungen im September konnte die Biblio* 
tliek als geordnetes Institut dem Verein zur Benutzung übergeben 
werden. Dieselbe ist bei der Leipziger Feuerversicherungs-Gesellschaft 
vorläufig mit 2000 Mark versichert worden.

Im 20. Jahre fanden 88 Vereinsversammlungen statt, die von 
592 Personen besucht waren. Die Mitglicderzahl betrug am Anfänge 
des Jahres 96 Personen; 7 traten im Laufe dieser Zeit ein, 13 schieden 
aus, sodass am Schlüsse ein Bestand von 90 Mitgliedern verblieb.
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Mitglieder-Verzeielmiss.
Dem Annaberg-Bueholzcr Verein für Naturkunde gehörten in der 

Zeit vom 7. November 1882 bis zum 6. November 1885 bez. bis zur 
Drucklegung des Berichts folgende Herren als Mitglieder an:

(* =- ausgetreten, f  =  gestorben, co =  verzogen.)

II.

A. Ehrenmitglieder.
1) Herr Kaufm. N e ttle to n  in Stockbridge. Mass.
2) „ Realschuldirektor Dr. Thum in Reichenbach.
?») „ Geheimrath Dr. D u flos  in Annaberg.
4) Seminardirektor Schulrath Is ra e l in Zschopau.
5) ,, -|- Geheimrath Dr. GÖppcrt iu Breslau.
G) ,, Telegraphensekretär P r ie b is c h  in Leipzig.
7) „ Fabrikant Gustav Z c li ie r l ic h  in Geyer.

B. Correspondirende Mitglieder.
1) Herr Prof. M öhl in Cassel.
2) „  Kaufm. P. G ebhardt in Hamburg.
3) „ Bergverwalter H er brig  in Lössnitz.
4) „  Kaufm. A. H o lle  in “Wurzburg.
5) „ Kaufm. 0. W o ls c h k c  in Annaberg.
G) ,, Kaufm. W. H anns in Herrnhut.
7) „ Ingen, v. Sohle ch ton  dal in Halle.
8) ,, Rudolf T em ple in Buda-Pest.
9) ,, Kaufm. S tep h a n i in Leipzig.

10) „  Rentamtmann S ch m id t in Grimma.
11) ,, Obersteuerinspector K r ip p e n d o r f in Grimma.
12) Maler H e n se l in Altenburg.
13) „ Garteninspektor Po sch ar sky in Dresden.
14) „ Kaufm. G. R ö m e r  in Dresden.
15) ,, Hüttenmeister M ü lle r  in Schlema.
IG) „ Kaufm. Osw. H offm an n  in Lissabon.
17) „ Kaufm. E. B ie l  in Oporto.
18) Pastor Seitm ann in Ulbersdorf,
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C. Ordentliche Mitglieder.

1) Hoit f  Kaufm. Friedr. B ro d e n g e y e r  sen.
2) ii Bezirksthierarzt B r ä u c r.
3) n Oberlehrer R u h s a m.
4) 11 -|- Kaufm. W e is s flo g .
•r>) •1 Bczirlrsarzt I)r. S tioh lor.
«) ' i Seifensieder Lehm ann.
7) „ * Oberlehrer C laus.
8) n Prof. Br. L indem ann.
9) Rechtsanwalt Br. Böhm e.

10) ii Gorbormcistor R c c h e n b e r g c r.
11) „ Buchhändler G raser.
12) ’ i Baumeister S ch ie fe r .
13) ii Gerichtsschreiber Ju n g 11 a n s.
14) ii Oberlehrer Mohr.
15) ii Apotheker B r e t s c h n e i d e r.
IC) Oberlehrer Br. K ra u se .
17) f  Ban quier G erber.
18) ii Fabrikant C. Thiele.
19) n Apotheker K unze, (Buchholz).
20) ii f  Amtsrichter Franz.
21) ,, Postsekreiär En der lein .
22) ,, Kaufm. A. G e r is ch e r  jun.
23) ii Kaufm. M osdorf.
24) ,, Oberlehrer P rix .
25) ii Br. med. K alk off.
20) V * Br. med. Oc h ernal.
27) ii Postsekretär W  c 1 k c r.
28) n Kaufm. Braune.
29) ii Rittergutsbesitzer W ecke (Wiesa.)
30) n Kaufm. F. A. G ey ler .
31) n Kaufm. C. Lange.
32) n Oberlehrer H enrig.
33) ii Kaufm. B ösew etter .
34) n Buchdrucker S ch re ib er .
35) ,, Commerzienrath Wi m m c r.
36) ii Färber K ö se litz , jun.
37) ii Commerzienrath A d le r  (Buchholz.)
38) i i Buchbinder B e r g e lt  sen.
39) ,, Baumeister U hlig .
40) n f  Oberlehrer Br. G u e ri k e.
41) n Kaufm. L ip fe r t  jun.
12) i i OD Zahntechniker M ü lle r .
43) n Kaufm. K og ler .
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44) Herr f  Schlossermeister G r o s c h u p p.
45) Conditor S ch u b ert.
4 0 ,, Photograph S ch röd er .
47) 11

* Kaufm. D ied er  ich .
48) 11 Oberlehrer Engel.
40) 11 * Rostaurate ur B ock.
50) 51 Fabrikant A. M etzner.
51) Br.-Vers -Inspektor S te ittm  ann.
52) 11 * Kaufm. G. Zion er t.
■53) 1* * B ureau -Vorst. B r ä n d e 1.
54) 1' Mühlenbauer H eilm ann.
55) 11 Dr. med. W e rth s  ch it zky.
56) '1 Amtsrichter Z eiss ig .
57) 11 Oberlehrer H ahnem ann.
58) 11 * Oberlehrer B artsch .
59) 11 *Gasdirektor A ch te r  man n.
GO) »1 Kaufm. B ock elm anu .
Gl) 11 * Kaufm. Fr. B rod en g eyer , jun.
02) 11 * Kaufm. B a ld  auf.
G3) 11 Maler F rey  mann.
G4) Kaufm. K irch h o f.
05) 11 Tischler K ohl.
G6) (X) Kaufm. Louis Lange r.
G7) 11 Kaufm. B. Laux.
08) Fabrikant Su cliey .
G9) n

Kaufm. Scharr.
70) ,, oo Ingenieur M e r t z.
71) ii Kaufm. T c t z n o r.
72) Kaufm. Paul 'W e iss b a ch .
73) ii Lehrer H ö p p n e r (Wiesa).
74) ■1 * Kaufm. P ilz .
75) n Baumeister 'W a lth er .
7G) ii

oo Pfarrer Salm .
77) ii * Ingenieur v. D r e c h s e l .
78) ,, Fabrikant Oskar F r ö h n e r .
79) ,, oo Photograph S c h r e ib e r .
80) ii Agent R ö b b e k e .
81) n Kaufm. M. M ö ck e l.
82} n Gärtner L a n g e r .
83) n Buchbinder B e r g e 11 jun.
84) ii oo Braumeister F ic h t n e r .
85) Kaufm. K orb .
86) n ooKaufm. N e u b e r t.
87) !' Kaufm. P ä s s le r .
88) ii Braumeister B u tte r .
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89) Herr H.-Z.-A.-Controleur P o s e rn.
90) n Kaufm. Eli R e u th e r .
91) v Fabrikant R ü th e r .
92) n Schuldirektor R oth .
93) 11 Kaufm. V o ig t .
94) ii Mühlenbesitzer F la t  h.
95) * Buchdrucker K ä s tn e r.
90) n Bahnhofs-Inspector G ötze .
97) Kaufm. B au  m ann.
98) ii Riemer B e s s e r .
99) ii Restaurateur PI ä n d 1 o r.

100) ii Maschinenbauer S c h a a r s c h m i d t.
101) ii Kaufm. N i e t z e l .
102) •i Kaufm. S c h a a r s c h m i d t.
103) n St.-Baumeister J ä h n i c h e n.
104) ii Buchbinder Jo hn .
105) ii Photograph M e i c h c.
100) ii Kaufm. Karl L a n g e r .
107) oo Kauf. M e y n e r .
108) n cvDKaufm. G r ö t z c h e l .
109) ii Kupferschmied H ö f e  r.
110) n Kaufm. Walter R u d o l p h .
111) ii Spediteur ß  u t z i g e r.
112) i) Lehrer B i e r c h e n .
113) ii Kaufm. Pfau .
114) ii Schneider B a r e  sei .
115) V Buchhändler B ec k er .

110) ii Lehrer S te in r i cd c .
117) ii Kaufm. P e ss le r .
118) ii Kaufm. S c h u b  ert.
119) ii Lehrer K ra tz .
120) ii Dr. med. v. Bad eisen.
121) ii Kaufm. Bruno Matth es.
122) ii Goldschmied Merkel .
123) v Schneidermeister Barthel .
124) ,, O berlehrc r R o n n g e r.
125) n Agent B 1 e c h s c h m i d t.

(Zur Zeit der Drucklegung dieses Verzeichnisses zählte der Verein 
97 aktive Mitglieder.)

download www.zobodat.at



III.

V e r z e i c l i  niss
der Vorträge und Mittheilungen in den Vereinsversammlungen

(vom 15. November 18S2 bis 18. October 1885.)

1882.
15. Novbr.

22. Novbr

20. Novbr.

G. Decbr.

13. Decbr.

D e b e r  die ö f f e n t l i c h e  G e s u n d h e i t s p f l e g e  in der 
S t a d t  Bukarest .  Oberl. Dr. Krause.
Bin interessanter Bericht in der Vierteljahrsschrift, für 
üffentl. Gesundheitspflege bildete die Grundlage des Referates. 
D er g e g e n w ä r t i g e S t a n d und d i e n ä c h s t e n Z i e 1 e 
der  E lektro techn ik.  Oberl. Prix.
Der Vortragende erörterte eingehender die Frage der Kraft­
übertragung und referirte die Ansichten von William Sie­
mens über den Einfluss, den eine weitere Vervollkomm­
nung der elektrischen Beleuchtungsanlagen auf die Gas­
industrie haben könnte.
Deber  das Mass  der Arbeit .  Trof. Lindemann. 
Nachdem durch eine Reihe von Experimenten die Ein­
setzbarkeit von mechanischer Kraft in Wärme, Elektrizität 
und Magnetismus und umgekehrt von Wärme, Elektrizität 
und Magnetismus in mechanische Kraft bewiesen worden 
war, führte der Vortragende weiter aus, wie alle diese 
Kraftwirkungen durch absolute Masse gemessen werden 
können.
Referat über S t a n 1 e y 7 s R e i s e d u r c h  A fr ik a .  Oberl. 
Dr. Guericke.
Das Referat schloss sich an verschiedene Zeitungsberichte, 
namentlich an Artikel der Köln Zeitung an. Am Schlüsse 
zeigte Herr Oberl. Ruhsam Erdnüsse und die sogenannte 
Elephantenlaus, Semecarpus Anacardium. vor.
D e b o r d e n  Sau e rsto ff geh al t d er Luft  und über  ein 
K ä f e r - E u d i o m e t e r . Oberl. Dr. Krause.
Dasselbe wird benutzt, um den Sauerstoffgehalt der Luft 
durch ein in in eine graduirte Rohre eingesperrtes In-
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Bekt zu messen. Man absorbirt die durch Athmung des 
Thieres gebildete Kohlensäure durch geeignete Mittel und 
schliesst aus der Menge derselben auf die Menge des 
Sauerstoffs der eingeschlossenen Luft.

20. Decbr. Ueber M o o s -  u nd  Ko  r a l l e n t h i e r c h e n .  Oberl. 
Ruhsam.

1883.

10. Jan.

17. Jan.

24. Jan.

7. Febr.

14. Febr.

Ueber  das Quecksi lber.  Oberl. Dr. Krause.
Die wesentlichsten physikalischen und chemischen Eigen­
schaften des Quecksilbers wurden experimentell gezeigt 
und unter Anderem auch Ammoniumamalgam darge­
stellt, um den metallischen Character des Ammoniums 
zu erläutern.
Ue b er  ein H ü n e n g r a b  bei  H a n c r a u  in Holstein.  
Maler Freymann.
Der Vortragende, welcher vor kurzem dieses Hünengrab 
besucht hatte, gab eine eingehende Beschreibung desselben 
uud legte ausser verschiedenen Skizzen desselben Feuer­
steinwaffen und verschiedene Brom/egegenstände vor, die 
darin gefunden worden waren.
U e b e r  räth sei ha f te  Töne  in der N a t u r  Prof. Dr. 
Lindemann.
An einigen Orten hat man die Beobachtung gemacht, dass 
Felsen, wenn sie von der Sonne bestrahlt werden, har­
monische Töne verursachen. Auf der Sinaihalbinsel giebt 
es nach einem Belichte einen Berg, auf dessem Fusse sich 
sanclartiges Geröll befindet, welches abrutschend ebenfalls 
harmonische Töne hervorbringt. Der Vortragende erläu­
terte die verschiedenen Möglichkeiten, durch welche der­
artige Erscheinungen entstehen können.
D ie D o l o m i te n  in S ü d t y r o l .  Oberl. Prix. 
Anschliessend an den Bericht über eine von ihm im Do­
lomitgebiete ausgeführte 'Wanderung, schilderte der Vor­
tragende die orographischen und geognostischen Verhält­
nisse dieser Gebirgsgruppen und legte eine Sammlung von 
Mineralien vor, die sich vorzugsweise in den Dolomiten 
finden. Bemerkenswerth war besonders ein rother Heu- 
landit, den der Vortragende ungemein häufig in dem 
Augitporphyr auf der Höhe der Forcella Padone (in der 
Nähe der Fedaya Alp) gefunden hatte, wo kurze Zeit vor 
seinem Besuche ein Bergbruch stattgefunden haben musste. 
D ie n eu es ten  de u ts ch en  A f r ik a f o r sc h u n ge n .  
Postsekr. Endeiiein.
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28. Febr.

7. März.

14. März.

21. März.

Eingehende Behandlung fand nach einer kurzen historischen 
Skizze besonders die Reise Wissmanns nach Sansibar. 
E x p e r i m e n t a l v o r t r a g  über  E lektr iz i tä t .  Oberl. 
Dr. Krause.
Zweck des Vortrages war, den Vereinsmitgliedern das 
Wesen und die Einrichtung der Dynamomaschinen darzu­
legen. Zu den angestellten Versuchen wurde eine von 
Fein konstruirte Dynamomaschine benutzt, welche Eigen­
thum des Annaberger Realgymnasiums ist. Dieselbe war 
in dem Fabriksaalo des Herrn Fabrikanten Suchey aufge­
stellt und wurde durch dessen Gasmotor betrieben. Ausser 
den verschiedenen Wirkungen der Elektrizität wurde be­
sonders die Lichterzeugung an Bogenlampen und Glüh­
lichtlampen nach Siemens, Swan, Edison und Lane-Fox 
demonstrirt. Electrisches Glülilicht gelangte damals zum 
ersten Male in Annaberg als Beleuchtungsmittel für ein 
Versammlungslokal zur Verwendung.
Prof. Lindemann machte Mittheilungen über die 
grossen Barometerschwankungen, welche zwischen dem 
3. und 5. März in Annaberg stattfanden. Dieselben fielen 
zeitlich ziemlich gut mit einer von Amerika ausgegange­
nen Sturmvorhersage zusammen. Auf Null und den 
Meeresspiegel reduzirt, waren die Grenzwerthe der beo­
bachteten Barometerstände:

4. März Morgens 782 mm 
o. ,, ,, /52 „

Ueber  Ce ntr a l lu f the izung .  Oberl. Dr. Krause.
Zur Mittheiluug gelangten nacli kurzer Skizzirung der ver­
schiedenen Centralheizungs-Systeme die Resultate der von 
Dr. Krause in den Zimmern der hiesigen alten und neuen 
Bürgerschule, des königl. Realgymnasiums und der Bürger­
schule in Buchholz angestellten Beobachtungen und Luft­
analysen. Dieselben boten Veranlassung verschiedene 
Systeme der Centralheizung und die gewöhnliche Ofen­
heizung miteinander zu vergleichen. Im Anschluss an den 
Vortrag theilt Oberl. Herrig die von ihm an der 
Central(Wasser)heizung des hiesigen königl. Seminars ge­
machten Wahrnehmungen mit.
R e f e r at  über  die Re i se  von  Tanger  nach Tim- 
buktu  von  Lenz.  Oberl. Rulisam.
Ausserdem berichtete Oberlehrer Ruhsam über die 
Entdeckung eines neuen Seidenspinners, „Yussur“ genannt 
und Postsekr. Enderlein über dio Maniokpflanze, nach 
dem Reisewerk von Pogge.
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18. April.

25. April.

9. Mai.

24. Mai.

TJeber die Maniokpf lan ze. Oberl. Buhsam.
Es wurde unter Vorlegung von Abbildungen und Präparaten 
mitgetheilt, dass diese interessante und werthvolle 
Pflanze mit dem Cassavestrauche identisch ist und ihre 
eigentliche Heimaih in Brasilien hat. von wo aus sie 
erst nach Afrika cingefühit worden ist. Sie gehört zu 
den Enphorbiaceen; Speziesname: Manihot utilissima 
R e f e r a t  über  die  A u s b r e i t u n g  der  Te lephon ie .  
Oberl Dr. Krause.
Grundlage des Referates bildete ein Bericht in der Zeit­
schrift für angewandte Elektrizitätslehre.
Re fer at  über  eine B e s t e ig u n g  des Mount  Cook. 
Oberl. Ruhsam.
Nach einem Artikel in Petermanns Mittheilungen.
D ie F o r tp f la n z u n g  des Olm.  Oberl. Ruhsam.
Der Vortragende besprach die Fortpflanzung der Reptilien 
überhaupt und dann die des Olm; nach den neuesten 
Beobachtungen (Frl. Chauvin) geschieht dieselbe durch 
Eier : es schwebt aber noch Dunkel über der Entwickelung 
der jungen Ohne aus den Eiern.
B e r i c h t  über  die V e r b r e i t u n g  der W e t t e r p r o ­
gnosen  in Ba yer n .  Oberl. Dr. Krause.
Der Vortragende machte Angaben über die Zahl der 
Abonnenten für telegraphische Wetteiberichte in Bayern 
auf Grund der ihn von K. B. meteorolog. Centralstation 
und der König!. Generaldirektion der Verkehrsanstalten 
übermittelten Notizen.
Vergleichende Beobachtungen über die Pflanzenentwickelung 
im Frühjahre 1882 und im Frühjahre 1888 in der Um­
gegend von Annabcrg. Oberl. Ruhsam.
Nach einem Artikel in der Zeitschrift Isis referirte Herr 
Dr. Krause über die Anlage von S ee - A q u a r ie n  in Zim­
mern. Die gemachten Mittheilungen erregten lebhaftes 
Interesse und es wurde in Aussicht genommen, aus Vereins­
mitteln ein Seeaquarium einzurichten.

12. Septlr. M i t t h e i l u n g e n  aus den Fer ien.  Dr. Krause berich­
tete über die Steinschleifereien in Idar und legte den 
neuesten Modestein, das sogenannte Tigerauge oder Kro- 
kydolith vor, der vom Orange-River gegenwärtig in grossen 
Quantitäten eingeführt wird, um als Ringstein u. dergl. 
Verwendung zu finden. Oberl Prix beschrieb einige Tou­
ren in den Zillcrthaler Alpen und legte Mineralien aus 
dem Floitenthale vor, darunter einen Kalkspath, der parallel 
der Basisspalte und auch entsprechende Streifung besitzt.
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19. Septbr.

26. Septbr.

10. Octbr.

17. Octbr.

14. Novbr.

21. Novbr.

U e b e r N or d er n e y .  0 berl. Ruhsam.
Der Vortragende schilderte das Badeleben von Norderney, 
legte eine reichhaltige Collection von Pflanzen und See- 
thieren, die er auf dieser Insel gesammelt hatte, vor und 
knüpfte daran erläuternde Mittheilungen über dieselben. 
U o b e r  die P f l e g e  der N a t u r w i s s e n s c h a f t e n  in 
N o r d a m c r i k a. Prof. Lindmann.
Eingehende Behandlung erfuhr besonders die Einrichtung 
der Smithsonian Institution und die wissenschaftlichen 
Arbeiten, welche von derselben ausgeführt werden.
Ucbe r Ve r w en du n g  v o n E i s  m a s c k i n o n b e i m B e r  g- 
bau.  Oberl. Dr. Krause.
Im Anschluss an einen Artikel in Nr. 41 1883 der Zeit­
schrift Natur berichtete der Referent über das Verfahren 
von Pötsch, durch Erzeugung künstlicher Kälte in kreis­
förmig angeordneten Bohrlöchern das Niederbringen von 
Schächten in schwimmendem Gebirge zu ermöglichen, wie 
es mehrfach erprobt worden ist.
U e b e r  P h y l l o x e r a  v a s t a t r i x .  Obcrl. Herrig.
Nach ausführlicher Beschreibung des eigonthümlichen 
Generationswechsels der Reblaus, die durch eine Reihe 
von partheiiogenetischen Erzeugungen schliesslich zu zwei- 
geschlechtigen Individuen führt, ging der Vortragende auf 
die Erweiterung des Verbreitungsbezirkes und die vor­
geschlagenen Mittel zur Bekämpfung der Reblaus ein. 
Zahlreiche Abbildungen dienten zur Unterstützung des 
Vortrages. Auch der Mehlthaupilz, Oidium Tuckeri, der 
zweite Hauptfeind der Weinkultur, wurde als mikrosko­
pisches Präparat vorgezeigt.
U e b e r  d ie  W ü s t e  K a l a h a r i  und  W e l w i t s c h i a  
mirab i l i s .  Oberl. Ruhsam.
Als besondere Eigenthümlichkeit von W. mirabilis, wegen 
welcher diese in der Wüste Kalahari vorkommende Pflan­
ze nirgends in das System passen will, wird hervor­
gehoben, dass sic bei 3 —4 m Stammesumfang sich nur 
wenige Centimeter über den Boden erhebt und nur 2 Blatt­
organe von 2—5 m Länge mit unverwüstlich scheinender 
Lebenskraft besitzt. Es wird dabei der vorzüglichen Anpas­
sung des Baues dieser Pflanze an die klimatischen Verhält­
nisse der Wüste gedacht.
P o g g e ’ s R e i se  zu m M uk e n  ge. Postsekr. Enderlein. 
Der Vortragende beschrieb dabei auch die in Mukenge 
reich gegründete deutsche wissenschaftliche Station. Die­
selbe erscheint als besonders günstig gelegen deshalb, weil 
der Stamm der Baluba der anscheinend am höchsten enU 
wickelte Volksstamm in Inner-Afrika ist.
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28. Novbr. U e b e r  d ie  K a r t o f f e l k r a n k h e i t .  Direktor Roth. 
Ursache der als Zellenfäule bekannten Kartoffelkrankheit 
ist der Kartoffclpilz (Phytophthora infestans). Die Krank­
heit tritt zuerst auf den Blättern in misfarbigen, weiss- 
umsäuinten Klocken auf; das Mikroskop lässt bäumchen­
artige Gebilde, Gonidienträger erkennen, die Schwärmzellen 
produciren. Gelangen diese mit dem Regenwasser in die 
Erde und an die Knollen, so entwickeln sie bald ein My- 
celium, das die Knollen durchdringt und zerstört. Zur 
Abwehr kennt man noch kein sicheres Mittel; Vernichtung 
des befallenen Krautes nützt nichts, da der Wind Sporen 
von anderen Feldern zutreibt.

19. Dezbr. R e f e r a t  ü b e r  den J a h r e s b e r i c h t  1878 — 79 des 
C h e m n i t z e r  n a t u r w i s s e n s c h a f t l i c h e n  V e r e i n s .  
Oberl. Rulisam.

2. Jan.

±884 .

R e f e r a t  üb er  die F a l b ’ sch e E r k lä r u n g  der  in 
l e t z ter  Z e i t  s i c h t b a r  g e w e s e n e n  e igen t h ü m l i -  
c h e n  Abend-  und  M o r g e n r ö t h e .  Kfm. Bockeimann.

9. Jan.

Falb sucht die Ursache dieser Erscheinung, die von an­
derer Seite mit der Krakatoaeruption in Zusammenhang 
gebracht wurde, in einer Lichtbrechung in feinen Eisnadeln, 
welche sich zur betreffenden Zeit in grosser Menge in 
den höchsten Schichten der Atmosphäre befunden haben 
sollen. Dr. Krause zeigte schöne Nachbildungen der 
4 grössten Diamanten vor.
Ueber  [die Gesc h i cht e  der Te legraphie .  Prof. Dr. 

,■ Lindemann.
16. Jan. B i ogr aph ie  des Fr e ihorrn  von Ri chtho fen.  Oberl. 

Rulisam.
23. Jan. Ue b er  die ve rs ch ie de n e n  Tagesze i ten  unt|er 

v ers ch i ede ne r  Länge  und die Lage und Nothwendig- 
keit einer Zeit-Demarkationslinie. Prof. Lindemann.
Dr. Krause legt Staub von der K ra k at o a - E r u pt io n  
vor, welcher von dem in Singapore lebenden, aus Annaberg 
stammenden Herrn Photographen Schumann an den Vor­
sitzenden eingesandt worden ist. Der Staub war auf das 
englische Segelschiff ,,Karnak“ gefallen, welches in der 
Nacht vom 2 6 .-2 7 . August während der Eruption Anjer 
passirte. Er erschien graulich weiss, sehr feinkörnig und 
zeigte unter dem Mikroskope sehr unregelmässige zackige 
Conturen, sowie zahlreiche Dampfporen. Diese Beschaffen-
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30. Jan.

6. Febr.

13. Febr,

20. Febr.

27. Febr.

heit und die grosse Leichtigkeit dieser Massen machen es 
nicht unwahrscheinlich, dass dieselben, zu bedeutenden 
Höhen emporgeschleudert, sich lange in der Luft erhalten 
und zu so merkwürdigen Lichterscheinungen Veranlassung 
sein können, wie am Schlüsse des letzten Jahres be­
obachtet wurden.
U eb e r  Ec h in od e rm e n .  Oberl. Ruhsam.
Der Vortragende besprach den Bau und die Lebensweise 
dieser Thiere und zeigte eine Anzahl von ihm selbst ge­
sammelter Seesterne und Seeigel vor.
Ueber  D ä m m e ru n g s e rs ch e in u n g e n .  Oberl. Prix. 
Veranlassung zu diesem Vortrage gaben die schon oft er­
wähnten eigenthümlichen Dämmerungserscheinungen, 
welche im letzten Jahre beobachtet werden konnten. Der 
Vortragende gab in diesem 1. Theile seines Vortrags zu­
nächst die astronomischen Erklärungen und eine genaue 
Beschreibung des Verlaufs der Morgen- und Abenddäm­
merung.
U e b e r  D ä m m e r u n g s e r s c h e i n u n g e n .  Oberl. Prix. 
In diesem Theile des Vortrages wurden die Beobachtungen 
über das Auftreten der intensiven Morgen- und Abendröthe 
am Schlüsse des vorigen Jahres zusammengestellt. Daraus 
ergiebt sich, dass dieselben in ihrem ersten Auftreten 
zeitlich und örtlich mit der Krakatoaeruption ziemlich zu­
sammenfallen. Die grosse Höhe, bis zu welcher sich das 
Lichtmaximum über den Horizont erhob, machen eine 
Unterscheidung von der gewöhnlichen Morgen- und Abend­
röthe nöthig. Die Falb’sche Erklärung wird nicht als 
ausreichend bezeichnet; der Vortragende schliesst sich 
der Theorie von Helmholz an, die in vulkanischem Staube, 
herrührend von der Krakatoaeruption, die Ursache sucht. 
Oberlehrer Ruhsam zeigt Blüthen von Ainus incana und 
Corylus avellana vor, welche so frühzeitig bisher noch nie 
in hiesiger Gegend beobachtet worden waren.
Photograph S c h r e i b e r  zeigte vermittels eines Skioptikon 
Photographien von Sonnenprotuberanzen, Mondphotogra­
phien uad eine grosse Anzahl mikroskopischer Präparate. 
Dr. Krause legte zwei zinnerne, versiegelt gewesene 
Kästchen vor, welche man bei Renovation der hiesigen 
Hauptkirche im Altar ein ge schlossen fand. Ihr Inhalti 
Knochensplitterchen in seidenen Beutelchen, repräsentirt 
vermuthlich Reliquien, welche bei Gründung des Atlars 
deponirt worden sind.
U e b e r  F i n n en  und B a n d w ü r m e r .  Oberl. Herrig. 
DerVortr g wurde illustrirt durch zahlreiche makro- und
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mikroskopische Präparate. Die verschiedenen Mittel zur 
Abtreibung des Bandwurms wurden eingehend besprochen.

5. März. Hebe r  E i n g e w e i d e  s t e in e  und H a a r b e u t e l  in 
th i e r i s c h e n  0 rg a n is m  cn. Bezirksthierarzt Brauer. 
Ihrer chemischen Beschaffenheit nach sind die besonders 
bei Pferden und Hunden beobachteten Magen- und Dar in- 
concremente vorwiegend phosphorsanro Ammoniakmagnesia 
(93%). Daneben findet sicli phosphorsaurer Kalk, kiesel­
saurer Kalk und etwas Eisen und Mangan. Die damit 
verkitteten organischen Bestandteile zeigen eine grosse 
Menge von Schleim, Pflanzenüberresten und Haaren. 
Der Vortragende stellte eine grosso Anzahl solcher Ein­
geweidesteine aus. Der grösste darunter hatte ein Gewicht 
von 1850 Gramm. Die Bildung derselben ist auf eine 
Verlangsamung des Verdauungsprozesses zurückzufiihren. 
Bei Fütterung von Kleie, die reich an phosphorsaurer Mag­
nesia ist, wird dann unter Einfluss der Ammoniak haltigen 
Stallluft, die durch Adhäsion an die Futterstoffe und durch 
Verschlucken in den Magen gebangt, die Bildung von 
Ammoniakmagnesia begünstigt.

12. März. Ueb er  das Z u r ü c k g e h e n  der G le ts ch e r  in den 
A lpen.  Oberl. Trix.
Es werden die Theorien über das periodische Vorschreiten 
und Zurückgehen der Gletscher einer Kritik unterzogen. 
Da die gemuthmasten Perioden durchaus nicht mit der 
gegenwärtigen Erfahrung übereinstimmen, so wird ge- 
schlosen, dass diese Erscheinung weder im direkten Zu­
sammenhänge mit den Sonnenflecken noch mit periodischen 
Schwankungen der Niederschlagsmengen stehen könne, 
sondern wohl in der eigentümlichen Bewegung der 
Gletscherströme selbst ihren Grund haben möge. Die Un­
zulänglichkeit des vorhandenen Beobachtungsmaterials 
macht die Aufstellung sicherer Theorien noch immer 
unmöglich.

19. März. Dr. Krause referirt aus dem 2. Hefte der Gaea über 
die B e w e g u n g  des R h o n e g l e t s c h e r s  und über die 
von Zenker vorgeschlagencn B l i t z a b l e i t e r .  Apo­
theker Bretschneider legte I c h t h y o l  vor. Oberl. 
Ruhsam gab einige Notizen über Farbenwcchsel im mittel­
ländischen Meere und legte 30 Stück Muscheln vor, die 
sich im Magen einer Ente vorgefunden hatten. Dieselben 
wurden nachträglich von Gcrichtsschreibcr Jung haus 
als Tichogonia Chemnitzii Rosm. bestimmt.
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20. März. l i eb er  die Fam i l i e  der Aro ideen .  Oberl. Ruhsain. 
Der Vortragende zeigt dabei ein prachtvoll blühendes 
Exemplar von Phylodendron pertusum vor. Post­
sekretär Endcrlein gab im Anschlüsse an die Bemerkungen 
in voriger Sitzung weitere Mittheilungen über Meeres­
tiefen und Meeresfarbe.

2. April. D ie Kreuzotter .  Oberl. Ruhsam.
Zur Diskussion gelangen die Vorsichtsmassregeln, um üblen 
Folgen des Bisses der Kreuzotter vorzubeugen. Sofortiges 
Auswaschen bez. Aussaugen der Wunde und reichlicher 
Genuss von Alkohol werden als Gegenmittel empfohlen. 
— Dr. Krause stellte eine Suite Photographien von 
Singapore aus, an gefertigt und eingesandt von Photograph 
Schumann daselbst.

9. April. U e b e r s t r a h l e n d e  Mater ie .  Prof. Lindemann.
Man bezeichnet nach Crooks mit diesem Namen einen 
„sogenanntem1 4. Aggregatzustand, den Gase bei sehr weit 
getlieben er Verdünnung annehmen. In diesem Zustande 
zeigen sich eigenthümliche Erscheinungen beim Durchgang 
der Elektrizität. Die Gasmoleküle verhalten sich an­
scheinend wie feste Körper, werden mit grosser Ge­
schwindigkeit durch die sie einschliessende Röhre geschleu­
dert und können z. B. Bewegungserscheinungen an leicht 
beweglichen Gegenständen hervorbringen, auf die sie 
stossen. Eine grosse Anzahl von Experimenten erläuterte 
den Vortrag.

23. April. R e f e r a t  über  die S c h m e t t e r l i n g s f a u n a  de r  U m ­
gegend. von Chemnitz.  Oberl. Ruhsam.
Zu Grunde lag eine Abhandlung von Prof. Pabst im 
Schulprogramm des Chemnitzer Realgymnasiums. Ge­
richtsschreiber Junghans hatte aus seiuor reichhaltigen 
Sammlung eine Collektion der in Frage kommenden 
Schmetterlingsarten ausgestellt. — Prof. L i n d e ­
mann macht Mittheilungen über die Temperaturverhält- 
nisse des letzten Winters Darnach ergeben sich im Ver­
gleiche zu den Monatstemperaturen im 20jährigen Mittel 
folgende Werthe:

Oct. Nov. Dec. Jan. Febr. März.
Tomper. i. 20j. Mittel 6,6 1,4 - 1 ,7 - 2 ,1 - 1 ,1 +0,5. Mittel 0,6

,, i."Winter 18S3/S4 7,4 3,0 - 1 ,4 + 1 ,3 + 1 ,3 + 3,4 . ,, 2,4
30. April. Oberl. Prix machte Mittheilungen über die im zoologischen 

Garten zu Dresden vorgeführten Crao aus Laos. Dieselbe 
gehört angeblich einem Stamme in Laos an, dessen An­
gehörige alle durch die eigenthümliche über Partien des 
Gesichts und den Rücken verbreitete Behaarung sich aus^
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7. Mai.

14, Mai.

21. Mai.

28. Mai.

11. Juni.

zeichnen. Auffallend war der Mangel des Nasen- und 
Ohrknorpels, das Vorhandensein von Backentaschen und 
eine doppelte Reihe von Zähnen.
R e f e r a t  über  Rio  Janei ro .  Oberl. Dr. Guericke. 
Nach einem Artikel der Kölnischen Zeitung: „Eine Welt" 
stadt in den Tropen“ .
U e b e r  den Sudan.  Postsekretär Enderlein.
Nach eingehender Schilderung der klimatischen, geogra­
phischen und ethnographischen Verhältnisse des Sudan, 
die von Oberl. Ruhsam später durch eine Schilderung der 
Flora des Sudan ergänzt wurde, gab Postsekretär Ender­
lein noch einen Nekrolog des leider der Wissenschaft ent­
rissenen Afrikareisenden Dr. Pogge. Vorgelegt wurden 2 
Früchte des Boabab (Affenbrodbaum) von Ober!. Ruhsam.

Dr. Krause berichtete über die Generalversammlung der 
Gesellschaft für Verbreitung von Volksbildung (Landes­
verband für Sachsen) in Mittweida. Hierauf besprach der­
selbe ein Verfahren, um Speisen, welche bei .Erhitzung 
bis zum Siedepunkt schwer verdaulich werden, gar zu 
kochen (Beckcr’schcs Kochverfahren). Oberl. Ruhsam 
legte Früchte verschiedener Bombaceen und vom Wollen­
baum, Eriodendron sufractuosum, vor.
N e k r o l o g  für Prof.  G öp pe r t  in Bres lau ,  der lange 
Jahre unserem Verein als Ehrenmitglied angehörte. Oberl. 
Ruhsam. Dr. Krause legte einen Tapirschädel aus Singa- 
pore vor.
Buchdrucker Kästner  hatte eine grosse Anzahl schöner 
Corallen und Muscheln aus dem indischen Meere ausgestellt.

10. Septbr. T o u r e n  in der Ort ler-  u n d  R i ese n f ernergruppe .  
Oberl. Prix.
Der Vortragende schilderte eine Besteigung der hintern 
Sprütaufspitze und die Lage der neuen Dresdner Hütte 
im Martellthale. Hierauf behandelte derselbe eingehender 
die mineralogischen Verhältnisse der Umgebung von Täu­
fers und beschrieb eine Tour auf den Grossmock und die 
Schneebige Nock. — Oberl. Ruhsam legte ein aus­
gezeichnetes Exemplar von Polyporus sulphuris vor, das 
in der hiesigen Herrenmühle gefunden worden war. — 
Gerichtsschreiber Junghans zeigte 8 lebende Exemplare 
des interessanten blinden Keulenkäfers.
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17. Septbr.

1. Octbr.

8. Octbr.

22. Octbr.

5. Novbr.

E x p e r i m e n t a l v o r t r a g  über die E r h a l t u n g  der  
Kraf t .  Prof. Lindemann.
ln dev Debatte kam die erste Abhandlung von R. Meyer, 
in der die Aequivalenz zwischen Wärme und Arbeit dar­
gelegt wird. „Ueber dio Kräfte der unbelebten Natur“ 
zur Vorlesung.
Ueber  e i n h e i m i s c h e  Rept i l i en.  Herr Geuthe aus 
Volkmarsdorf bei Leipzig.
Der Verein hatte den als Schlangenfänger bekannten Herrn 
Geuthe veranlasst, in einer öffentlichen Sitzung, die in 
Dahls Restauration abgehalten wurde, seine Erfahrungen 
über unsere einheimischen Reptilien und besonders über 
die Kreuzotter mitzuthcilen. Höchst interessant waren 
die Experimente, durch welche die geringe Kraft der 
Rückenmuskeln der Kreuzotter gezeigt wurde. Herr 
Geuthe zeigte die Giftzähne und das Austreten des Gift- 
tiöpfchens an lebenden Exemplaren, zeigte auch die relative 
Unschädlichkeit des Giftes durch Genuss desselben. Auch 
konnte er eine Ringelnatter in einem solchen Stadium der 
Häutung vorführen, welches Veranlassung zur Sage von 
den gekrönten Schlangen gewesen ist.
Ueber  die Methoden  der Z e i t m ess u n g  im Al t er ­
thum und in der Gegenwart .  Prof. Lindemann.
Es Tvurden die Prinzipien, nach denen die Uhren im 
Alterthum und in der Gegenwart eingerichtet, besprochen.

Ueb er  den W e r t h  des  He izmater ia l s .  Oberl. 
Dr. Krause.
Nach kurzer Erläuterung des Verbrennungsprozesses und 
der einschlagenden Gesetze aus der Wärmelehre wurden 
die Methoden erklärt, vermittelst deren man den Heiz­
werth verschiedener Stoffe ermittelt hat.
Kfm. Bockeimann theilt aus einer französichen Zeitung 
mit, dass nach Beobachtungen in Siam der Absynth ein 
Heilmittel gegen Cholera sei.

Ue b er  die Ents tehung  des  Petroleums .  Oberl. 
Dr. Krause.
Zur Besprechung kamen besonders die Theorien von 
Berthellot und Kobell.

12. Novbr. R e f er a t  über  die g e o lo g i s c h e n  U n te r s u c h u n g e n  
im C o l o r a d o g e b ie t .  Oberl. Prix.
Zu Grunde gelegt waren die Abhandlungen der United 
States Geological surviey. In derselben ist besonders von 
Interesse die Erklärung der Bildung der canons.

download www.zobodat.at



19. Novbr.

26. Novbr.

3. Dezbr.

10- Dezbr.

17. Dezbr.

Ueb er  Bakterien.  Obeii. Herrig.
Der Vortragende zeigte unter anderen ein Präparat des 
Koch’schcn Cholerabacillus, welches Herr Bezirksarzt Dr. 
Hesse in Schwarzenberg durch Dr. Kalkoff zur Verfügung 
gestellt hatte.
Oberl. Ruhsam legte Früchte von Magnolia und von Taxus 
baccata vor. Kfm. Laux stellte hierauf eine Serie von 
Photographien aus Italien aus.
Ueber  die  was ser f re i e  S c h w e f e l sä u r e .  Oberl. 
Dr. Krause.
Es wurden Darstellung, Eigenschaften, practische und 
theoretische Bedeutung des Stoffes erläutert bez. demonstrirt. 
Ausserdem berichtete Prof. Lindemann über eine Broschüre 
von S. Günther, betreffend den Einfluss der Himmelskörper 
auf die 'WitterungsVerhältnisse.
Die Küste  von  Guinea.  Postsekr. Endcrlein. 
Eingehend beschrieben wurden die Niger- und Congo- 
mündung und die Verhältnisse der deutschen Ansiedelung 
am Camerun.
U e b e r  F lecht en  und Moose.  Obcrl. Ruhsam.
Nacli einem allgemeinen Ueberbiickc über diese Pflanzen- 
klasse wendete sich der Vortragende dazu, über die in­
teressantesten Exemplare einer sehr reichhaltigen Samm­
lung von Flechten und Moosen, die Kfm. Lange ausge­
stellt hatte, nähere Mittheilungen zu machen.

1885.

7. Jan. Ueber  Morn en t -P h oto g ra ph ie .  Oberl. Dr. Krause.
Die Benutzung der ausseroi deutlich lichtempfindlichen 
Trockenplatten gestattet die Herstellung von „Augenblicks­
bildern41 und ermöglicht es z. B. Photographien von in Be­
wegung befindlichen Thieren zu erhalten, durch welche 
in überraschender Weise die Haltung der einzelnen Glied- 
maassen bei den verschiedenen Bewegungen zum Aus­
druck gelangen. Der Vortragende erläuterte die Prinzipien 
photographischer Processe und zeigte eine Anzahl solcher 
Moment-Bilder vor.

14. Jan. D er G e n e r a t i o n sw e ch se l  der Qual l en .  Oberl.
Ruhsam.
Photograph Meiche zeigt die Einrichtungen für Moment- 
vcrschluss der photographischen Camera, die bei Augen­
blicksphotographie zur Verwendung kommt.
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21. Jan.

29 —

21. Jan. 

4. Febr.

Re ferat  über  eine Tour  im Camerun geb irge .  
Oberl. Prix, nach einer Abhandlung in der Zeitschrift 
des D. Oe. A. V.
Postsekretär Enderlein gab geographische Notizen über die 
Insel Neuguinea und Kfm. Laux stellte eine grössere Anzahl 
naturhistorischer und technischer Producte aus, die er 
aus Italien mitgebracht hatte.
Die B i l d u n g  der Steinkohlen.  Oberl. Prix.
Der Vortrag erstreckte sich zuerst auf eine Darlegung 
der bekannten geognostischen Verhältnisse der Steinkohlen­
formation und beleuchtete alsdann die verschiedenen An­

18. Fcbr.

sichten, welche über den Ursprung der Steinkohle aufge- 
stcllt worden sind. Es wird diejenige Annahme als die 
wahrscheinlichste hin gestellt, dass die Steinkohlen Reste 
von Pflauzen sind, welche an den Orten wuchsen, wo 
sicli gegenwärtig die Kohlenlager befinden und ihrer 
Hauptmasse nach ihr Entstellen vorweltlichen Torfmooren 
verdanken. Die Darlegung der Ausdehnung und Mächtigkeit 
der bekannten Kohlenlager gab Veranlassung auf die von 
Bischoff und Anderen ausgeführten Schätzungen über die 
Zeitdauer der Steinkohlenpcriodo einzugehen.
Nacli Erledigung geschäftlicher Angelegenheiten, die sich 
besonders auf die Unterbringung der Vereinsbiblothek im 
Sitzungszimmer und Einrichtung eines Lesezimmers be­
ziehen, sprach Ober!. Ruhsam über D ip s a c u s  
F u l l o n u m  und Dr. Krause referirte über einen 
Artikel aus dem Jahresberichte des naturwissenschaft­

25 Febr.

lichen Vereins in Lüneburg, den sogenannten R a t t e n ­
k ö n i g  betreffend.
Der Abend wurde durch verschiedene kleinere Mittheilungen 
ausgcfüllt Dieselben bezogen sich zunächst auf den Ratten­
könig, über welchen Oberlehrer Herrig weitere Mit­
theilungen machte. Prof. Lindemann sprach, ent­
gegen der Ansicht des Hrn. Bloy in Zwickau, über die 
Nutzbarmachung der atmosphärischen Elektrizität, seine 
Ansicht dahin aus, dass er eine solche nicht für möglich 
halte. Postsekretär Enderlein schloss hieran einige 
elektrotechnische Mitteilungen, die vornehmlich die Tele- 
phonie betrafen.

4. Mürz. l i eber  Schnecken .  Oberl. Ruhsam.
Der Vortragende hatte eine grosse Anzahl von makro­
skopischen und mikroskopischen Präparaten von Schnecken 
und Organen derselben ausgestellt und erläuterte an die­
sen den Bau des Schneckenorganismus. Zahlreiche schone 
Schneckengehäuse wurden vorgezeigt.
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11. März.

18. März.

25. März.

15. April.

22. April.

l i e b e r  Mur  ex  arten. Oberl. Ruhsam.
In diesem an den vorigen anschliessenden Vorträge be­
handelte der Redner besonders diejenigen Murexarten, 
welche zur Herstellung des Purpurs benutzt wurden. 
Zahlreiche und schöne Exemplare derselben aus der Privat - 
Sammlung des Vortragenden gelangten zur Ausstellung, 
l i e b e r  die p h y s i k a l i s c h e n  Gründe der Tonlei tern .  
Oberl. Prix.
Nach einigen allgemeinen Bemerkungen über die Schwing- 
ungsverhältnisse harmonisch zusammenklingender Töne 
wurden verschiedene Constructionen von Tonleitern be­
sprochen. Die östufige chinesische und gälische Tonleiter, 
sowie die chromatische und die diatonischen Tonleitern 
wurden hierauf analysirt und aus den Schwinguugs- 
verhältnissen der einzelnen Töne ihre physikalische Be­
rechtigung construirt. Obcrl. Ruhsam stellte eine in der 
Umgegend von Annaberg geschossene Beccasino und eine 
schwarzköpfige Möve aus.
Postsekretär Enderlein legte die neueste Karte von Central- 
Afrika vor und gab Notizen über das Hinterland von Angra 
Pequena. An zur Ansicht vorgelegt© Gebisse von 
Eichhörnchen und Hasen knüpfte hierauf Oberl. Ruhsam 
weitere Mittheilungen über die Zahnbildung der Säuge- 
tliiere, die von Herrn Bezirksthierarzt Brauer namentlich 
betreffs der Wiederkäuer erweitert wurden.
U e b e r  die P f  lanzen zonen der  Alpen.  Oberl. 
Ruhsam.
Der Vortrag bezog sich namentlich auf die habituellen 
Eigenthümlichkeitcn der Pflanzen, welche für verschiedene 
Höhenstufen der Alpen charakteristisch sind. Zur Illu­
stration des Vortrages dienten eine grosse Zahl sehr guter 
Abbildungen. Ausserdem legte Oberl. Ruhsam verschiedene 
grosse Conchylien aus dem indischen Ocean vor. (Fusus, 
Murex, Cassis).
Ueber  m i k r o s k o p i s c h e  Organismen in Tr ink ­
wässern und s tagn i re nd en  Gewässorn .  Oberl. 
Herrig.
Im Vortrage wurde die Bedeutung der mikroskopischen 
Prüfung des Trinkwassers erläutert und durch eine An­
zahl Präparate demoustrirt.
Unser Annaberger Trinkwasser ist fast vollständig frei von 
mikroskopischen Organismen. Ausser der Kieselalge, 
Diatoma vulgaris, hat der Vortragende keine Organismen 
darin vorgefunden.

download www.zobodat.at



31

6. ilfti. Nach Erledigung geschäftlicher Fragen referirte Post- 
sekr. Enderlein über Camerun  und Po po  nach einem 
in den Schriften der afrikanischen Gesellschaft enthaltenen 
Berichte von Lieutenant Schulz. Der Eingang des Re­
ferats war einem Nekrologe für den am 24. April ver­
storbenen Afrikareisenden Nachtigall gewidmet. — Oberl. 
Rnhsam legte Holz vor, welches äusserlich völlig gesund 
erschien, im Innern aber zahlreiche Gänge und auch 
ein noch lebendes Exemplar der Larve der Holz­
wespe enthielt. Aus Möbeln, welche aus diesem Holze 
gefertigt worden waren, waren zum Entsetzen des Be­
sitzers, nachdem sie längere Zeit im Gebrauch gewesen, 
zahlreiche Holzwespen ausgekrochen. Es wurde 
allseitig constatirt, dass an dem verwendeten Holze 
äusserlich nichts zu sehen war, was darauf schliessen 
liess, dass es von Holzwespen angebohrt worden war.

13. Mai. Tischlermeister K o h l  hatte, veranlasst durch die 
Demonstrationen der letzten Sitzung, Holzstücke mit Bohr­
löchern und Gängen von Larven mitgebracht und zeigte 
durch Zersägen derselben die weite Verbreitung und Er­
weiterung, welche diese Gänge im Innern haben. Er 
vertrat die Ansicht, dass das Vorhandensein solcher Gänge 
im Holze bei der Verarbeitung desselben dem aufmerk­
samen Arbeiter nicht entgehen könne. Man begnüge sich 
aber meist damit, die bemerkten Bohrlöcher zu ver­
stopfen und etwa zugängliche Larven zu entfernen, ohne 
zu berücksichtigen, dass auser den bemerkten Larven sehr 
leicht noch mehrere darin enthalten sein können. — 
Oberl. Ruhsam legte eine Anzahl verschiedenartiger 
Orustaceen und Conehylien vor, unter letzteren ein sehr 
schönes Exemplar von Buccinum undulatum.

20. Mai. D en  E i n f lu s s  der Te m p e ra tu r  auf  S taubab lager ­
u ng en  demonstrirte I)r. Krause experimentell mit Hilfe 
von Ciganenrauch, Salmiaknebel und Magnesiastaub, die 
deutlich erkennbar machten, wie erwärmte Körper abstos- 
send, kalte dagegen anziehend auf leichthewegliche Massen 
wirken. Es wurde erörtert, in wie weit diese Versuche 
bestätigen, dass die Wärme in Schwingungen der Moleküle 
besteht.

3. Juni. D ie  T ö p l e r ’ s c h e  I n f l u e n z m a s c h i n e .  Prof. Linde­
mann.
Der Vortragende erläuterte das Princip der Influenz­
maschine und führte mit einer solchen eine grosse Anzahl 
schöner Experimente aus.
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10. Juni. Postsekretär Enderlein referirte über einen Artikel von 
Er. Andróes in den Annalen der Hydrographie, über 
G ew i t t er  und H a g e l  bildun'g. Nach Ansicht des 
Verfassers entstehen alle Gewitter durch Wirbelstürmo in 
den höheren Luftregionen.

17. Juni. Ue b er  P i l z e  und P i l z zu c h t .  Oberl. Ruhsam.
24. Juni. Nach Erledigung geschäftlicher Fragen zeigte Er. Krause 

den Schädel eines Königstigers vor, der von Herrn Photogr. 
Schumann aus Singaporo eingesendet worden war.

9. Septbr.

IG. Septbr.

7. Octbr.

14. Octbr.

U e b e r  die S c h i l d l a u s .  Oberl. Ruhsam.
Er. Krause theilte hierauf einige Reiseerlebnisse aus 
den Tauren mit, woran Oberl. Prix eine Beschreibung 
des von Prof. Schüler in Innsbruck ausgeführten Riesen­
reliefs von Tyrol knüpfte. Eiese hochinteressante Arbeit, 
deren Besichtigung allen Besuchern Innsbrucks auf das 
Wärmste empfohlen zu werden verdient, liefert im Maas­
stabe 1 : 3000 in horizontaler und 1 : 2000 in vertikaler 
Bimension eine Vorstellung der Tyroler Alpen, die um so 
instructiver ist, als zum Aufbau der Berggruppen dieselben 
Steine verwendet werden, aus denen sie bestellen 
Eie Veieinssitzung wurde ersetzt durch die Besichtigung 
der elektrischen Beleuchtungseinrichtungen in den Oomtoir-, 
Lager- und Wohnräumen des Herrn Fabrikant Crüwell 
in Annaberg. Eie Beleuchtung erfolgt durch Swanlampen, 
welche mit einer Schuckert’schcn elektrodynamischen 
Maschine in Verbindung sind, die durch einen Spferdigen 
Gasmotor getrieben wird.
Ueber  die H er s t e l lu n g  k ü n s t l i c h e r  Ede l s t e in e .  
Obcrl. Prix,
Eer Vortrag verbreitete sich auf die Versuche von Uevillc, 
Caron und Anderen zur Bereitung künstlicher Korunde 
und Topase.
Ueber  Magne t i sm us .  Obcrl. Ilerrig.
Eer Vortragende erläuterte das* "Wesen des Magnetismus 
durch eine Anzahl Versuche, unter den die Barstcllung 
der Potentiallinien und die Magnctisirung von weichem 
Eisen durch Stellung in den magnetischen Meridian be­
sonders effektvoll waren.
Oberl. Ruhsam zeigte die sogenannte Rose von Jericho 
und Lycopodium lepidophyllum vor.

download www.zobodat.at



21. Octbr. U e b e r  Schnecken .  Oberl. Ruhsam. Besondere Berück­
sichtigung fand die Familie Conus, von welcher zahl­
reiche schöne Exemplare vorgelegt wurden.

28. Octbr. Oberl. Ruhsam gab Erläuterungen über die neulich 
vorgezeigte Rose von Jericho (Anastatica hierochuntica) 
und Lycopodium lepidopliyllum und zeigte ausserdem 
Typha latifolia und angustifolia aus den Teichen von Moritz­
burg vor. Prof. Liudemann theilte mit, dass am 
27. October das Barometer in Annaberg nur 090,66 mm, 
auf Null reducirt, gezeigt habe, einer dei tiefsten in Anna­
berg beobachteten Barometerstände.
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IV.
Joiiriialzirkel.

Dem Umlauf der vom Verein gehaltenen Z e i t s c h r i f t e n  
wurde in der Berichtperiode besondere Aufmerksamkeit gewidmet, da 
sich diese Organisation immermehr als ein vorzügliches Bindemittel 
für den Verein bewährte. Um die Beförderung der in Mappen ver­
wahrten Drucksachen möglichst zu vereinfachen, werden die Mitglieder 
des Vereins n a c h  i h r e n  W o h n u n g e n  geordnet und dann in zwei 
nahezu gleichstarke Gruppen gcthcilt. Die eine Hälfte der neu­
erschienenen Zeitschriften zirkulirt zunächst in der I., dann in der 
II. Gruppe, während die zweite Hälfte der Zeitschriften den Umlauf 
in der II. Gruppe beginnt und später erst in die Mappen der I. Gruppe 
eingelegt wird. Durch Wohnungsveränderungen, Austritt und Eintritt 
von Mitgliedern entstehende Störungen werden mit Hilfe von „Extra- 
niappen“ , die Broschüren, Berichte etc. enthalten, ausgeglichen. Mit 
Besorgung des wöchentlich stattfindenden Wechsels der Mappen ist der 
Vereinsbote beauftragt, der auch gleichzeitig die Controle über den In­
halt der Mappen ausübt.

In der Berichtperiode wurden 
halten und in Umlauf gesetzt:

fol gende Z e i t s c h r i f t e n  ge-

Ausland.
Centralblatt für Elektrotechnik. 
Chemikerzeitung.
Gaea.
Gesundheit.
Globus.
Humboldt-
Isis.

Ausserdem gelangten eine

Natur.
Polytechnisches Notizblatt. 
Sirius.
Viertcljahrsschrift für öffentliche 

Gesundheitspflege. 
Zeitschrift für Pilzkunde. 
Zeitschrift für Obst- und Garten­

bau.
beträchtliche Zahl der von corre-

spondirenden Vereinen übersandten Berichte und Drucksachen, je nach­
dem sie dazu geeignet erschienen, in Circulation; darunter sind be­
sonders anzuführen die regelmässig eingehenden

Mittheilungen der Polytechnischen Gesellschaft zu Berlin, 
Mittheilungen des deutsch-österreichischen Alpenvereins, 
Monatsschriften des Vereins zum Schutze der Vogelwelt. 
Leopoldina.

Die Aufsicht über den Journalzirkel in der Berichtperiode bez. 
die Ausgabe der Zeitschriften besorgte Herr Lange.
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Bibliothek und Sammlungen
V.

Die Bibliothek und die Sammlungen des Vereins haben bisher 
eine untergeordnete Rolle spielen müssen, da es dem Verein nicht mög­
lich war, sie in geeigneter "Weise aufzustellen und damit zugänglich zu 
machen. Nachdem hierin nun eine Wendung zum Bessern eingetreten 
ist und beide im Vereinslokale Unterkunft gefunden haben, ist es an 
der Zeit, ihre Bestände zu registriron, wäre es auch nur, um anzudeufen, 
dass hier Anfänge  vorhanden sind, die sich der wohlwollenden För­
derung und Unterstützung aller Gönner und Freunde der Wissenschaft 
und unseres Vereins bestens empfohlen halten.

a. Bibliothek.

Der gesammte Bestand der Vereinsbibliothek läst sich in drei 
grosse Gruppen zerlegen. Es sind dies

]., die im Schriftentausch erworbenen Publ ikat i onen  an ­
derer  Vereine  etc.,

2., die vom Verein gehaltenen, in erster Reihe das Material 
für den Journalzirkel bietenden Z e i t s ch r i f t en  und

3 , die durch Ankauf oder Schenkung erlangten Ei n z el werk e.

Bei Aufstellung des Katalogs der Bibliothek ist diese Gliederung 
unberücksichtigt geblieben, um die gesammten Bestände in einem ein­
zigen Alphabete unterbringen und die erforderliche Bezeichnung der 
einzelnen Bände thunlichst einfach bewirken zu können.

Der erwähnte Katalog, lediglich bestimmt, das Aufsuchen und 
Wiedereinordnen der Bände bequem zu ermöglichen und einen all­
gemeinen Ueberblick über das Vorhandene zu gewähren, musste sich 
darauf beschränken, die vorhandenen Werke nach ihrem Titel auf­
zuführen, unerfüllt aber musste bisher der Wunsch bleiben, neben die­
sem Kataloge auch einen solchen zu besitzen, der vollständig den ins­
besondere bei vielen umfänglicheren Vereinspublikationen werthvollen 
Inhalt der Bände enthielt. Ein Anfang ist dazu in den Inhaltsangaben 
gemacht, die den im nächsten Kapitel verzeichneten Eingängen bei­
gefügt sind.
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Was nun die oben angeführten einzelnen Kategorien anlangt, 
so geben hinsichtlich der ersten derselben über die Namen derjenigen 
Vereine nnd Gesellschaften, denen der unsrige die zu diesem umfäng­
lichsten und werthvollsten Theile unserer Bibliothek gehörigen Bände 
zu danken hat, die im gegenwärtigen, wüe in unseren früheren Jahres­
berichten enthaltenen Verzeichnisse ausreichende Auskunft und es ge­
nügt deshalb, anzuführen, dass ihr überhaupt gegen 700 Bände angehören.

Die zweite Kategorie enthält die folgenden, zumTheile auch noch 
jetzt gehaltenen und mit ihren neueren und neuesten Nummern noch 
im Journalzirkel befindlichen Zeitschriften:

Behm, geogr. Jahrbuch, Bd. 1 — 3. — Dingler ,  polytechn. Journal, 
Bd. 215—230 (1875—1878). — Jahr buc h  der E r f i n d u n g e n ,  
Jahrg. 2— 15. — Z e i t s ch r i f t  für a n g e w a n d t e  El e k t r i z i t ä t s -  
l e h r e  (Centralblatt für Elektrotechnik), Bd. 1—6 (1879 — 84). — 
Gaea,  Jahrg. 3—20 (1867—84.) — De ut sch e  V i e r t e l ja h r s ­
s ch r i f t  für  ö f f en t l i c h e  G esu ndh e i t sp f l eg e ,  Jahrg. 6 — 16. 
Gesundhei t ,  Zeitschrift für öffentl. und private Hygieine, Jahrg. 4— 9 
(1879—84). — „ H u m b o l d t “ , Monatsschrift f. d. ges. Naturwissen­
schaften, Jahrg. 1 — 3 (1882—84). — A u s der H e i m a t h  (Ross- 
mässler), Jahrg. 1866. — Hed wigia,  Notizblatt für kryptogamische 
Studien,Bd. 7 u. 8 (1868—69).— Isis, Zeitschr. f. alle naturwissensch. 
Liebhabereien, Jahrg. 6—9 (1881—84). — N a tu r ,  Zeitschr. f. Ver­
breitung naturvv. Kenntnisse, Jahrg. 1852—66, 77—84. — Zei t­
s c h r i f t  für die gesa m mt en  N a t u r w i s s e n s c h a f t e n ,  Bd. 
29—57 (1867—84). — Pet ermann,  geogr. Mittheilungen, Jahrg. 
1865 — Ze i t s chr i f t  für P i l z f r e u n d e ,  Bd. 1,2. — Ste tt iner  
e n t o m o l o g i s c h e  Z e i t u n g ,  Bd. 24, 27—39 (1863, 66—78). — 
S i r i u s ,  Zeitschr. f. populäre Astronomie, Bd. 10— 17 (1877—S4). 
W e t t e r b e r i c h t e  der  d e u t s c h e n  Se ew a rt e ,  Jahrg. 1875—85. 
— M o n a t s s c h r i f t  des d e u t s c h e n  V e r e i n s  zum S c h u t z e  
der  V o g e l w e l t ,  Bd. 5—9 (1880—84). — Z o o l o g i s c h e r  
Garten,  Jahrg. 7—15 (1866-74.)

Diese Zeitschriften bilden zusammen 184 Bände.
Ausserdem gehören zu dieser Abtheilung noch eine Anzahl un­

vo l l s t änd ig er  Jahrgänge folgender Zeitschriften: A u s l a n d .  Aus 
al len W c l t t h e i l e n .  Aus der Natur.  B o t a n i s c h e s  Ce n tr a l ­
blatt.  O e s t r o i c h i s c h e  bot. Ze i tu ng .  Flora.  C h e m i k e r ­
ze i tung.  K u r z e  B e r i c h t e  Globus.  N a t u r f o r s c h e r .  Ze it ­
s c h r i f t  für  V ö l k e r p s y c h o l o g i e .

Die dritte Abteilung endlich, die verhältnissmässig am schwäch­
sten vertretene, enthält, abgesehen von einer grösseren Anzahl minder 
umfänglicher und deshalb zu Sammelbänden vereinigter Schriften, 
die folgenden Werke:

download www.zobodat.at



37

Ag as s i z ,  Classifikation des Thierreichs. — A n d r é ,  Handatlas.
—  B r e h m ,  illustiirtes Thierleben, 10 Bde. — B r eh in, Bilder 
und Skizzen aus dem Zoolog. Garten zu Hamburg. — B u f f o n ,  
histoire naturelle, Oiseaux, 18 Bde. — L e o p o l d  von  B u c h ,  
Biographie. — B l o m s t r a n d ,  E. W., Chemie der Jetztzeit. — 
Carus,  vergleichende Zootomie 2 Bde., nebst Atlas. — B e r n h a r d  
v. Cotta,  Briefe über Alexander v. Humboldts Kosmos, 3 Bdo. — 
D uf lo s ,  Dr. Adolf, die wichtigsten Lebensbedürfnisse. — Ders.., 
Handbuch der chemischen Analyse. — Ders., Anfangsgründe der 
Chemie, 2 Bde. — Ders, Handbuch der gerichtlich chemischen 
Analyse der chemischen Gifte. — D a v y ,  Sir Humphry, tröstende 
Betrachtungen auf Reisen. — Denkwürdigkeiten aus dem Leben 
H u m p h r y  D a v y s ’ s, Bd. 1— 4. — Gnt b ie r ,  Dr. von, Deutsch­
lands wichtigste Hohlmaase in das metrische Hohlmaas umge­
rechnet. — H o f f e r s ,  Racenschädel des Kgl. Museums in Dresden.
— H u m m e l ,  das Leben der Erde — H a l l i e r ,  Ernst, Phyto­
pathologie. — Hof f me is ter ,  Wilhelm, Handbuch der physio­
logischen Botanik, 4 Bde. - -  H o l l a n d ,  Sir Henry, Essays wissen­
schaftlichen und literarischen Inhalts. — H u m b o l d t ,  Alex, 
von, Kosmos. 5 Bd. — Ders., Ansichten der Natur, 2 Bde.
— Ders., Briefe an Yarnhagen von Ense, — H u m b o l d t ,  
Wilhelm v., Briefe an eine Freundin. — I s r a e l ,  Schlüssel 
zum Bestimmen der in und um Anuaberg wildwachsenden 
Pflanzen. — Kramer ,  Franz, Phanerogamenflora von Chem­
nitz und Umgegend. — Kopp ,  Dr. Hermann, Geschichte der 
Chemie, Bd. 1—4. — L in d l e y ,  the genera and species of orchi- 
deous plants — L i e b i g ,  Justus v., chemische Briefe, Bd. 1, 2.
— Mül l er ,  Fritz, für Darwin. — M ohr ,  Friedrich, allgemeine 
Theorie der Bewegung und Kraft. — P ä t e l ,  Molluscorum syst, et 
catalogus. — Pabst ,  Dr. M., die Grossschuppenflügler der Um­
gegend von Chemnitz. — Ross  m a ss ie r ,  Süsswasseraquarium.— 
S w e et ,  Roh, hortus suburbanus Londinensis. — Seide l ,  0. M. 
Excursionsflora etc. für Zschopau und Umgegend. —  S c h a u f u s s ,  
Dr. L. W., nunquam otiosus, zoolog. Mittheilungen, Bd. 1. — 
Schl  c ch  tend al ,  D. H. R. v., die Gliederfüssler mit Ausschluss 
der Insekten. — St as, Joh., Untersuchungen über die Gesetze der 
chemischen Proportionen. — C r e dn e r ,  Geolog. Spezialkarte des 
Königreichs Sachsen, Nr. 127, 128, 137— 139,147, 148 nebst Text, — 
Tschudi ,  Thierleben der Alpenwelt. — T y n d a l l , John, die Wärme.
— Ders., das Licht. — Ders., das Wasser. — Ders., Fragmente aus 
den Naturwissenschaften. — Y i r c h o w , die nationale Entwickelung 
und Bedeutung dei Naturwissenschaften. — W a l l a c e ,  Beiträge 
zur Theorie der natürlichen Zuchtwahl. —  W in k le r ,  Dr. CL, die 
Maasanalyse. — D ers, wirkt die Massenverbrennung von Stein­
kohlen verändernd auf die Beschaffenheit der Atmosphäre?
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Die 3. Abtheilung umfasst etwa 105 Bände. Die in der gesammten 
Bibliothek enthaltene Bändezahl beläuft sich danach gegenwärtig in 
runder Summe auf etwas über 1000.

b. Sammlungen.
I. Die z oo lo g i s ch e  Abtheilung enthält 

4 Säugethiere,
2 Vögel,
8 Vogelnester,

47 in der Umgegend von Anuaberg vorkommende Reptilien 
un<J Amphibien,

4 Fische,
60 Konchylien,

330 Käfer,
28 Schmetterlinge,
2 Spinnen,
5 Skorpione,
3 Stachelhäuter.

Klapper einer kalifornischen Klapperschlange,
II. Die b o t a n i s c h e  Abtheilung enthält

1 Phanerogamen-Herbarium (1500 Arten),
7 Koniferenzapfen,
3 Holzarten,
6 Tafeln Milbengallbilduugen,
4 Gefässkryptogamen,

50 Flechten,
75 Laubmoose,
13 Lebermoose,
78 Pilze.

III. Die m i n e r a l o g i s h e  Abtheilung enthält 
150 Steinarten,
200 Felsarten,

4 Petrefakten,
3 Pöhlbergbasalt-Dünnschliffe.

Durch  S c h e n k u n g e n  haben  in der  B e r i c h t p e r i o d e  zur 
V e r m e h r u n g  unsere r  B i b l i o t h e k  und Sa mm lu nge n  b e i ­
get ragen die Herren: Geheimrath Prof. Dr. Duf l os  in Annaberg, Berg­
rath Prof. Dr. W i n k l e r  in Freiberg, Dr. von  G u t b i e r  in Dresden, 
Pastor Seit  mann in Ulbersdorf, Kaufmann G r ö t z s c h e l  in Nord­
hausen. Wir sprechen den genannten Herren für diosc freundliche 
Förderung unserer Thätigkeit hierdurch den aufrichtigsten Dank des 
Vereins aus.
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Verzeichniss
der mit dem Annaberg-Bueliliolzer Verein für Natarkimdo correspon- 
direnden In s t i t u te  und V e r e i n e  und der von diesen in der Be­
richtperiode bis zum Brack dieses Verzeichnisses

eingesandten Schriften,
sowie der in denselben enthaltenen Ab han dl ung en  und umfänglicheren 
R e f e r a t  e.*)

Altenlrarg. Natur forschende Gesellschaft des Oster­
landes. 1. Catalog der Bibliothek der Gesellschaft. 2.
Mittheilungen aus dem Oscerlande. Band II. III.
Köh ler :  Prof. Hermann Schlegel Z i mmermann:  Der 

geologische Bau und die geologische Geschichte Ostthüringens 
mit Karte.

Amiens. La société Linéenne.
Augsburg. Naturhistorischer Verein. Bericht27. 28. (.1885)

27. W i e d e m a n n :  Die im Regierungsbezirk Schwaben und 
Neuburg vorkommenden Säugethiere. Kolb:  Die Gross- 
Schmetterlinge der Umgebung Kemptens. B r i t z e l m a y i :  
Dermini und Melanospori aus Südbayern ; Nachträge zur Flora 
von Schwaben und Neuburg. Nekrologe.

28. W ie  de mann :  Die im Reg.-Bezirk Schwaben und 
Neuburg vorkommenden Fische. W ie d e m a n n :  Nachträge 
zu dem Berichte über die im Reg.-Bezirk Schwaben und 
Neuburg vorkommenden Säugethiere. Huber :  Die Ver­
breitung der Cestoden in Schwaben. R o g e r :  Paläontologische 
Mittheilungen. B r i t z e im a y r :  Hymenomyceten aus Süd­
bayern. V o g e l :  Memminger Alp-Erde. V o g e l :  Phäno-

*) A n m e rk u n g . Durch die Aufführung der in den Vereinsschriften enthaltenen 
wissenschaftlichen Arbeiten hoffen wir uns sowohl den Dank der Mitglieder unseres Ver­
eins wie den der geehrten correspondirenden Gesellschaften und Institute zu orwerben, 
da ja der Bedarf einer solchen Zusammenstellung vielfach empfunden wird. Schwierig 
war zu bestimmen, wie weit kleinere Aufsätze und Notizen, sowie Referate aus Sitz­
ungen dabei Erwähnung finden sollten, ohne die Uebersieht zu erschweren. Hier musste 
manche Entscheidung dein subjektiven Ermessen der Rédaction überlassen bleiben, der 
man also die otwa missfällig zu bemerkenden Lücken — hoffentlich nicht ganz ohne 
wohlwollende Entschuldigung ! — zuzuschreiben haben wird.

VI.
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logie des Maikäfers. D ro s s b a c h :  Chemische Analyse der
Schieferkohle vom Imberger Tobel. H i l d e n b ra n d  und 
V o g e l :  Analyse des Illerwassers.

Aussig. Naturwissenschaftlicher Verein.

Bamberg, a) Geiv erbeverein. Wochenschrift 1883. 1884. 1885.
b) Natur forschende Gesellschaft Bericht 13.

(Festschrift zum 50jährigen Jubiläum).
13. B l a s i u s :  Der japanische Nörz. Roth:  Medicinische 

Statistik der Stadt Bamberg. H ü b s c h :  Rückblick auf 50- 
jähriges Wirken d<sr naturforschenden Gesellschaft. Fünf­
jährige meteorologische Mittelwerthe zur klimatographischen 
Characterisirung Bambergs.

Basel. Naturforschende Gesellschaft. 1.) Die Baseler 
Mathematiker Daniel Bernoulli und Leonhard Euler. 2. Ver­
handlungen 7. Theil. Heft 2. 3.

R i g g e n b a c h  : Witterungsübersicht 1882. 1883. 1884. 
M ü l l e r :  3. und 4. Nachtrag zum Katalog der herpeto- 
logischen Sammlung des Basler Museums. M ül le r :  Ver­
breitung der beiden Viperarten in der Schweiz. Ko 11 mann :  
Pori aquiferi und Intercellulargänge im Fusse der Lamelli- 
branchiaten und Gasteropoden. K o ll mann:  Craniologische 
Gräberfunde. Ko l lmann :  Das Ueberwintern von europäischen 
Frosch- und Tritonlarven und die Umwandlung des mexi­
kanischen Axolotl. R ü t i m e y e r :  Studien zur Geschichte 
der Hirschfamilie. K o b e r :  Studien über talpa europaea: 
Burkh ard t :  Eine Stelle in Lukretius libVI. 177. Mül ler :  
Neuere Erwerbungen für das mineralogische u. s. w. Museum. 
Berichte über die Zieglersche Kartensammlung. Ko l lmann :  
Intracelluläre Verdauung in der Keimhaut von Wirbelthieren. 
Balm er: Ueber Spectrallinien des Wasserstoffs. I. II. K o l l ­
mann :  Beiträge zur Rassen-Anatomie der Indianer, Samojeden 
und Australier. K o l l m an n :  Kalmücken der Dorbeter Horde 
in Basel.

K o l l m an n  und K ahn t :  Schädel und Skelettreste aus
einem Juden-Fricdhofe des 13. und 14. Jahrhunderts. K o l l ­
mann und H ag en ba c h :  Die in der Schweiz vorkommen­
den Schädelformen. R ü t i m e y e r :  Berichte über das natur­
historische Museum. R i g g e n b a c h :  Zum Klima der Gold­
küste. M äh ly :  Zur Geographie und Ethnographie der
Goldküste.

Berlin, a) Gesellschaft zur Verbreitung von Volks- 
büdung. Jahresbericht 1882, 1884.
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b) Polytechnische Gesellschaft. Verhandlungen der
Gesellschaft. 1882, 1883, 1884, 188r>, 1886.

Y e i t m a y e r ,  Theaterbrände. A1 b . P i e t s c h , Perpetuum 
mobile. F i s ch er ,  Sicmcns’sche Regenerativbreuner. Y  o g e 1, 
Elektrisches Licht.

Ba l tz ,  Die neuen Arten der Fundirungsarbeiten. Maerz,  
Heliosbrenner. 'Weber,  Patina. L o h m a n n ,  Schutzmittel 
gegen das Entflammen leicht entzündlicher Gegenstände. 
F r i s c h e n ,  Accumulatoren. L ö w e n h e r z ,  Entwickelun g 
der mechanischen Kunst. Braun ,  die Petroleum-Explosions­
gefahr. S c h ne id e ] ' ,  Erfahrungen bei der Revision und im 
Betriebe von Dampfkesseln. Mär z ,  über Siedeverzug.

Stock ,  Ventilation und Heizung der Berliner Börse. 
E l s ter ,  Münchener und Nürnberger elektrische Ausstellung. 
Darm Städter,  Glyceringewinnung. Grün mach,  das me­
trische Maassystem. Ke im,  wetterbeständige Mineralmalerei 
Me ine  r t - Bü na u ,  Wie nährt man sich gut und billig? 
Ve i t m a ye r ,  Nebelsignale auf Schiffen. S tumpf ,  Schutz­
einrichtungen bei Thcaterbränden. Frank ,  das Hallidie 
Strassenbahnsystem in San Franzisko. R i c h t e r ,  die japa­
nische Kunst.

Frank,  Brom als Dcsinfectionsmittel. Lohman n,  Ver­
wendung flüssiger Kohlensäure. — V e i t m e y e r ,  der Honig- 
mann’sche Dampfkessel. Sei l ,  das Beker’,sehe Kochver­
fahren. G1 a de nb c c k , über Patina (vergl. Jahrg. 43). \Y y n- 
gär t ,  die deutsche Müllerei.

Die Naphta-Industrie von Baku. Sei l ,  über japanische 
Nahrungs- und Gcnussmittel. Lö we, mikroskopische Unter­
suchung des Wassers. T ein m e, An thrac i t  in Deutschland.

Bern, a) Schweizerische naturforschende Gesell­
schaft. 1) Verhandlungen 1882 in Linthal, 1883 in
Zürich; 1884 in Luzern. 2) Jahresberichte 1881/82;
1882/83; 1883/84.

b) Naturforsehende Gesellschaft. Mittheilungen
1882, 1883, 1884, 1885.

1882. B a c h m a n n :  Neue geologische Beobachtungen in 
Bern. F i s ch e r :  Nachtrag zum Vorzeichniss der Gefässpflanzen 
des Berner Oberlandes. Grü tzner :  Zur Physiologie [des
Flimmerepithels. Lauter  bürg :  Die wissenschaftliche Lösung 
der Wasserfrage etc. Lu chs  in  gor :  Zur Physiologie des
Herzens; über Wirkung der Kälte und Wärme auf die Iris 
der Frösche. S tu der:  Geologische Beobachtungen im
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Schwarzhornmassiv; über den Zwischenwirth von Bothrioce- 
phalus latus und Distomum hcj)aticum. Bach  mann:  Ueber 
die Grenze des Rhonegletschers im Einmerthal. Studer:  Die 
Tliierwelt in den Pfahlbauten des Bieler See’s.

1883. L u c h s i n g e r :  Zur Theorie des "Wiederkauens;
toxikologische Versuche mit "Wismuth. R o t h e n :  Elektrische 
Einheiten. S t u d e r :  Kalifornische Korallen; die Eider­
ente; das Vorkommen des Lachses im Bieler See. 
M a s s i e r :  Automatisch funktionirender Thermograph.
Marti :  Zur Lehre von den Mctallvergiftungen. R e g c l -
s p e r g e r :  Mollusques terrestres et d’eau douce recueillis
aux environs de Berne et d’Jnterlakcn. S c h a f f e r :  Leber
den Einfluss der sexuellen Erregung auf die Zusammensetzung 
der Kuhmilch.

1884. F l e s c h :  Ueber einen Parasiten in der Darm­
wand eines Pferdes. J o n q u i e r c :  Mathematische Betrach­
tungen über den Bau der Bienen zelle. S tuder :  Ueber die
Thierwclt iu den Pfahlbauten des Bieler Sees. V a l e n t i n :  
Ueber die Beschaffenheit der riechbaren Stoffe und die Ur­
sachen des Riech ens Gl au sc: Zur Konntniss der Hem­
mungsmechanismen des Herzens. Gra f :  Ueber bestimmte 
Integrale: S c h w a r z b a c h :  Ticmmng von Mangan und
Nickel mittels Ozon. B a l t z e r :  Ein Fall rascher Strudel -
lochbildung. B en te l i :  "Wind undNicderschlagsvcrhältnisse
von Bern. Ooaz:  Ueber Seebälle. Moser :  Zur Theorie
der "Winkcldreithcilung.

1885. Ueber Lössvorkommen im Kanton Bern. Die 
Aveissen Bänder und der Marmor im Gadmcnthalc. Nerven­
endigung in den quergestreiften Muskeln. Die älteste 
Schweizerkarte von Aegidius Tschudi. Matliom.Untersuchungen 
über die Farben dünner Gypsblättchcn im pol. Licht Beiträge 
zur Kenntniss der Schwammvergiftungcn.

Bistritz in Siebenbürgen. Gewerbeschule. Berichte 0, 10, 11.
Da ichend:  Das "Wichtigste aus der vaterländischen

(siebenbürgischen) Geschichte.

Bonn. N aturhis torischer Verein der preusischen
Rheinlande und Westfalens, l. Autoren-und 
Sachregister zu Band 1—40 der Vcrcinsschriften. 2* Geo­
logische Karte der Eheinprovinz und "Westfalens von v. 
Dechen. 3. Verhandlungen und Sitzungsberichte. Jahrg. 
40, 41, 42.
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40. v. D e c h e n :  Zur Erinnerung an Dr. F. H. Troschel.
S c h m i t z :  Die Chromatophoren der Algen. F u c h s :
Heber die günstigsten physikalischen Bedingungen bei der 
Beobachtung der Netzhaut im umgekehrten Bilde. Fö rs t er :  
Zur Spinnenfauna der Eheinprovinz. Sch aa fh a us e n :  
Ueber den menschlichen Kiefer aus der Schipkahöhle in 
Mähren. D uc k er :  Löss in AVestphalen. v. De che n :  
Ueber die 2. Ausgabe der geologischen Karte der Rhein­
provinz und Westphalens. L as pe y re s :  Zur Kenntniss der 
Eruptivgesteine im Steinkohlengebirge und Bothliegenden 
zwischen Saar und Rhein. DÜcker:  Löss im Lahnthale. 
St o ll  werk:  Lebende amerikanische Reptilien, Arach-
niden und Insekten, gefunden am Rhein in Farbhölzern.

41. Mül ler :  Zur Lebensgeschichte der Dasypoda hirtipes.
Schenk:  Die Diabase des oberen Ruhrthaies und ihre
Contacterscheinungen mit dem Lenneschiefer. DÜcker:  
Die Ursachen grosser Verschiebungen und Bewegungen 
in der Erdrinde. See lhe im:  Verslag omtrent een geo­
logisch onderzöck van de gronden in de Betuwe in verband 
met warnemmingcn betreffende doorkwelling der Dijken ap 
last van den Minister van AVaterstat, Handel en Nijverheid. 
AVedeking:  Fossile-Hölzer im Gebiete des westfälischen 
Steinkohlen gebirges. Schern mann:  Beiträge zur Flora der 
Kreise Bochum, Dortmund und Hagen. Nög ger at h :  Die 
intermittirende heisse Springquelle zu Neuenahr. Hintze :  
Ist ein wesentlicher Unterschied anzunehmen zwischen an­
organischen und organischen Verbindungen rücksichtlich der 
Beziehungen zwischen Krystallform und chemischer Con­
stitution? R e u le a ux :  2 Reflexionstöne, von Rath:  Mi­
neralogische Notizen über amerikanische Vorkommnisse. 
Ber tka u :  Duft Vorrichtungen einiger Schmetterlinge; Xylo- 
copa violacea ein Honigräuber. Beiträge zur Spinnenfauna 
der Rh ein provinz. Schaa fha use n :  Schädel aus dem Löss 
von Probata undAVinaric in Böhmen. Br an dis :  Beziehungen 
zwischen Regenfall und AVald in Indien. L a s a u lx :  Der 
Granit unter dem Cambrium des hohen Arenn. I )Ücker:  
Eisensteinbergwerke am AVesergebirge; Diluviale Aufschlüsse 
am AVesergebirge.

42. Bö h m :  Der Grüusand von Aachen und seine Mol­
luskenfauna. Br an dis :  Der AVald des äussersten nordwest­
lichen Himalaya. Fo l l ma nn :  Ueber devonische Aviculaceen. 
Schenk :  Die Biologie der AVassergewächse. Seelhe im:  
Beitrag zur Entstehungsgeschichte der Niederlande. Diester-  
weg: Der Basalt des Bergreviers AVied. Bussz :  Mikrosko­
pische Untersuchungen an Laven der Vordereifel.
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Braunsclnveig. a) Verein für Naturwissenschaft
b) Herzoglich technische Hochschule.

Bremen, Naturwissenschaftlicher Verein. ] . Abhand­
lungen Band VIII, Heft 2. Band ]X , Heft 1, 2, 3.
2. Jahresbericht 20 (1884/85).
VIII. R o t h e :  Capitän I. W. Wendt. K ö n i k e :  Im

Harz gesammelte Arachniden. F o c k e :  Die Pyramiden­
pappeln. W i e p k e n :  Verzeichniss der Käferarten im Her- 
zogtbum Oldenburg; eine tollkühne Singdrossel. G e i ss 1 e r : 
Die Vermessung des bremischen Staates durch Gildemeister 
und Heinecken; die geodätischen Fix punkte im Unterweserge- 
gebiete mit Nachtrag unten. H art 1 aub : Zur Ornithologie des 
östlich-aequatorialen Afrika. S t r e b e i :  Alterthümer aus
Costarica im Bremer Museum. F o c k e :  Das barometrische
Maximum für Bremen. B o r ch e r d i n g : Molluskenfauna
der nordwestdeutschen Tiefebene mit Nachtrag unten. P o p p e :  
Trachysma delicatum. Sc h e r k : Partielle Differentialgleichung 
der Flächen des zweiten Grades. R a d l k o f e r :  Beitrag zur
afrikanischen Flora. M ü l l e r - E r z b a c h : -  Die Wettersäule 
vor dem Bischofsthore. H e r g t :  Monatsmittel der relativen
Luftfeuchtigkeit in Bremen. F o c k e :  Die Niederschläge zu
Bremen während des letzten Decenniums. R a d lk o f e r :  
Drei Pflanzen aus Central-Madagaskar. F o c k e :  Batogras
])hische Abhandlungen. H o l l m a n n :  Nachtrag, Bremer
Küferarten betr. F o c k e :  Zur Flora von Brunen. M ü 11 er
Zur Enfwickclungsgeschichte der Blasen der Utricularien. 
II ä p k e : Zur Kenntniss der Meteoriten. W ie  p k e n : Me­
teoriten im Grossherzoglichen Museum. B u c h e n  a u : Seriales 
Dedoublement in Papilionaceen-Blütheu; der Rost des Ge­
treides und die Mahonien. N a t u r w i s s e n s c h a f t l i c h e  
L i t e r a t u r  und L i t er a tu r  über  die ost  f r i es i s ch  en 
Inseln.  Zur Flora von Rehburg und Bremen. Hymenopteren 
aus der Gegend von Bremen.

IX . R e h b e r g : Zur Naturgeschichte niedrer Crustaceen.
Po p p e :  Zoologische Literatur über das nordwestdeutsche
Tiefland; ein neues Copcpoden-Genus aus der Jade. Pol l o -  
ne ra :  Ein neuer Arion aus der Gegend von 'Bremen.
Fo c k e :  Vio.1 a Riviniana. K a r s c h : Arthropoden des Bre­
mer Museums. — Krakatoa-Eruption, Phänalogische Beobach­
tungen; Vegetation im Winter 1883/84; ein Primel-Mischling.

M ü l l e r - E r z b a c h :  Die nach den Dichtigkcitsverhältuissen 
bestimmte chemische Verwandtschaft von Metallen in einigen 
Salzreihen mit Tafeln. F o c k e :  Nord westdeutsche Rubus-
formen. M ül le r :  Zur oldenburgi sehen Flora. F o c k e :
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Zur Flora von Bremen. B u c h e n a u :  Carex punctata.
Horche  rd ing:  Molluskenfauna der nordwestdeutsehen
Tiefebene (Nachtrag). Poppe :  Die freilebenden Copepoden
des Jadebusens. Michae l :  Tegiodcranus cepheiformis.
Reuter :  Sminthurus Poppei K ö n i k e : Neubenannte Hydrach- 
niden. F o c k e : Vegetation im AVinter 1884/Sö. B u c h e n a u ; 
Naturwissenschaftliche und geographische Literatur über das 
nordwestliche Deutschland, I und II unten. Lage des Thur- 
mes der Realschule beim Doventhor; aus und über die städti­
schen Sammlungen in Bremen.

M ü 11 e i - E r z b a c h : Heinrich Ferdinand Seherk. Fo c k e :
Die ältesten Ortsnamen der deutschon Nordseeküste. S i c k -  
m a nn ;  Hymenopternfauna von Spinkeroge. A l fken :  Fal­
tenwespen aus der Umgegend von Bremen. Beckmann:  
Carex-Bastard. Fo c k e : Tragopogon - Kreuzung. A 1 p e r s :
Zur Flora des Bezirks Stade. Bu chenau :  Ueber Rand­
haare von Luzula. S tude :  Bremer Blitzschläge 1885.
Bu c he n au :  Blitzschläge in Bäume. Poppe :  Ein neuer
Smynthurus aus Afrika. Zur Flora von Bremen. Füllung 
des Kelches bei einer Rose. Focke :  Ar er zeichniss Bremi­
scher Natur forsch er. Rubus Cimbricus. Die Rubi Siciliens. 
AViepken: Oldenburger Käfer F le i s c he r :  Eine Salz­
quelle im Gebiet des AVörpe-Fluss. Hä pk e : Ueber Meteoriten.

Breslau. Schlesische Gesellschaft für vaterlän­
dische Cultur. Jahresberichte GO, Gl, G2, (1882,
1883, 1884.)
1882 (GO. Bericht). Umfänglichere Berichte über Vorträge: 

Gierke:  Die Medizin in Japan. R i cht er :  Jodoform-Behand­
lung in der Chirurgie. B ru nt zc l :  Exstirpation von Nieren­
geschwülsten. Fr i tz ch : Laparomyotomie. Legal :  eine neue 
Acetonreaction, brauchbar zur Harnuntersuchung. Le pp ma nn : 
Irrenversorgung der Stadt Breslau. Traube:  Activirung des 
Sauerstoffs durch nascirenden AVasserstoff und Palladium­
wasserstoff. Po lek:  Zusammensetzung von Grubengasen
aus Vereinigt-Glück-Grube bei AValdenburg. Schaden bei*g: 
Forschungen anf Mindanao. Joseph :  Pigmentnetze im Kör­
per des Blutegels. Cohn : Mechanische AVirkungen des Uchtes 
bei Pflanzen. F ia nke :  Flora von Messina. S c had e n b e r g : 
Flechten von Mindanao. L im p r i c h t :  Neue Laubmoose 
U ec ht r i t z :  Resultate der Durchforschung der schlesischen 
Phanerogamenflora 1882 Let zner :  Ueber den Status der 
Coleoptern-Arten Schlesiens. K l in is ch :  Das schlesisch­
böhmische Erdbeben vom 31. Januar 1883. Göpper t:  Con- 
servirung frischer Gewächse undBlüthen. Colin:  Frühlings­
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blumen. S c h ro t er :  Beziehungen der Pilze zum Obst- und 
Gartenbau.

1883 (61. Bericht). N e i s se r :  lieber das Xero­
derma pigmentosum (Kaposi). W o l f f :  Ueber paroxysmale 
Hämoglobinurie. U n v e r i c h t :  Untersuchungen über die
Epilepsie. Hirt :  Das Hospiz la Salpêtrière in Paris und die 
Charcot’sche Klinik für Nervenkrankheiten. W o l f f :  Doppel­
seitig fortschreitende Gesichisatrophie. F r än k e l :  Ovariotomie. 
R i e g n e r :  Mastdarm-Extirpation. Stern:  Zur Lokalstatistik 
infektiöser Erkrankungen. Sc h lo k o w :  Einige Ursachen
der Verbreitung der Lungenschwindsucht. Sch i f f :  Das
ätherische Oel von Sassafras officinalis. Po lek :  Die Arsen­
probe der Phaimacopoe und einige neue Silbei Verbindungen. 
G ürieh :  Saurieifunde ans dem Muschelkalke Oberschlesiens. 
Schrö ter :  Pilze von Madeira und Teneriffa ; zur Algenkunde 
Schlesiens; über Keller- und Grubenpilze. I. L i mp r ieht :  
Neue Arten und Formen von Laub-und Lebermoosen. Cohn:  
Schimmelpilze als Gährungserreger. v. U e c h t r i t z : Resultate 
der Durchforschung der schlesischen Phanerogamenflora 1883. 
Sut te r :  Ueber Pflanzung und Erziehung von Obst- und 
Schattenbäumen an Chausseen mit Tabellen der Erträge schle­
sischer Chausseen. Gürieh :  Pflege des Orangebaumes im 
Kübel. Je t t inger :  Cnltur der Theerose, „Maréchal Niel“ .

1884 (62. Bericht). H e id e n h a i n :  Gedächtnissrede aufH.
R. Göppert. Cohn:  Desgleichen. V o l t o l i n i :  Tuberculose 
des Gaumensegels und Kehlkopfes. W o l l n e i  : Diabetes mel­
litus und seine Kur in Karlsbad. Ma gnus :  Verhütung der 
Blennorrhoea neonatorum. Born:  Ueber Einfluss der Schwere 
auf das Froschei. A l e x a n d e r :  Ueber das Antipyrin und 
seine Wirkungen bei fieberhaften Krankheiten. Ponf ik  und 
"Wolf: Ueber Actinomicose. Po n f ik :  Gedächtnissrede auf 
Julius Cohnheim. Fränke l  und Land mann :  Ueber Cocain. 
B u c h w a 1 d : Ueber Kefyr. G ö p p e 1 1 : Ueber den Haus­
schwamm und seine Bekämpfung. Fö rs t er :  Grundbedingung 
für gute Tagesbeleuchtung in Schulzimmern. Cohn:  Ge­
schichte einer wirklich abgeschriebenen Hygieine des Auges; 
Künstliche Beleuchtung in Schulzimmern. B i ormer :  Ent­
stehung, Verbreitung und Abwehr der asiatischen Cholera. 
Sch meid 1er: Resultate der Breslauer medicinischen Statistik. 
Gür i ch:  Tiefbohrungen bei Breslau. Weber:  Apparat zur 
Messung des diffusen Lichtes. Gür ich:  Quartärfauna von
Schlesien. Cohn:  Loranthus europäus. S ch rö t er :  Ueber 
Keller- und Grubenpilze II. v. U e c h t r i t z : Resultate der Durch­
forschung der schles. Phanerogamenflora 1884. Sch imm el -
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pfe nni g :  Die Altranstilclter Convention und ihre Durchführung 
im Fürstenthum Brieg. Schuck :  Lehens- und Familien­
geschichte Georg Försters.

Brünn. Natur forschende Gesellschaft. 1. Verhand­
lungen, Band 20, 21, 22. 2. Bericht der meteorolog. Com­
mission des naturforschenden Vereins, 1881. 3. Geologische 
Karte der Umgebung von Brünn.
1881 (20. Band). K o r a t s c h :  Die Versandung von

Venedig. R c i t t o r :  Bestimmungstabellen der europäischen
Coleoptern VI. II a b e r  m ann :  Beiträge zur Erforschung
der Trinkwasserverhältnisse Mährens und Schlesiens. Honig  : 
Die Marktmilch Brünns R e i t e r :  Versuch einer systema­
tischen Eintheilung der Clavigei iden und Pselaphiden. 
N i e s s l :  Versuche über Dauerschätzungen. R z e h a ck  u.
F i a l a :  Eine prähistorische Ansiedelung bei Brünn. H a-
nof sky:  Chemische Analyse eines unter dem Höhlenlehm
in der Slouper Höhle gefundenen Kalksteinfragmentes. T o ­
ni a s ch c k : Phänologische Beobachtungen 1878, 1879.

1882 (21. Band) 1. Heft. T o m a s c h e k :  Ueber Darwin’s :
Bewegungsvermögen der Pflanzen. Je hie:  Untersuchung
der Trinkwässer der Stadt Prerau. K ra a tz :  Ueber das
männliche Begattungsglied der sogenannten Goliathiden und 
der Gattung Pochnoda. R z e h a k :  Beiträge zur Kenutniss
der Tertiärformation im ausseralpinen Wiener Becken. 
H ab erm ann :  Ueber Destillationsapparatc. M ak ow sk y :
Die erloschenen Vulkane Nord-Mährens und Oestreich-Schle- 
siens. II aber  m a n n : Wasseranalysen.

2. Heft: O b o r n y :  F lor a  von M ä h r e n  und östr .
Soh le  sien.  I.

1883 2̂2. Band) 1. Heft. R z e h a k :  Manganreiche Con-
cretionen in Tertiärschichten Mährens. R e i t t e r :  Diagnosen 
neuer Coleoptern aus Lcnkoran. E pp e l s h e im :  Diagnosen
neuer Staphyliniden aus dem Caukasus. U l i c n y :  Ueber
die bei Brünn gesammelten Myriapoden. P l a c z e c k :  Der
Vogelsang nach seiner Tendenz und Entwicklung. M a­
k o w sk y  und R ze h a k :  Die geologischen Verhältnisse der
Umgebung von Brünn (mit Karte). H ab erm ann :  Ueber
das Fagin ; über einige neue chemische Apparate. Re i t te r ;  
Bcstimmungstabcllen von europäischen Coleoptern XI. H ab er ­
mann:  Erster Bericht über die Untersuchung der Nahrungs­
und Gonussmittcl ¡in Brünn. Je h ie :  Untersuchung einiger
Nahrungsmittel; das Trinkwasser der Stadt Prerau.

2. Heft. Oborny :  F l o r a  von Mä hren  und ö s t r .
Schlesien II.
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Brüssel. Société entomolorjique de Belgique.
Bulletin de la société Comptes-rendus des séances Serie 

■ III. Nr. 2 8 -3 5 . Nr. 3 6 -4 3 , 44-4G , 5 0 -5 3 . (1883-84).
1880—81. P r e u d  h o m m e  de B o r re :  Sur une excur­

sion entomologique en Allemagne; suite des coléoptères, re­
cueillis en Allemagne.

1883. de Bo r m a ns :  Un été a Rouge-Cloître. Fa i r -
maire :  Descriptions de coléoptères algériens. Mabi l le :
Description d’hespérics. M è gn in ;  Une application de 
l’entomologie a la médecine légale. Fa i rmaire :  Description 
de quelques coléoptères Marocains et algériens, van den 
Branden:  Notices sur les Coléoptères chiliens.

1884. J a k o b s :  Tenthrèdines, cephides et siricides des
environs de Bruxelles. F a i rm ai r e :  Coléoptères algériens.
H e y l ä r t s :  Les psvchides de la Hollande et de la Belgique.
D u vi v i er : Descriptions de quelques phytophages nouveaux.
M abi l l e :  Descriptions de lépidoptères exotiques. Le fèvre :  
Sux de genres nouveaux de coléoptères de la famille des 
Euncolpides. van der AValp: Quelques diptères exotiques.
D onk ier :  Liste des anthribides . . . .

Bucliliolz a) Kaufmännischer Verein.
1. Sachsen, y  Bildungsverein. Jahresbericht 5, G, 7.

Buda-Pest. Kgl. ungarische naturivissenschaftliclie
G es élis ch a f  t. Folgende Einzel werke :
1. 1. Bu za: Die Krankheiten unserer Kulturpflanzen. 2.

E. Dada y :  Darstellung der ungarischen zoologischen Lite­
ratur 1870—1880. 3. L. G ru b er :  Anleitung zur geogra­
phischen Ortsbestimmung. 4. T. K o s u t a n y :  Ungarns 
Tabaksorten, 5. G. Sehe nz l :  Anleitung zu erdmagnetischen 
Messungen. G. F. H a z s l i n s k y :  Die Flechten-Flora des
ungarischen Reiches. 7. Mathematische und naturwissen­
schaftliche Berichte aus Ungarn. 8. Festschrift zur Laudes­
ausstellung 1885: Vergangenheit und Gegenwart der Kgl.
ungarischen naturwissenschaftlichen Gesellschaft.

Cassel. Verein für Naturkunde.
1. Bestimmung der erdmagnetischen Inklination von Cassel 

von Dr. K. Ackermann. 2. Repertorium der landeskundlichen 
Literatur für den preussisehen Regierungsbezirk Cassel, be­
arbeitet von Dr. K. Ackermann. 3. Bericht 31. 31. Ege l ing :  
Zur Lichenenen Flora von Cassel. E b e r t :  Kalkspath­
und Zeolitheinschlüsse im Nephelinbasalt von Igelsknap bei 
Oberhstingeu.
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Cliemiiitz. a) Kgl. Seichs, meteorologisches Institut.
1. Jahrbuch dos Institutes 1883, 1884. 2. Dekadenbe-
richto 1883, 1884. 3. Monatskarten, Resultate der sächs.
Beobachtungsstationen von 1884.
b) Erzgebirgischer Gartenbauverein.
Jahresberichte 21—25.
Z im m e rm a n n :  Verbreitung der Pflanzen auf der Erd­

oberfläche; Pflanzenwelt der Vorzeit. Z e u n e r :  Verwen­
dung der buntblättrigen Gehölze. Z im m erm an n:  Unsere
Blumen. Die Spaltpilze.

c) Naturwissenschaftliche Gesellschaft.
Bericht 8, 0.
8. Bericht. Referate: Wandern der Pflanzen. Geschichte 

und Bedeutung der Wasserheilmethode. Bactcriologisches 
aus dem Reichsgesundheitsamte Witterungsbeobachtungen 
1881— 1882.

9. Bericht. Referate: Tuberculose. Cholera. Abhand-
lungen : P a b s t : Makrolepidoptorn von Chemnitz I. R ü h 1-
niann:  Erhaltung der Energie der Sonne. L i e b e ;  Unter­
richt in Mineralogie und Krystallographie. Opi tz :  Ueber
Milch und Colostrum; über die Brustdrüse. Sterzei :  Kulm- 
formation von Chemnitz-Hainichen.

Cherbourg. Société nationale des sciences naturelles 
et mathématiques. Mémoires de là  société. Tome
XXIV , (1881).
1884. K a m i c n s k y ; Les organes végétatifs du Monotropa 

ITypopithys. Liai s :  Les perturbations planétaires. V r i e s :  
Sur Paffinité des substances dissoutes pour l’eau. Jouan;  
A propos du peuplement de la Polynésie. L c n h a y :  Sur
Pôléctricitô atmosphérique au Cap Horn. Kind b erg:  
Revision critique des Bryinées pleurocarpes. Jouan :  Nou­
velles especes de Poissons de mer.

Christianin. Kgl. Universität.
Folgcndo Einzelwerke: 1. Silurfossiler og Trcsscdc
Konglomerater i Bcrgenskifcrnc af IT. II. Reusch. 2. 
Die Anämie von S. Laache.

Chur. Naturforschende Gesellschaft Graubün-
dens. Jahresberichte (2G) 1881/82; (27) 1882/83; (28) 
1SS3/S4.
1881/82. He iden ;  Hymenoptern des Oberengadin. 

Christ :  Taraspor Tagfalter und Zygänen-Fauna. Meteoro­
logische Beobachtungen in Graubünden. Salis:  Störend«
Einwirkungen in der Telegraphie. L or en z ;  Nothstand und
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besundheitsverhältnisse in Graubünden 1816 — 18. Ornitho 
logisches Tagebuch. B e d r u t t :  Fischcreirechte inEngadiner 
Seen. Literatur Graubündens.

1882/83. Meteorologische Beobachtungen. B r ü g g e n  
Ohiropteren Graubündens und angrenzender Länder. Literatur.

1883/84. P l a n t a - R e i c h e n a u :  Biologische Verhältnisse 
der Honigbiene. Hymenopterologische Arbeiten Br. A. Försters. 
Meyer :  Yv einanalysen. Meteorologische Beobachtungen.
Pe s t a l oz z i :  Der Kreuzschnabel im Oberengadin. Literatur.

Dr J. G. Am Stein:  Die Mollusken Graubündens.

Cordoba. Academia nacional de ciencias.
(Argentina.) Bolletin. Tom VI. entrega 1, 4

1. Oskar D ör i ng :  La variabilidad interdiurna de la
temperatura en algunos puntos de la República Argentina y 
de America del Sur en general. Bahia-Bianca 1860—1880.

4. D ör i n g :  Observations météorologiques à Cordoba
1883. Knopf :  Determinación de la latidud. de algunos 
lugares de republ. Argentina. Bruno  Peter :  Informe 
sobre las Observaciones del paso de Venus, practicadas por 
la Comisión Astronómica alemana en Bahia Blanca.

Danzig. Natur forschende Gesellschaft.
Band VI. Heft 1, 2.
Bericht über die 6. Versammlung des westpreussischen 

botanisch*zoologischen Vereins zu D. Eylau. Holm:  Ueber 
Einschlüsse im Bernstein; Bestandteile der Canalflüssigkeit 
und des Abwassers der Danziger Rieselanlagen, v. K l in g - 
gräf f :  Stellung der Botanik unter den Naturwissenschaften.
P r e u s c o f f :  Volksthümliches aus dem grossen Marienburger 
‘Werder. Conwentz :  Bericht über die Durchforschung der
Provinz Westpreussen. K iesow:  Ueber silurische und
devonische Geschiebe Westpreussens. Conwentz:  Einhei­
mische Wirbelthierfauna II. Jauc h :  Flora artefacta.
B r i s e h k e :  Parasitisch lebende Fliegen. K l i n g g r ä f f :
Bericht über Reisen an der Seeküste Westprcussens; Ver­
zeichniss seltener und neuer Moose. P r e u s c h o f f :  Bota­
nische Untersuchung des Weichsel-Nogat-Delta. H e l l w i g :  
Excursionen im Kreise Sch wetz. Ka lmuss :  Flora des
Kreises Elbing. T r e i c h e l :  Botanische und zoologische 
Notizen. Haferweihe. Volkstümliches aus der Pflanzenwelt. 
L ütz ow :  Excursionsberichte. Schumann:  Zuchtversuche 
mit Helix nemoralis L. Helm:  Mitteilungen über Bern­
stein. Ueber Phosphoritknollen. B r i s e h k e :  B eobachtungen 
über Blatt- und Holzwespen. K a y s e r : Analyse der Beugungs­
erscheinungen.
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Dresden. a) Kgl. Bibliothek.
Verzeichniss neuer AVerko 1883, 1884, 1885.
b) Verein Isis.
1. Festschrift zur Feier des öOjälnigen Bestehens der
Gesellschaft. 2. Sitzungsberichte und Abhandlungen 1883,
1884, 1885.
1883. G e i n i t z :  Koprolithenlager von Helmstedt etc;

Gletscher Europas in Beziehung auf Sachsen; neue Funde 
in den Phosphatlagern von Helmstedt etc. E n g e lh a r d t :  
Flora der Tertiärschichten von Dux. Va ter :  Klima der
Eiszeit. S ch rä der :  Diamautfelder am Cap der guten Hoff­
nung. M e y e r :  Nephritfunde. En g e l ha rd :  Bosnische
Tertiärpflanzeu. D a n z ig :  Geognostische Beobachtungen im
Zittauer Gebirge. Ge in it z ,  Kieselablagerungen und diluviale 
Säugetkiere Sachsens. AVeise:  Gehäuseschnecken und
Muscheln der Oberlausitz. S c h i l l e r :  Moose der Dresdner
Haide.

1884 M e y e r :  Neue A ö̂gel aus dem ostindischen
Archipel N e u b e r t :  Dämmerungserscheinungen 1883/84.
Fre iberg:  Zunahme der Blitzgefahr in Sachsen. De i ch -
m ü 11 e r : Urnenfunde in Uebigau. Ar t z t : Phanerogamen-
Flora des Aroigtlandcs. D a n z ig :  Das archäische Gebiet
nördlich vom Zittaucr und Jeschkengebirge.

Festschrift 1885. S t e l z n e r :  Entwicklung der petro-
graphischen Untersuchungsmethoden. Z s c h a u :  Quarz im
Syenit des Plauenschen Grundes. E n g e l h a r d t :  Cred-
nerien im unteren Quader Sachsens. Geinitz:  Paläonto-
logische Beiträge. D ru de :  Oestlichc Pflanzengenossen-
schaften Dresdens. V e t t e r :  Verwandschaft zwischen Dino­
sauriern und Vögeln. AViechel :  Urnenfunde bei Klotzsche.
Sch mi t t :  Kolbe’sche Salizylsäure-Synthese. Siemens:
Neue Belcuchtungsmethode. Harnack :  AVärmeleitung in
festen Körpern.

c) Gesellschaft für Natur- und Heilkunde.
Jahresbericht 1882/83, 1883/84, 1884/85.
1882. U n r u h : Ucber Chinolin. Pi eh 1: Aus dem Ge 

biete der Magenkrankheiten.
1883. B os ch or ne r :  Laryngoskopie. Oehme:  Sym­

metrische Bildungsanomalie der Gehörorgane. F ie d l e r :  
Typhus abdominalis in Dresden.

1884. M er b ac h :  Geschichte der Lehre der Kontagiosität
der Lungenschwindsucht. Piel i l :  Nervöse Magenkrankheiten. 
F ie d l er :  Behandlung der Trichinose. Ru pp  recht :  Uebei 
Skoliose, S te inho f f :  Uober Axendrehung des Magens.

— S i - -
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d) Verein für Erdkunde.
Jahresbericht 21.
Meyer :  Ueber Nephrit und ähnliches Mineral aus Alaska. 

Krone:  Von Kalkutta nach Alexandrien; von Melbourne nach 
den Aucklandsinselu.

Dorpat. Naturjorsehende Gesellschaft.
1. Archiv für Naturkunde Liv- Esth- und Kurlands Serie L 
Band IX. 3. Serie II. Band IX. 5. Band X. 1, 2.
2. Sitzungsberichte. Band 0. Heft 3 (1883). Band 7. Heft 1 
(1884), 2 (1885). 3. Untersuchung über die primitivcnlAorten 
von John Turstig.
Serie I. Band IX, Heft 3.: W e i h r a u c h :  Anemoinetrischc 

Skalen für Dorpat.
Serie II, Band IX. R u s s o w :  Ornis Esth-, Liv- und 

Kurlands. Sintcnis* Schmetterlinge Liv-, Esth- und Kur­
lands. Bahn  sch:  Flora Esthlands. Braun:  Dorpater Brun- 
ncnplanarien. So m me r :  Zur Anthropologie Livlands. Braun:  
Land- und Süsswasser-Mollusken der Ostseeprovinzen.

Band X. Braun:  Physikalische und biologische Unter­
suchungen im finnischen Meerbusen. Braun :  Die rhab- 
doeöliden Turbellarien Livlands.

Dürkheim. Pollichia, na tur wissenschaftlich er Verein 
dev PheinJ)falz. Jahresberichte 40—42. 
R e c k n a g c l :  lieber naturwissenschaftliche Methode.

Le pp la :  Die mineralogische und geologische Literatur der 
Pfalz seit 1820; zur Kenntniss des Limburgit von Forst. 
Ott:  Ueber den Ursprung der Dürkheimer Soohjuellen. N e u ­
ma yer :  Die neuesten Unternehmungen und Pläne zur
systematischen Erforschung der Polargegenden. M e h l i s :  
Neue Studien zur ältesten Geschichte der Rheinlande.

Elberfeld. Naturwissenschaftliche Gesellschaft. 
Jahresbericht. Heft G.
Cor ne l iu s :  Käfer von Elberfeld und Nachbarschaft.

W e y m e r : Abänderungen von Lepidoptern S c h m i d t :  Bo­
tanische Charakterbilder. K a i s er :  Das Schwinden der Glet­
scher. O l car ius :  Vögel der Umgebung Elberfelds. Kaiser :  
Dämmerungs-Erscheinungen 1883. Simons:  Fliege der
Krötenechse.

Emden. N atur f  or sehende Gesellschaft
Jahresbericht 68, GO, 70. No rd en :  Civilstand der Stadt 

Emden 1885. Stern borg :  Die Zunahme der Kurzsichtig­
keit bei der studirenden Jugend. Verzeichniss der Phanero- 
gamen des Emden er Museums.
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Frcibcrgr Alter thumsverein.
i. Sachsen. Mitteilungen des Vereins. Hefte 18, 19, 20, 21.

Hingst :  Bargen und Rittersitze um Freiberg: Colmitz. 
Gerl  ach :  Die ältesten bronzenen Kanonen Sachsens; das alte 
Freiberg in Bildern. H e y d c n r e i c h : Wirthshausleben im Mittel- 
alter ; Johannes von Freiberg. D ib e 1 i u s : Gottfried Silbermann. 
B a r t s c h :  Die sächsischen Kleiderordnuugen. H ings t :  Steuer­
register aus dem Jahre 1546. K na ut h : Tristan und Isolde von 
llcinr. von Freiberg. Ge r lach :  Bilder aus Freibergs Ver­
gangenheit. H e id e n  r e i c h :  Bibliographisches Repertorium 
über die Geschichte Freibergs etc.

Frciburg Natur forschende Gesellschaft.
i. Breisgau. \, Festschrift zur 56. Versammlung deutscher Naturforscher 

und Aerzte. 2. Berichte, Band VIII. Heft 2, 3.

Festschrift. W a r bürg und Honig :  Wärme, welche
durch periodisch wechselnde magnetisirende Kräfte im Eisen 
erzeugt wird. F i s c h e r :  Mexikanische Steiniiguren. Gruber:  
Chiloton curvidens. W i c d  or sh e i m : Mechanische Aufnahme 
der Nahrungsmittel in der Darmschleimhaut. Kries :  Be­
ziehungen zwischen Druck und Geschwindigkeit, welche bei 
der Wellenbewegung in elastischen Schläuchen entstehen. 
Bos t r oem :  Pathogenese der Knochencysten. Bäumler :
Aetiologischc Studien über Abdominaltyphus. Käst :  Be- 
wegungsataxic bei acuten Querschnittserkrankungen des Rücken­
marks. Hack:  Varianten des physiologischen Kehlkopfbildes.

Band VIII. W a r b u r g :  Magnetische Untersuchungen.
K l o c k e :  Nachahmung der Erscheinungen optisch anomaler 
Krystalle durch gespannte Colloidc; Wirkung einseitigen Druckes 
auf optisch anomale Krystalle von Alaun, Idokras undApophyllit; 
Axenbildcr im eonvergenten Licht bei verschiedenen Sub­
stanzen ; Glctscherbewegung. M a n g o 1 d t: Classification der 
Flächen nach der Verschiebbarkeit ihrer geodätischen Dreiecke. 
W a r b u r g  und B a b o : Zusammenhang zwischen Viscosität 
und Dichtigkeit bei gasförmig-flüssigen Körpern. K o c h :  
Prüfung von Mikrometerschrauben. H im st e d t :  Zusammen­
wirken von Zug und Torsion bei Mctalldrähten; Bestimmung 
der Windungsfläche einer Drahtspule; Formen eines selbst­
tätigen Disjectors; Methode zur Bestimmung des Ohm.. 
K och :  Elasticität der Krystalle des regulären Systems. V i c tor :  
Harmonische Configuration 24. 4. W a r b u r g :  Elektrolyse 
festen Glases. Kr ies :  Erregung der motorischen Nerven 
durch Wechselströme; Zeitdauer elektrischer Reize. W i l l -
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ge ro dt :  Nitrophcnolverbindungen; Thiopikrinsäure. K o c h :  
Elasticität des Eises. Bolz :  Reduction hyperolliptischcr Integrale.

Frankfurt Senkenb er gische natur forschende Gesell- 
am Main. sc]laft. Berichte 1882/83, 1884, 1885. 2. Reise-Er-

innerungen aus Algerien und Tunis von Br. W. Kobelt.
1883. K ob e l t :  Nach den Säulen des Herkules. M e ye r :  

Der märkische Rupelthon. Z i e g l e r :  Pflanzenphänologische 
Karte von Frankfurt.

1884. R i c h t e r s :  Wechselbeziehung zwischen Blumen
und Insecten. H ey de n :  Hymenoptcrn — Fauna von Frankfurt 
R c t o w s k i :  Sammelexcursion nach Abchasien und Tscher- 
kessien. K inke l  in: Zwei südamerikanische diluviale Riesen- 
thiere (Hyrax. Toxodon). Ueber Fossilien aus Braunkohlen des 
Frankfurter Reviers. Sande und Sandsteine im Mainzer 
Tertiärbecken. B o e t t c h c r :  Schnecken aus dem unteren 
Miocän von Niederrad. R i t te r :  Neue Mineralfunde im
Taunus. B u c k :  Heber Podophrya fixa.

1885. Schmidt :  Gedächtnissrede auf Rüppel (dazuKarte 
von Cordofan und Nubien). K inke l in :  Geologische Tektonik 
der Gegend von Frankfurt a. M. No l l :  Reise nach Norwegen.

Frankfurt Naturwissenschaftlicher Verein des Re- 
a. d. Oder, gierung sbezirkes Frankfurt. Monatliche Mit­

theilungen des Vereins 2. Jahrg. Nr. 7, mit Tafel.

Fulda. Verein für Naturkunde.
Jahresbericht 7. B r a n d e n b u r g e r :  Coleoptern. Verzeich- 

niss der Vereins-Sammlung. Meteorologisch-phänologische 
Beobachtungen.

Giessen, Oberhessische Gesellschaft für Natur- und
Heilkunde. Bericht 21, 22, (Festschrift) 23, 24.
21. Fr om me :  Elektrolytische Untersuchungen. St reng:

Magnetkies. He ine :  Wärmeabsorption durch Gase. Meteo­
rologische Beobachtungen in Giessen. Ho f fmann :  Flora
des mittelrheinischen Gebiets. Rahn :  Phänologische Inver­
sionen. VöIs ing:  Das Apothecium bei Lecanoreen und
Lecideen.

22. H o f f m a nn :  Flora des mittelrheinischen Gebiets. Forts.
- R ö n t c h c n :  Veränderung der Doppelbrechung im Quarze

durch Elektrizität. F r o m m e :  Magnetische Untersuchungen. 
Ho f f ma nn :  Phänologische Beobachtungen in Mitteleuropa.
R ö n t c h e n :  Elektrische Eigenschaften des Quarzes. Eck ­
stein:  Die Mollusken aus Giessens Umgegend. N o a ck :
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Görlitz.

Graz.

Das Tönen zusammenstossender Flammen. Rü cke r :  Die
Bildung der Radula bei Helix pomatia. S t r e n g :  Minera­
logische Untersuchungen.

23. H o f fma nn :  Flora des mittelrheinischen Gebiets.
Forts. Rö n tc h e n :  Wärmeabsorption durch Wasserdampf.
Sieben:  Abhängigkeit der Brechungsexponenten von Tem­
peratur und Concentration von Lösungen.

24. H o f f m a nn :  Phäuologische Beobachtungen (aus
einer grossen Anzahl verschiedener Orte Deutschlands etc.); 
Meteorologische Beobachtungen in Giessen. Horn:  Die Gift­
drüsen der Spinnen. S t r e n g :  Mikroskopisch-chemische
Reactionen, besonders auf Natrium, Nickel und Kobalt. 
Gre im:  Kiystallform des Zinkoxyds. D ie f l e n b a ch :  Ana­
tomische und systematische Studien an Oligochaetae limicolae. 
Eckste in:  Mollusken der Gegend von Giessen. Le dr o i t :
Die Trachytdolerite des Yogelsberges.

Naturforschende Gesellschaft
Abhandlungen Band 18.
Abhandlungen. S t e g e r :  Ursprung der schlesischen Ge- 

birgsflora; die schwefelführenden Schichten von Kokoschütz 
in Oberschlesien und die in ihnen auftretende Tertiärflora, 
Tö p fe r :  Untersuchungen über die Regenverhältnisse Deutsch­
lands. B arb er: Nachtrag zur Flora der Oberlausitz. Steger:  
Der quarzfreio Porphyr von Ober-Horka. Fr anke :  Ein Aus­
flug auf den Aetna. P e c k :  Meteorologische Beobachtungen 
in Görlitz 1880-82. R a b e n a u :  Geschichte der natur-
forschenden Gesellschaft in Görlitz.

Natur ivissenschaftlicher Verein für Steier­
mark. 1. Mittheilungen 1883, 1884. 2. Hauptreper­
torium über sämmtliche Vorträge, Abhandlungen und
Notizen aus den Mittheilungen des Vereins.
1883. Referate. B ü c h n e r :  Leuchtgas imd elektrisches Licht. 

Ho ff e r : Familienleben der Hummeln. K r i s to f :  Das Leben 
einheimischer Hummeln. H o l z i n g e r :  Flora von Admont; 
gegen landwirtschaftliche Unkräuter. Gö l i i ert :  Hagel
und Blitzschlag in Steiermark, von H e l l y :  Einfluss der 
Naturwissenschaften auf die Hygieine. H o lz i n g e r :  Zur
Naturgeschichte der Hexen.

Abhandlungen: B las i us :  Die Vögel des Furtteiches
und seiner Umgebung. M o j s i s o v i c s :  Excursionen im
Bacs-Bodroger und Baranyaer Comitat 1883. Fr i esa ch :  
Ueber die Anziehung von Ellipsoiden und ellipsoidischen 
Schalen. W i l h e l m :  Niederschläge in Steiermark j Ger 
wittertage in Graz 1869— 1883.
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1884. Ausführliches Referat und Misoellen: Hörnes:
lieber die Eruption des Krakatoa. Gr i mm :  Uebcr den
Vogelzug 1884. Singmäuse; ein (von Todtengräbcrn) begra­
benes AVachtelnest; Zusammenleben im Thierreich; vom Igel.

Abhandlungen: l l o fm ann :  Säugethicrrestc aus der
Stuhleck - Höhle. A l e x a n d e r  und Franz :  Ergebnisse
meteorologischer Beobachtungen in Steiermaik. U n t e r ­
w e i s s a c h e r :  Erdbeben in Steiermark. Fuch s :  Titus
Lucretius Carus. Fr ie sa ch :  Uebcr das Potential eines
homogenenEllipsoids und e in e r ................... Schale. Re ib en ­
sc h u h :  Chemische Untersuchung von Mineralquellen
Stciermarks. M o j s i s o v i c s :  Reise nach Südungarn und
Slavonien 1S84. W i l h e l m :  Atmosphärische Niederschläge
in Steiermark 1884.

Guatemala. Secretaria de Fomento, section de Esta­
dística. 1. Anales estadisticos de la República Guate­
mala 1882, Tomo I. 1883 Tomo II. 2. Informe de hi 
oficina de estadistika 1885.
Apuntes sobre Guatemala. Movimiento de población. 

Movimiento de Hospitales. Estadistatica criminal. Instrucción 
publica. Rentas municipales. Censo de ganados. Consumo 
de carne y harina. Comercio de importación y exportación. 
Movimiento marítimo. Producción de cafe y canna de azúcar. 
Estadistica de la Propiedad inmueble; estadística agrícola.

Güstrow. Verein von Freunden der Naturgeschichte 
in Mecklenburg. Archiv des Vereins, Jahrgang 3(3 
(1882), 37 r1883), 38 (1884), 39 (1885).
35. Ge in i tz :  Basaltgeschicbc im meid. Diluvium. B r ö c k ­

ln ü Her:  Phanerogamenflora von Schwerin. Krause :  Meckl. 
Pilz- und Algenflora. Bützo w:  Flora von Feldberg.

36. A r n o l d :  Mollusken der Gegend von Lübeck. G e i ­
nit z : G cologic Mecklenburgs. II o f f m a n n - G n o g e n : Fossile 
Hölzer des Meckl. Diluviums. Br au n s :  Hummelartcn von 
Mecklenburg. K 1 o c k m a n n : Die gcognostischen Verhältmsse 
der Gegend von Schwerin. Gein it z :  Notiz über einen alten 
mecklenb. Geologen.

37. G c i n i t z : Flötzformation Mecklenburgs. W  i c s e :
Flora von Schwerin. Lenz:  Mecklenb. Küstenfauna.

38. Krause :  Pflanzengeogr. Uebersicht der Flora von
Mecklenburg. Geini tz :  Beitrag zur Geologie Mecklenburgs. 
Bach ma nn:  Antiquitates botanioae Rostochienses. Krac-
pe l in :  Wanderung der Lachse; Geröllblöcke mit Gletscher- 
schrammen. Mül l er :  Pflanzenwanderungen.
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39. Geinitz :  Entstehung der rneckl. Seen. Wüstene i :  
Ornitliologischcs aus Schwerin. Geinitz :  Zur Geologie von 
Mecklenburg. Zarrent in :  Das Zimmerten*,irium. Net t e i ­
lt latt:  Zur Fischfauna der Ostsee.

Halle. a) Kaiserlich L e op oldin o - Carolini sehe 
deutsche Academie der Naturforscher. 
Das amtliche Organ der Academie: L e o p o ld in a .  
Hefte 1881-1885.

1881. Pr owe:  Koppcrnikus als Arzt. Sklarck:
Wirkung des Lichtes auf die elektrische Leitun gsfähigkeit des 
Selens. Gorland:  Eine mysteriöse Abhandlung Papins’.
Üb orb cck :  Die zeitlichen Veränderungen des Erdmagnetis­
mus. Schmiek :  Der Planet Mars eine zweite Erde. Ein 

.neues Werk über Denis Papiu. von  C ze r n y :  Die Ver­
änderlichkeit des Klima’s und ihre Ursachen. Nekrologe von 
Böttgcr, Delesse, Girard, Ilampe, Ilanstein, Iiebra, Rciclicnbach.

1882. S c h n a u s :  Ucbor photograph. Gelatine-Emulsion. 
Curtzo :  Die Ausgabe von Jordanus „de numeris datis“ durch 
Trcutleiu. Gorland:  Peiträgo zur Geschichte der Physik. 
Gün t h e r : Die platonische Zahl. M c r o n s k y  : Beobachtungen 
über die Wirkungen von Eucalyptus globulus. Leon har  dt: 
Eine neue optomotrischc Mctliodc. l lu ysson :  Ergebnisse 
von Tiefbohrungen im norddeutschen Flachlande und Plan 
derselben. Nekrologe von Adamowicz, Hcuscl, Herbst, Hering, 
Lamont, Pappenheim, Reich.

1883. K la t t :  Die Gattung Bcllis und Bellium. Geini tz :
Neue Hypothese der Gebirgsbildung. S c h m i t z :  Die Schizo- 
phyteil oder Spaltpilanzen. Sadobok:  Neue Methode, Aus- 
dcJiuung von Massstäbon zu bestimmen. Sk larck :  Ergeb­
nisse der Spcctralanalysc über die Natur der Cometen. Nekro­
loge: Friedreich, Kirschbaum, Koch, Marquart, Wühler,
Adamowicz. '

1881. Klat t :  Zur Kcnntniss der Compositcn. Traube:  
Ein Fund anstehenden Nephrits. Ho pp e :  Beobachtungen
in einem 545 m unter der Erdoberfläche befindlichen mag­
netischen Observatorium. E n g e lh a r d t :  Tertiäre Pflanzen­
reste von Waltsch. S c h r e i b e r :  Roduction von Barometer­
ständen. Sch nauss :  Farbenempfindlichkeit der photogra­
phischen Schicht. Nekrologe von Barrande, Baum, Boue, 
Brulins, Darwin, Göppcrt.

b) Verein für Erdkunde.
Mittheilungen 1883, 1884, 1885.
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1883. A ssmann:  Der Brocken. F r ie d r i c h :  Tertiär­
flora von Halle. G e y l c r :  Eine japanische Tertiärflora. 
Hausha l ter :  Sprachgrenze zwischen Mittel- und Nieder­
deutsch. K e m p e : Sitten der centralaustialischen Schwarzen.

1884. B a c k w i t z :  Zur Volkskunde von Thüringen.
Bise  hol:  Oro- hydrographische Verhäl. des Thüringer
Centralbeckens. H a u s h a l t e r :  Mundarten des Harzes.
Brauns:  Geogr. Verbreitung der Säugethiere Japans. Ed ler :  
Sonnenflecken.

1885. Man s: Die Elbe bei Magdeburg (mit Karte). Brauns:  
Ein Ausflug von Tokio in das Innere Japans 1880; Be­
merkungen über japanische Säugethiere. v o n E r i t s c h :  Carl 
Bitters Zeichnungen des Lopsiskos auf der Nea Kaimeni San- 
torin (mit Facsimile). Z s c h i e s c h e :  Die letzten Höhlen­
bewohner der Provinz Sachsen. Bran d is :  Beobachtung 
ruhiger Luft über dem Gipfel des Vulkan Merapi in Java. 
Re i c h e l :  Beiträge zur Ansiedelungskunde von Mitteith üringen. 
K i r c h h o f f :  Cretinismus abwärts von Magdeburg.

Hanau. Wetterauische Gesellschaft für Natur­
kunde. 1. Berichte 1879-1882. 1883- 85. 2. Katalog 
der Bibliothek der Gesellschaft.
B e c k e r :  Biographische Notizen. E i sen ac h :  Fauna

und Flora des Kreises Kothenburg I und H.
Hannover, a) Naturhistorische Gesellschaft 

Jahresbericht 31, 32, 33.:
31.—33. G l i t z :  Schmetterlingsverzeichnis;j. Gehrs:

Mollusken verzeichniss. S t ru c k m a n n :  In der Provinz
Hannover aufgefundene fossile und subfossile Beste 
quartärer Säugethiere. Hess :  Insektenfeinde des Apfel­
baums. A n d r ée :  Flora von Münster a. D. 

b) Gesellschaft für Mikro sh o]>i<.
Hamburg. Verein für naturwis: r n>.: liaftliche Unter­

haltung. Verhandlungen 1878—1882.
Krause :  Verhältniss von Naturwissenschaft und Philo­

sophie. O v e r b e c k :  Umgestaltung unserer Gegend durch
AVasser und AVind. Z i m m e r m a n n : Variabilität der Schmetter- 
linge. Gerke:  Metamorphose einiger Dipteren. Crüger :
Exotische Lepidopteren. Sa ube r :  Lepidopteren-Fauna der
Niederelbe. O v e r b e c k :  Tilz-Flora der Niederelbe. S c h ü c k 
Unsre Kenntnisse der Länder Südamerikas ; über einen Teifun 
bei Jokohama.

Hamburg-Altona. Natunuissenschaftlicher Verein. Ab­
handlungen, Bg,nd VIH. Heft 1, 2, 3.
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S tr eb e i :  Ruinen in Centralamerika. F i s c h e r :  Herpe- 
tologisches. Krüss :  Neue Form des Bunscn-Photometers.
K i c s s l i n g :  Nebelglühapparat. P f e f f e r :  Ccphalopoden.
K ir  c hen pau er :  Nordische Gattungen und Arten von Ser-
tularidcn.

Heidelberg. Natur historisch - medicinischer Verein.
Verhandlungen, Band III. Heft 3, 4.
Küh ne :  lieber Form, Structur und Entwicklung der

motorischen Nervenendigung, I und II. Albumosen und Pep­
tone. M ay s :  Bequeme Bereitung neutralen Lakmuspapiers. 
B e r n th sc n :  Studien in der Methylenblaugruppe. S c h m id t :  
Verwendung von AVasserdampf in Gasgeneratoren. K ü h n e :  
Nervenendigung in den Muskeln. B l o c h m a n n :  Metamor­
phose der Kerne in den Ovarialeiern und Blastodormbildung 
bei Ameisen. H o r s t m a n n :  Zusammenhang zwischen
'Wärmewerth und Verlauf chemischer Rcactionen. Quinko :  
Ueber elektrische und magnetische Druckkräfte. 

Hermaniistadt. Siebenbür gischer Verein für Natur- 
ivissenschaft Verhandlungen und Mittheilungen 
XXX III. X XX IV .

32. R ö m e r :  Die Lehre Darwins als Streitgegenstand;
Gott  s c h l i n g :  Anleitung zu meteorolog. Beobachtungen.
R e i s s e n b e r g e r :  Abnahme der Wärme mit der Höhe.
H e n r i c h :  Blumenwespen von Hermannstadt. B i e l z :  Der 
Meteorsteinfall von Mocs. S c h u s t e r :  Schlamm quellen und 
Hügel bei den Reüssener Teichen (mit Analysen und Karten,

33. Bar th :  Botanische Exkursion in’s Hatsyegerthal,
Schielthäler und das Pareng-Gebirge. K i m a k o v i c z :  Mol­
luskenfauna Siebenbürgens. Ca pe s i us :  Ueber clectrische
Beleuchtung. H en r i c h :  Blumenwespen. R e i s s e u b e r g e r :  
AVitterungscrscheinungen 1881 — 82.

34. Nekrologe von Michael Fuss und Karl Riess. Kanitz :
Ueber „von Lerchenfeld“ und dessen botanischen Nachlass. 
K i m a k o w i c z :  Beitrag zur Molluskenfauna Siebenbürgens 
G ot t sch l i ng :  'Witterungserscheinungen in Hermannstadt
1883. H e n r i c h :  Verzeichniss der 1883 bei Hermannstadt 
beobachteten Blumenwespen. R ö m e r :  Beobachtung einer
AVasserralle; Mäuse-Albinos; Freundschaft zwischen Hund und 
Katze. Verbänderung von alnus incana; zur Flora von Zaizon.

Karlsruhe. Naturwissenschaftlicher Verein.
Verhandlungen. Heft 9.
S o h n k e : Ableitung des Grundgesetzes der Krystallographie 

aus der Krystallstruktur. B r a c h t :  Bericht über eine Reise
in den Orient. Knop :  Das Erdbeben im Kaiserstuhl i. B}*.
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am 31. Mai 1882. L c u t z :  Beiträge zur Karlsruher Flora.
Soh noko und Wagn er :  Naturwisscnsch. Chronik des
Grosslicrzogthuins Baden und benachbarter Länder 1881 u.1882. 

Kiel. Naturwissenschaftlicher Verein für Schles­
wig-Holstein. Schriften des Vereins Band V, Heft 
1, 2. Band VI Heft 1.
5. v. II im  ly : Erhaltungssalzo. Dahl :  Spinnen Nord­

deutschen ds. Em mer l in g :  Gasausströmung bei Apcnrade. 
W e b e r :  Blitzschläge in der Provinz Schleswig-Holstein.
Kars ten:  Period. Erscheinungen des Thier- u. Pflanzen­
reichs in Schleswigs Holstein. Beziehungen zwischen der 
Erntezeit und den klimatischen Verhältnissen. Milde "Winter. 
La n g f c ld t :  Kryptogamen Trittaus. Gcfässkryptogamen
aus Schleswig. Laub- und Torfmoose von Uk. AVicse:  
Mittheilungen über einheimische AVirbclthicrc und Insekten. 
Flügel :  Möglichkeit, vulkan. Staub in den atmosph. Nicdor- 

- - Schlägen nachzuweisen. Blaue Dunstncbel 1888 84. Karsten 
und F lüge l :  Feste Rückstände im Rcgcnwasscr. P r e l i n :  
Ein Fundort seltener Pflanzen.

ü. Haas:  Geschicbckunde des Herzogthum Schleswig- 
Holstein. W u s t n c i :  Insoktcnfauua Schleswig - Holsteins. 
Möbius:  Freia ampulla. Nest des Seestichlings. Balaen- 
optera Sjbbaldii. R oh w oder  u. K ä h ier  : Gcfässpflanzcn 
Ncustadts. Pr ehn in Fargemil: Bei uns eingewanderte Pflanzen. 
Fack:  Im mittleren Holstein beobachtete Pflanzen.

Landshut Botanischer Verein.
in Bayern. ^ Flora des Isargebietes von Dr.. J. Hofmaim. 2. Bericht U 

(1,881-85).
8. W a g e  n soh n und Me in dl :  Flora von Mitterfels.

P r o g e l :  Flora von Waldmünchcn. Eg c l ing :  Lichenen 
der Provinz Brandenburg. S c h o n g e r :  Kultivirte Cra­
taegus-Arten. Notizen über Sorbus, Trapa-nautas, Taxus 
baccata. Flora von Tirschcnrcutli. AVörlein:  Vcronica 
imbricata

(J. A l l c s c h c r :  Arerzcichniss in Südbayern beobachteter
Pilze. Sc h w a ig er :  Tabelle zur Bestimmung der AVoiden-
arteu. AVörlein:  Ergänzung zur Flora von Reichciihall.
O s t c r m a i c r :  Botanische Exicursion in die Dolomiten.
M a y r h o f c r : Flora von AVeltenburg.

Leipzig. a) Ziveicjverein der Gesellschaft für Ver­
breitung von Volksbildung. 

b) Landesverband des Vereins für Ver­
breitung von Volksbildung. Jahresbericht
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1883. Bericht über die Generalversammlung in Mit­
weida. Der Missbrauch geistiger Getränke von Pr. 
Büliinert. Die Umgestaltung der deutschen Schau­
bühne von Direktor Gesell. Bericht über die General­
versammlung in Meissen. Vortrag von Ludwig Wolf: 
Armenpflege und Wanderbcttch Vortrag von Prof. 
'Wattonbach: Der Rückgang dos deutschen Einflusses 

im östlichen Grenzgebiete.
c) Natur forschende Gesellschaft

Sitzungsberichte X . XI. (1888 u. 1884).
10. Dalma:  Glacialschliff auf dem Porphyr von Wild­

schütz. Fe l i x :  Nordische Silurgeschiebe der Gegend von 
Leipzig. Jl onnig :  Anatom. Museum in Braunschweig Rau­
bor:  Entwicklung der Gewebe des Säugothicrkörpors und die 
hystologischcn Systeme. Einfluss der Temperatur, des atmo­
sphärischen Drucks und verschiedener Stoffe auf die Ent­
wicklung tbiorischcr Eier. Oceanvcrsuche an Embryonen und 
Erwachsenen. S a c h s e :  Neuer Farbstoff aus Chlorophyll. 
Fcldspnth-Gemcngtheil des Flasorgabbros von Rosswein i. S. 
Sauer :  Petrographis:che Zusammensetzung [und Stiuktur- 
vorhältnisso der Leipziger Grauwacke Krakatoa-Aschen des 
Jahres 1883. Sch a l c h :  Neues Strontianit Vorkommen bei 
Wildcnau nn weit Schwarzenberg im Erzgebirge. S c h r ö d e r :  
Zinnorzgängo des Eibonstockcr Gianitgcbiets und die Ent­
stehung derselben. S i mr oth :  Deutsche Nacktschnccken.
Rein weibliche Exemplare von Limax lacvis.l

11. K u n z e :  Gasogcn sedimentäre Entstehung der Ur­
gesteine. Ilenni g : Austreibendc und abwehrende Vorrichtungen 
des Uterus. Mars hall:  Fortpflanzungs- Verhältnisse von 
Spongylla lacustris. R ä u b e r :  Sch wcrkraftsvcrsuchc an
Forolleneiern. Einfluss der Schwerkraft auf Zellthcilung 
und Waclisthum. Ursachen der Krebspest. Reliefglobus des 
Meeresbodens. Simroth:  Deutsche Arionarten und ihre Färbung.

d) Verein für Erdkunde.
Mittheilungen des Vereins X II—X IV  (1882—84) mit At­
las: Die Seen der deutschen Alpen von Dr. A. Geistbeck.

12. D c l i t s c h :  Sclbstbiographio. D e be s :  Nells modi-
ficirte Globular-Projektion. S c o b o l :  Geographische und
Kulturvcrhältnisso Mexikos. Dircction des Kgl .  Moteo roh 
I n s t i t u t s  in Chemnitz: Resultate der meteorol. Beobach­
tungen in Leipzig 1S82. D onh ar dt :  Anleitung zu geogr. 
Arbeiten bei Forschungsreisen.

13. v. D a n c k e l m a n :  Moteo roh Beobachtungen von 
Soyaux und Mahnkc in Ssibange-Farm, Gabun. Bemerkungen.
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aus Omarurn und Rehoboth. Phytophänologischo Beobach­
tungen im Königreich Sachsen und den angrenzenden Ländern
1883. S ie  vers :  Erläut. zur Konfessionskarte von Südwest-
Doutschland. Direction des K g l .  M c t c o r o l o g .  In s t i t u t s  
in Chemnitz: Meteorol. Beobachtungen in Leipzig 1883.
H o f m a n n :  Grinewctzky, Quer durch Nowaja Semlja.
Su pan:  Begleitworte zu den Klimakarten von Deutschland.
H o f mann:  Adrianow, Prähistorische Gräber in der Um­
gebung von Miuusinsk. P e n k :  Eiszeit in den Pyrenäen,
v. D a n c k o 1 m a n : Zur klimatologischcn Tafel der meteorol.
Station Omaruru (Damaraland).

11. Resultate der meteorol. Beobachtungen zu Leipzig
1884. R a u h e r :  Erdglobus mit Relief der Mccrestiefen.
H o f m a n n : Besteigung des grossen Ararat. G o i s t b o c k :  
Seen der deutschen Alpen, v. B a n c k o l m a n :  Meteorol. 
Beobachtungen von Soyaux und Schran in Ssibange Farm, 
Gabun, v. D a n c k e lm a n :  Bemerkungen zu den Resultaten
der meteorol. Station im Herero- und Namalandc.

Linz. Verein für Naturkunde in Oestreich ob
der Enns. Jahresbericht 14 (1884), 15 (1885). 
Schwab :  Ucbor Bewegungswahrnehmungen des Auges 

Munganast :  Die Amphibien und Reptilien Oberösterreichs. 
T f ei ff  e r : Erstes Ycrzcichniss der Schmetterlings-Fauna von 
Kremsmünster.

Lüneburg. Naturwissenschaftlicher Verein für das 
Fürstenthum Lüneburg. Jahreshefte 1883-84. 
1S71)—82. N ü l d e c k c :  Geologische Verhältnisse von Oel­

heim. K o h l ra u s ch :  Zusammenstellung 25jähr. meteorolog. 
Beobachtungen. P r o l l iu s :  Diatomeen der Lüneburger Heide. 
S c h ü t t e :  4 Nebensonnen und zwei Ringe. ¡Steinvorth:  
Zur Petrolcumfrage ; zur Geognosie von Lüneburg Meteoro­
logisches aus Lüneburg.

1883—84. M ac h l e i  dt  und Ste in  v o r t h :  Makrolepid- 
optern von Lüneburg. B o r c h e r d i n g : Mollusken von Lüne­
burg. N ö ld e k c :  Diatomeenlager in der Lüneburger Heide. 
St ein  v o r t h :  Zur Geschichte des Rattenkönigs. Zwitter­
bildung eines Tagfaltcrs. Botanische Anmerkungen. K o h l ­
ra u sch :  Niederschlagsmengen nach 30jähr. Beobachtungen. 
Meteorologisches 1882/83.

Luxemburg. Société botanique du Grand-duché de 
Luxembourg.- Recueil des mémoires et des travaux 
de la société. IX. X. (1883— 84).

download www.zobodat.at



63

1880— 82. K o l t z :  Prodrome de la Flore du Grand-Duche
de Luxembourg II. K i r s c h :  Compte rendu d’une her­
borisation 1879 aux environs de Dingen, Kreuznach etc. 
F i s ch er :  Plantes phanérogames nouvelles ou rares de
Luxembourg. K in tg o n :  Hilfsmittel zum Unterricht in der 
Botanik.

1883—84. K o l t z :  Les lichens de la Flore Luxembour­
geoise; de la Fontaine ;  Polypodium aculeatum.

Magdeburg-. Naturwissenschaftlicher Verein.
Jahresberichte 12— 16 (1881—85)
1881— 85. Hofm ann : Beziehungen der Arbeit zur Wärme.

F is c h e r :  Insel Wollin. H o c h h e i m : Planet Mars. K r ü g e r : 
Celluloid. Br asak :  Schiessbaumwolle als* Sprengmittel.
Fe lim  er: Musikal. Töne. H o y e r :  Polarisation des Lichts. 
Schre iber :  In wie weit lassen die Bodenverhältnisse unserer 
Gegend auf eine Vergletscherung Norddeutschlands sch Hessen ? 
L i e b a u : Heizsysteme. W  e n d t : Stimm gabelcurven. Mi t te l ­
st rass :  Elektr. Leitungswiderstände und Glühlichtlampen. 
Eb e l in g :  Kuckuck. Bo eck. Womit hören die Insekten? 
Ble l l :  Chinarinden. W o l t e r s d o r f f :  Ueber fossile Frösche 
(mit G Tafeln). Hahn:  Yerzeichniss der in der Gegend von 
Magdeburg aufgefundenen Käfer. K ays  er: Ueber Blitz­
photographien (mit 2 Tafeln). N o h r i g :  Die Abstammung 
unserer Hausthiere.

Mannheim. Verein für Naturkunde.
Jahresbericht 1878-1882. 1883-1884. (50 und 51.)
50 — 51. G e r n a n d t : Ueber lebensfähige verwachs ene

Zwillinge. Vo ge l  sang:  Meteorologische Mittel. Sch impe r :  
Einteilung uud Succesion der Organismen.

Milwaukee. Naturhistorischer Verein für Wisconsin.

Moskau. Société impériale des Naturalistes.
1. Bulletin de la société. 1882. 1883. 1884.1885. 2. Meteorolo­
gische Beobachtungen an der landwirtschaftlichen Akademie
zu Moskau. 1882. 1883.
Bulletin 1882. T r a u t s c h o l d :  Zur Geologie des Gou­

vernements Wladimir. C h r i s t o p h :  Neue Lepidopteren dos 
Amurgebiets. B ec k e r :  Steinbildungen, Staphiliniden, Pflan­
zenentdeckungen bei Sarepta. Ce eh : Verbreitung des
Hopfens im Altertum. Traut  sch old:  Protest bez. der
paläontologischen Nomenklatur. R ie  s senkam pf :  Anomalien 
in Form und Farbe der Gewächse in Russland. Is se l :  In­
strument destint ä mesurer l’intensité de la pesanteur. 
Tr aufs  eh old:  Crinoideen. Czern iosky :  Materialia ad
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Zoographikum Pontikum comparatum. Re i n h a r d :  Bacil-
laricccn des weissen Meeres. Z inger :  Potcntilla lanatica. 
B o g u s la w s k y  : Scoliogvapho pour le dessin des courbes 
algébriques rationelles. T r a u t s c h o ld :  Ueber den wechseln­
den Horizont des Ozeans. Faust :  Europäische und asiatische 
Arten von Erichinus, Notaris, Icaris und Dorytomus. L in  de­
in an n : Tomicus typograpluis und Agaricus mollcus im Kampfe 
mit der Fichte. Tr aut sch o ld :  Bezeichnung der Kelch- 
platten der Crinoidecn. M i c h a c l e G a n d o g o r : Menthae novae, 
impriinis Europaccae. M o sch a je f f :  Anpassungen zum
Aufrcehterhaltcn der Pflanzen. B r é d i c h i n :  La grande
Comète de 1882. T r a u t s c h o l d :  Ergebnisse von Bohrungen 
in und um Moskau.

1883. T r a u ts c h o ld :  Periodische Bewegung des Océans.
S c v c r z o w :  Bastard von Anas crccca mit A. Boschas. 
Herder :  Tlantac Raddeanao Monopctalae. T r a u ts c h o ld :
Mastodon-Stosszahn L i n d e  mann:  Photographische Photo- 
metrie der Fixsterne. B r e d i c h i n :  Hist, de l’hypothèse des 
ondes cosmiques, composée pour l’explication des formes 
coin ètai res. H erder :  Plan tac Raddeanae monopetalac.
B r e d i c h i n :  Anomalies dans la strukture des queues como- 
taires. T i c homivow:  Botanisch pharmakognostischc Studie. 
T r au ts c h o l d :  Fischreste dos Moskauer Borgkalks. S loudsky:  
IVoblémo principal de la haute Géodésie. B r e d i c h i n :  Ano­
malies apparentes dans la structure de la grande comète de 
1744. K c r n : Caeoma pinitorqum. B r e d i c h i n :  Remarques 
concernant les recherches sur les comètes. So co lo f f :  Sur
la queue du 1. type de la comète de 1858. Tr au tsc h o ld :  
Zur Geologie des Wctluga Gebiets. Jo u k o v sk y :  Démon­
stration nouvelle du théorème do Lambert. T r a u t s c h o ld :  
Die neuesten Arbeiten der amerikanischen Staatsgoologon.

1884. 'We ihrauch :  Mittolbildung bei der relativen
Feuchtigkeit. W e i s s :  Co que devient la bile dans le canal 
digestif. R a do sz k o w sk i :  Révision des amures copulatrices 
des males du genre Bombus. S or o k iu e :  Description d’un
voyage dans l’Asie centrale. Lwo f f :  Histologie des Haares,
der Borste, dos Stachels und der Feder. D y b o w s k y :  Ent­
stehung des Baikal Sees. S m ir n o w :  Plantes vasculaires
du Caucase. L indemann:  Meromyza saltatrix und Elachip- 
tera cornuta. D y b o w s k i :  Zahn platten von Limnaea.
S l o u d s k y :  Essai do solution du problème géodésique.

1885. B r e d i c h i n :  Valeurs numériques de la force
répulsive. Sur les oscillations des jets d’omission dans les 
Comètes. H e r d c r : Plantae Raddeaneae Monopetalae. Becker :
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Reise nach Achal-fecke. T ra ut s ch o 1 d : Nordische Ancellen. 
S m in io w : Plantes vasculaires du Caucase. M e n z b ie r :  
Oiseaux de la contrcetranscaspienne. D o e n g i n g k :  35jährige 
pflanzenphänologische Beobachtungen der Umgegend von Ki­
schin ew.

Münster. Westfälischer Provinzialverein für Wis­
senschaft und Kunst, Zoologische Section.
Jahresberichte X I—XIII (1882—84).
X I—XIII. Jo s te n :  Auge und Schul o. W e s t  h o f f :

Wanderung der Maikäfer. L a h m : Mochten Westphalens. (Forts, 
u. Schluss in 83 u. 84). Zimmerkultur d. Palmen. M i l c h h ö f er :  
Altes u. Neues a. Griechenland. W c s t h o f f : Hemiptera heterop- 
tera und Phytoptocecidicn in Westphalen. F l ig n er :  Käfer- 
fauna von Witten. Be ck  haus:  Repertorium über die phy- 
tologischc Erforschung von Westphalen. Rade:  Verzeich­
niss der hervorragendsten Bäume in Westphalen und Lippe. 
Krass :  Fallapparat. P l a ss m a n n :  Dämmerungserschei­
nungen von 1883/84. S c h u s t e r :  Wallhecken und Büsche
des Münsterlandcs. Hol tmann :  Wcstphälische plattdeutsche 
Pflanzennamen nach dem natürlichen System zusammengestellt.

Neisse. Ph i l o m a th i e.
Nürnberg. Naturhistorische Gesellschaft.

Jahresbericht 1882, 1884, 1885.
Abhandlungen. Band VII. Knapp :  Geschichte der Ge­

sellschaft. Bi e h r in ge r : Witterungs- und Bodenverhältnisse 
Nürnbergs. S c h w a r z :  Phancrogamen und Gcfässkryptogamen 
von Nürnberg. G ü n t h e r :  Die practische Meteorologie der 
Gegenwart. H a g e n :  UcbcrAmmoniten. M u n k er :  Elemen­
tare Erklärung der Präccssionsbcwcgung mit Berücksichtigung 
der Reibung.

1884. H ag en  : Die geologischen Verhältnisse im Arbeits­
gebiete der naturhistorischen Gesellschaft Nürnberg(mit Karten.)

1885. Sch ult he i ss :  Die Thätigkeit der phänologischen 
Station Nürnberg 1882—85.

Offenlmcli. Verein für Naturkunde.
Bericht 24, 25.
19—25. V o l g e r ;  Entstehung der Kohlensäuerlinge. 

H o m o y e r :  Fringilla linaria L. B ö t t g e r :  Herpetologische 
Fauna von China. B ö t t g e r :  Studien an palaearktischen
Reptilien. Südcuropäische Landsclmecken. Mollusken aus 
Dalmatien. M ü l l er :  Cisticola schönicola. Beobachtungen
an Falco peregrinus, N o l t o :  Zoologische Notizen aus Süd­
afrika. B ö t t g e r :  Herpctologisches. Malakozoologisches.
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Palaeontologisches. v. H ey d  en : Arachniden des Maingebietes. 
B u c k :  Ueber Euglenen.

Osnabrück. Naturwissenschaftlicher Verein.
Jahresbericht 6 (1883—84) incl. Festschrift zur 42. Ge­
neralversammlung des naturhistorischen Vereins der
preussischen Rheinlande.
B ö h r :  Die Lucaniden, Scaiabaeiden und Cerambycidcn 

der Umgebung Osnabrücks. S i c k m a n n :  Die Bewohner
der Schwalbennester; bei "Wellingholthausen aufgefundeno 
Raubwespen und Diptern. Th ö r n e r : Trinkwasserverhältnisse 
der Stadt Osnabrück. H e c k e r :  Entwässerung der Stadt
Osnabrück vom sanitätspolizeilichen Standpunkt. Tom me: 
Steinkohlenvorkommen amPiesbergo. T hörn  er: Verwendung 
der Projectionsklinst im Anschauungs-Unterricht.

Passau. Naturhistorischer Verein.
Bericht XHI. (1883-85).
1878—85. E g g e r :  Morbiditäts-Statistik von Niederbayern 

für die Jahre 1877— 1880. Pu tz :  Die Graphiterde des 
Passauer Waldes.

Prag. Naturhistorischer Verein Lotos.
Jahrbuch 1884 (V), 1885 (VI).
V. Tu m lir  z : Elektromagnet. Theorie des Lichts. W  i 1 d t : 

Flora von Kladno und Umgebung. W i l l k o m m :  Atlantische 
Flora. M ac h :  Grundbegriffe der Elektrostatik. H e r in g :  
Spez. Energieen des Nervensystems.

VI. H a r t l a u b :  Aconitum Störkianum. W i l d t :  Flora
von Kladno. B i er ma nn :  Potential im n-dimcnsionalen
Raume. L ö w i t :  Dritter Formbestandthcil des Blutes.
H er in g :  Individuelle Verschiedenheiten des Farbensinnes. 
Tum lir  z: Blitzableitungssystem des H. Melsons.

Pressburg. Verein für Natur- und Heilkunde.
1875 -80. H o lu b  y : Abergläubische Gebräuche im Trcnt- 

schiner Comitat. D i e t r i c h : Leben der Armpolypen. Geller: 
Gesichtswahrnehmungen.

Regeiisburg. Zoologisch-mineralogischer Verein bez.
Natu r iv issenschaftlicher Ver ei n. Correspon- 
denzblatt 1882 (3G), 1883 (37), 1884 (38).

1882. Bes nar d :  Die Mineralogie in ihren neuesten Ent­
deckungen und Fortschritten. C 1 c s s i n : Helix arbustorum. 
G r e d 1 e r : Herpetologischo Beobachtungen aus Tyrol. Jäcke l :  
Zui1 Naturgeschichte des Sichlings; Materialien zur bayerischen 
Fauna. K i t t e l :  Uebersicht der Käfer Bayerns. Rog er :  
Liste der fossilen Säugcthiere.
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1883. Jäcke l :  Ueber dieNalirung unserer Eulen. K i t t e l :  
Käfer Bayerns. K r i e c h b a u m e r : Ophioniden-Studien.

1884. Ammon:  Ueber ein in Regensburg vorhandenes 
Skelett einer langscliwänzigen Elugeidechse. K i t t e l :  Käfer 
Bayerns. K i r c h ba um e r :  Die Blattwespengattungen Perineura, 
Tenthredopsis und Ebolia.

Reiclienbach Voigtländischer Verein für Naturkunde.
i. Voigtlandc. i e ;Mittheilungcn Heft 4. 2. Die erloschenen Vulkane

Deutschlands von Heinrich Hesse.

Rio de Janeiro. Museum national.
1. Conférence faite au muséum nationale le 4 No­
vembre 1884 par Dr. L. Netto: Archéologie Brési­
lienne.

Salzburg. a) Gesellschaft für Salzburger Landes­
kunde.

b) Deutsch-östreichischer A lpen verein .
1. Mittheilungen. 1
2. Zeitschrift des Vereins. J

Z o itsch rif1 .1883.T r uw i r t h: Höhlen. R i chte  r:Beobachtungen 
an den Gletschern der Ostalpcn : I. der Obcrsulzbach-Gletscher 
1880 —18S2. Se l l om:  Studien am Pasterzcn-Gletscher IV. 
F r i s c h au f :  Beitrag zur Bestimmung der Sichtbarkeit von 
Punkten. P u r t s c h o l l e r :  Die Gemse, Skizze zu ihrer Na­
turgeschichte. D cs chm an n: Der Billichfang in Krain.
Koch :  Ursachen der Hochwasser-Katastrophen in den Süd­
alpen. W o n d  rack : Bewaldung und Hochwasser. S a t t l e r :  
Das Gamsfeld im Salzkammergut. Giess in: Moränenland­
schaft der bairischen Hochebene, v. G u t t e n b e r g :  "Wald 
und Waldwiithschaft im Hochgebirge, v. D a l l a - T o r r e :  
Naturhistorischc Nomenclatur und ihre Bedeutung für den 
Laien, v. F r ey :  Die Ursachen der Gletscherschwankungen. 
Spie  hl er:  Das Lochthal. Geschichtliche und culturelle 
Studien. Wagner  : Hochtouren in der Schweiz uud in Tirol. 
Eine vergleich ende Betrachtung. E u r i n g e r : Die Cima d’ Asta. 
K ug y :  Die Julischen Alpen, östlicher Theil — Berge der 
Trenta. v. Sonnklar :  Zwei neue Eintheilungen der Alpen, 
v. R ae s fe ld t :  Wildbachverbauung und Aufforstung in den 
französischen Alpen. K o c h :  Garnerothal und Plattenspitze 
in Vorarlberg. Zö ppr i t z :  Umgebung des Jamthalferners, 
v. S i l chor :  Uobcrgossene Alpe und der Hochkönig im 
Ewigschnee-Gcbirgo. H e c h t :  Aus den Julischen und Car­
nischen Alpen. I. Bramkofcl. II. Aus der Camin-Gruppe. 
HI. Aus den Carnischen Alpen. Moser :  Frühlingsausflug
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nach Istrien. M ez i nge r :  Besteigung des Finsteraarhorns 
vom Südgrat aus. P u r t s c h e i l e r :  Nomenolatur der Venediger- 
Gruppe. S i m o n y : Schlahtenkees.

1884. Urbas :  Tschitschen und Tschitschcrci: Ein Cultur-
bild aus Jstrien. v. J s s o r :  Der alte Kupfer- und Silber- 
Bergbau am Röhrcrbühl bei Kitzbühl. See land:  Studien 
am Pasterzcn - Gletscher V. O b e r m a i r :  Die nichtigsten 
Alpcnkarten nach dem Stand vom Ende 1883. Tausch or- 
G c d u l d y :  Ersteigung der Trafoier-Eis wand von Norden. 
Gross :  Bücher und kleinere Aufsätze über die Sprachgrenze 
in unserem Alpongebiete. P u r t s c h e i l e r :  Tcnncn-Gebirge. 
v. P f i s te r :  Umgebung des Jamthaler-Fcrners. G s o l l e n  
Kalkkögcl bei Innsbruck. D i ener :  Abenteuerlicher Abstieg 
vom Grossen Greincr. C o m p t o n :  Topographisches und
Touristisches über die Brenta-Gruppe. \Vagner:  Zinal-Roth- 
horn bei Zermatt. De sc hm an n: Gang der Witterung im 
Gebiete der deutschen und österreichischen Alpen, Dezember 
1882 bis November 1883 K r e u t  er: Eisenbahnen im Ge­
birge. I l w o l f :  Zwei Bergtouren aus den Jahren 1811. 
Hi lb er t :  Aus der Laaser-Ferncr-Gruppe. Fr i s chauf :
Zum Panorama der Rosetta. E u r i n g c r :  Pala-Gruppe. 
F r i s c h a u f :  Monte Castclio am Gardasee. Min igero  de: 
Aus den Ampczzancr Dolomiten. P u r t s c h e i l e r :  Besteigung 
des Piz Roseg. M er zba ch l or :  Zur Topographie der Rosen­
garten-Gruppe. G ü s s f e ld :  Vulcan Aconcagua. B i e d e r ­
mann:  Verkehrsgeschichte des Arlbergs und seiner Um­
gebung bis zum Ausbau der Kunststrasse über denselben. 
H o 1 z i n g e r : Weihuachtsbräuche im Salzkammergut. P e n c k : 
Alte und neue Gletscher der Pyrenäen. H o e f l e r :  Land und 
Leute im Isar winke], S c h u l z :  Fine Woche im Albigna- 
Disgrazia-Gebiet. Gsol l er :  Der Habicht, Ahornboden und Eng.

1885. Pete r :  Ursprung und Geschichte der Alpenflora. 
L i z i u s :  Aufgabe der Forstwirtschaft. Oster:  Veroneser 
Klausen und Otto v. Wittelsbach. R i ch te r :  Beobachtungen 
an den Gletschern der Ostalpen. H. Die Gletscher der Oetz- 
thaler Gruppe im Jahre 1883 D i e n e r :  Studien an Glet­
schern des Schwarzensteingrundes. S e e l a n d :  Studien am 
Pasterzen-Gletscher VI. v. F r e y :  Die Schwankungen der 
Gletscher und Seen. Ho ff  m a n n :  Der Gradiabach bei Loos 
im Vintschgau. Eine Wildbach-Studie. T r u w ir t h :  Uebcr 
Höhlen. Gsol l er :  Alpine Nomenclatur und ihre Festsetzung. 
W e s s i n g e r :  Beiträge zur deutschen Namenkunde aus dem 
Mangfallgebiete. v. H o h c n b ü h l :  Italienische Volksnamen 
der Bodengestaltung in Tirol. Gsol l er :  Nomenclatur der
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Mieminger Kette. Obermair :  Distanz- oder Längen- und 
Breitcnbestiinmungen. Ort lcpp:  Adolf Schaubach. P e n c k  
und R i ch te r :  Das Land Berchtesgaden. S p i e h 1 e r : Lceh- 
rlialer Alpen. G c i s t b e c k :  Die südbairischen und nord-
tyrolisclien Seen. Ta l isch er  G e d u l d y :  Auf den Ortler 
über die hintere AVendle. P e t c r s c n :  Bilder aus dem
Kaunscr-Thal. S t ö c k l :  Kolm-Saigurn mit dem Sonnblick 
in der Kauris. S c h u l z :  Erste Ersteigung des Crozzon di 
Brenta. F r i s c h a u f :  Dosso del Sabbione. P u r t s c h e l l e r : 
Das Massiv der Meijo. S t an ig :  Etwas über meine Reisen 
auf den Triglou.

Sclmeeberg Wissenschaftlicher Verein.
i. Sachsen. Mittheilungen Heft 2 (1885).

1. u. 2. Heft. K ö h l e r :  Ueber den Schneckenstein
Jakobi :  Pflanzcnstandorte. T ro ger :  AViedergewältigung der 
Grube St. Georg am Stadtberge Schneeberg. Jakobi :  Zur
Geschichte der Erdbeben im westlichen Erzgebirge. Köhler  
und B c r t h o 1 d ; Untersuchungen der Zimmerluft. B er t h o 1 d : 
Meteorologische Beobachtungen 1878—82. Ea sc h i g :  Die
relative Häufigkeit unwillkürlicher Beobachtungen der Voll­
mondphase. Köh l er :  Beiträge zur Flora des westlichen
Erzgebirges; über das in der Umgebung Schneebergs beobach­
tete Auftreten verschiedener Bänderungen bei der Gattung Helix.

Somlcrsliausen. Botanischer Verein Irmischia.
1. Corrcspondcnzblatt des Vereins 1883, 1884, 1885.
2. Die Torfmoose der Thüringsohen Flora von Dr.J. Röll.
3. Phänologische Beobachtungen in Thüringen von
H. Töpfer.

Stettin. Verein für Erdkunde.
Jahresbericht 1, (1883 — 85).
V.ri s o t z k i :  Zur Geschichte der geographischen Gesell­

schaften. Meyer :  Die Lubinschc Karte. Aufnahmebericht 
Lubin’s: Brevis descriptio Pomeraniae.

Stutt gart. G eiv erb ev er ein.
Jahresbericht 1882/83, 1883/84, 1884/85.

Trier. Gesellschaft für nützliche Forschungen.
Festschrift zur Begrüssung der 14. allgemeinen Versamm­
lung der deutschen anthropologischen Gesellschaft.

Triest. Alpenvereins-Section „Küstenland“ .
Jahresbericht 1884, 1885 mit Karte, Grotten und Höhlen 
von S. Canzian.

Varel. Gartenbauverein.
Jahresbericht 3.
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Washington, a) Smithsonian Institution.
Annual report 1881, 1882, 1883.

1882 u. 1883. Record of recent scientific progress. In­
troduction, by S. F. Bird.  Astronomy, by E. S. Holden.  
Geology, by Stcrry Hunt .  Geographie, by F. M. Green. 
Meteorology, by Cleveland Abbe.  Physics, by G. F. Barker.  
Chemistry, by H. Carrington Bolton.  Mineralogy,, by Ed­
ward S. Dana.  Zoology by Tlieod. Gill. Antlnopology, by 
0. Th. Mason.  Miscellaneous papers. Papers relating to 
Anthropology.

b) United States Geological Survey.
Annual report 1880/81, 1881/82, 1882/83.
1881/82. Report of the director. Administrative Reports. 

Birds with teeth, by Prof. 0. C. Marsh. The copper-bearing 
rocks of lake superior, by Roland Irving.  Sketch of the 
geological history of lake Lahontan, by Israel Russel .  
Abstract of the report on the geology of the Eureka district, 
Nevada, by Hag ue .  Preliminary paper on the terminal 
moraine of the second glacial epoch, by Thomas Chamberl in .  
A. Review of the non-marine fossil, Molluska of North 
America, by C. A. W h i t e .

1882/83. Report of the director. Administrative Reports. 
Hawaiian Volcans, by Edward Dutton.  Abstract of report 
on the mining geology of the Eureka District, Nevada, by 
J. S. Curti s .  Popular fallacies regarding the precious metal 
ore deposits, by A. Wi l l iams  jr. A review of the fossil 
ostcridere of North Amerika, by C. A. W h i t e .  A geological 
reconnaissance in Southern Oregon, by J. C. Russe l .

Wien. a) K. K. geologische Reichsanstalt 
Verhandlungen 1883, 1884, 1885, 1886.

Längere  Ber i cht e :  1882. von Ila u er : Jahresbericht. 
Fuch s :  Einiges zur physischen Geographie des Meeres.
Derselbe: Ueber die pelagische Flora und Fauna. Was ver­
steht man unter Tiefseefauna? Bi t tner :  Ueber das Alttertiär 
der Colli Berici bei Vicenza. Ste fan i :  Rhätische Fossilien 
der apuanischen Alpen. G r ie s b a c h :  Geologische Skizzen 
aus Indien. Te l l e r :  Analogien des Schlossapparatcs von 
Diceras und Caprina. F u ch s :  Tiefseeablagerungen. Hornes :  
Ein alter Eisenbergbau bei Graz. H a l a v a t s :  Tabellarische 
Uebersicht von in Ungarn vorkommenden Gasteropoden- 
Formen . . . . Szabo :  Makrographische Eintheilung der 
Trachyte. Standfest :  Alter der Schichten von Rein in
Steiermark. M o j s i s o v i c s :  Die Cephalopoden der mediter­
ranen Triasprovinz. H an dm an n:  Zur Tertiärfauna des Wie-
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ner Beckens, I. II. Kr amber  ge r: Fossile Fische im süd­
bayerischen Tertiär. B i t t n e r :  Aus dem Halloiner Gebirge. 
Tel ler :  Lagorungs Verhältnisse im Westflügel der Tauern.
Toula:  Wirbelthierreste aus der Braunkohle von Göriach in 
Stei ermark. F u g g e r u Käs tne r :  Geologische Vcrhältnisse 
des Untersbergcs. K i t te l :  Geologische Beobachtungen im 
Leithagebirge. V a c e k :  Die Radtstädter Tauern.

1883. von Hauer :  Jahresbericht. F u ch s :  Einfluss des
Lichts auf die bathymetrische Verbreitung der Meeresorganis­
men. Klvana:  Ueber die Silurschichten der beiden Moldau- 
ufor südlich von Prag. Hand mann:  Zur geologischen Glie­
derung der Conchylienablagerung von Gainfarn. P e l z  : Reise- 
Notizen aus Bulgarien. Döl l :  Neue und seltene Pseudo- 
morphosen. O oba l ce scu :  Ueber Tertiärbildungen in der 
Moldau. Hand m ann: Die sarmatische Conchylienablagerung 
von Holles. Tel l er :  Diploporenführende Dolomite und dolo­
mitische Kalke in der altkrystallinischen Schichtreihe Mittcl- 
Tyrols. B i t t n er :  Der Untersberg und die Umgebung von 
Golling. Lenz:  Beiträge zur Kenntniss der Tertiärbildungen 
ip Nord- und Westafrika. Ul i l ig :  Reiseberichte aus den 
Karpathen. L a u b e :  Vorkommen von Anthrazit bei Niklas­
berg im Erzgebirge. Z u b er :  Zur Geologie der ostgalizischen 
Karpathen. Fou l i on :  Augitdiorit des Scoglio Porno in
Dalmatien. M o js i s o v i c s :  Geologische Detailaufnahme im 
Salzkammcrgute.

1884. von  H a u e r :  Jahresbericht. W a l t e r  und von
Dunikow sky :  Das Petroloumgebiet der galizischen West­
karpathen. Stäche :  Elemente zur Gliederung der Silur­
bildungen der Alpen. U h l i g :  Zur Geologie der Karpathen. 
S z a jn o c h a :  Karpathensandsfeine. Frauscher :  Eocän-
Fauna von Kosavin (kroatisches Küstenland). Bi t tner :  
Aus den Salzburger Kalk alpen. Ti ctze :  Das Vorkommen 
der Türkise bei Nischapur in Persien. Hi Iber:  Geologie 
der Gegend zwischen Krzyzanowicc, Ropczycc und Tarno- 
brzeg (Karpathen). Stur :  Ueber Steinkohlen pflanzen aus
South Wales Englands. Böhm: Verlauf der Geoisothermen 
unter Bergen. U h l i g :  Jurafossilicn aus Serbien. Andrus-  
so w :  Marin-mediterrane Schichten in der Krim. La u b e :  
Glacialspuren im böhmischen Erzgebirge. To u la :  Ueber 
Tertiärablagerungen bei St. Veit und das Auftreten von 
Corithium lignitarum daselbst, wie in Oesterreich-Ungarn 
überhaupt. Po se w i t z :  Geologischer Ausflug in das Tanah- 
laut (Süd-Borneo). R e y e r :  Roiseskizzen aus Californien. 
Fou l l o n :  Gediegen Tellur von Faczebaja. B i e b e r :  Ein 
Dinotherium - Skelett aus dem Eger-Franzensbader Tertiär-
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Becken. U h l i g :  Reiseberichte aus Westgalizien. T e l l e r :  
Ueber das Tertiär von Steir in Krain. La u b e :  Auftreten 
von Protogingesteiuen im nördlichen Böhmen. B i t t n e r :  
Aus den Salzburger Kalkalpen.

1885. von  Hauer :  Jahresbericht. Die Gypsbildung in 
der Krausgrotte bei Garns. B i t tn er :  Bemerkungen zu „Süss: 
Antlitz der Erde“ . Uh l ig :  Zur Stratigraphie der Sandstein- 
zone in West-Galizien. B i t t n er :  Zur Stellung der Eaibler 
Schichten. Brus in a : Rumänische Paludinenschichtcn. P a u l : 
Das Salinargebiot von Südrussland. Fr aus eher:  Exkur­
sionen im Salzburger Vorlande. Te l l er :  Oligocänbildungen 
im Feistritzthale in Krain. A n d r u s s o w :  Alter der Schiofer- 
thonc auf der Halbinsel Kcrtsch. B i t tn er :  Das Alter des Tüffner 
Mergels und Verwendbarkeit von Orbitoidcn zur Trennung 
der ersten und zweiten Mediterran stufe. K is p a t i c :  Die 
Erdbeben Kroatiens im Jahre 1888. Fou l  Ion: Veränderte 
Eruptivgesteine aus den Kohlengruben von Kladno. Geyer :  
Lagerungs Verhältnisse doj Lias in den bayrischen Kalkalpen. 
S ü s s :  Ueber schlagende Wetter. T io t z c :  Notizen aus dem 
nordöstlichen Ungarn. Te l l e r :  Fossilführende Horizonte in 
der obern Trias der Sannthalcr Alpen. Penk :  Interglaciale 
Breccien der Alpen. B i t tn er :  Plateaukalk des Untersbergcs. 
Exotische Blöcke in den Karpathen.

b) K. K. zoolog.-botanische Gesellschaft.
Verhandlungen 1883, 1884, 1885.

1883—85. G r a bo w sk y :  Vögel von Borneo. N ör no r :  
Milbenfamilie der Dermaleichiden. Berg l i :  Monographie der 
Polyceraden. Mik:  Dipterologisches. B e c k :  Pilzflora Nieder­
österreichs. Mi l l er :  Coleoptern aus Griechenland. M ös c h l er :  
Schmetterhngsfauna des Kaffernlandes. K o h l :  Neue Hymenop- 
tern. R e i t t e r :  Coleoptern von Java und Borneo. Gangl -  
ba ue r :  Bestimmungstabellen der eur. Coleoptern. Ceram- 
bycidae. K ra sa n :  Geothermische Verhältnisse des Bodens. 
Be rg l i :  Ueber Aeolidiaden. B r a u n :  Einige Arten und
Formen der Gattung Rosa. M ay r :  Feigeninsecten. K a r -  
p ei l  es: Thier weit in Leviticus (ni. Buch Moses). Sch l e t -  
t erer :  Hymenopteren-Gattung Gasteruption Latr. Z u k a l :  
Neue Pilze, Myxomyceten und Bakterien. L ö w :  Ueber
Cicadinen. B r uh in : Prodromus Florae Boreah-Americanae. 
L ö w :  Phytoptocecidien; Helminthocecidien. Gallenerzeu­
gende Cecidomyiden. G an g l bau er :  Neue Longicornier.
W e t t s t e i n :  Pilzflora der Steiermark. K o r n h u b e r :  Bo­
tanische Ausflüge in die Wasen.
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c) K . K. naturhistorisches Hofmuseum. 
Annalen des X. X. naturliistoriscken Ilofmuseiims. 
Band I. Hefte J, 2.

Nachrichten über Bestände und Einrichtungen des X. X. 
naturhistorischen Hofmuseums. Abhandlungen: X i t t l :  lieber 
die miocenen Pteropoden von Ocstreich-Ungarn. X ö h l :  Ueber 
neue und seltene Antilopen des X. X. Hofmuseums. Brauer :  
Ansichten über paläozoische Insekten und deren Deutung 
G o ld s c h m id t :  Bestimmung des specifischon Gewichtes von 
Mineralien. B r ez in a :  lieber die Xrystallform des Tellurit.

d) Verein zur Verbreitung natumvissen- 
schaftlicher Kenntnisse. Schriften des Ver­
eins Band 23 (1882/83), 24 (1883/84), 24 (1884/85).

24. Band. X Ie in :  Frauen in der Naturwissenschaft.
X o r n h u her:  Corsica. A l ber t :  Xnochen und Gelenke. J ü 11 i g : 
Telephon, Microphon und Radiophon. B öh m :  Ueber Athmen, 
Brennen und Leuchten. O p p o l z e r :  Historische Finsternisse. 
Be n e d ik t :  Chemische Analyse. Ed e r :  Momentphotographie. 
N e u m a y r :  Thierwelt der Juraformation. Xare i s :  Tele­
graphie in der Elektrotechnik. W a t t e n w y l :  Stimm-
und Gehör- Organ der Heuschrecken. M u c h: Hrgeschichtlichc 
Bauwerke in Niederösterreich. H o fm a nn :  Ueber plötz­
lichen Tod. Skr aus s: Temperatur Veränderung bei chemischen 
Prozessen. Simony :  Gletscherschwankungcn. O b e r m a y e r :  
Absolutes Maasssystem. Höhne l :  Pflanzliche Faserstoffe.

25. Band. U h l i g :  mikroskopische Organismen der Ge­
steine. Bö h m :  Xrcislauf der Säfte. A l b e r t :  Gehirn und 
Seele. O pp o l ze r :  Sinusjahr der Aegypter. T i e t z e : Steppen 
und Wüsten. J i i l l i g :  Fortschritte der elektrischen Beleuch­
tung. P er  nt er: Dämmerungserscheinungen. M u c h :  Pfahl­
bauten. H o f m a n n :  Veränderung des menschlichen Xörpers 
nach dem Tode. R eu ss :  Massregeln gegen Kurzsichtigkeit. 
R z i h a :  Arlbergtunnel. O p p o lz e r :  Ueber Weltzeit. L u d ­
wig:  Ueber Milch. Noe :  Lebensgewohuheiton der Flatter- 
thiere. S i mo n y :  Erhaltung der Energie. XIe in ;  Das
Messbare im Universum. Pe n ck :  Eiszeit der Alpen.

e) Wissenschaftlicher Club.
f) Naturwissenschaftlicher Verein der K. 

K  technischen Hochschule.
Wiesbaden. Nassauischer Verein für Naturkunde.

Jahrbücher 36, 37, 38, (1885).
36. P f e i f f e r :  Die Ernährungsphysiologie in ihrer An­

wendung auf Säuglinge. X o c h :  Gutachten über das Thermal-
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rpiellengebiet von Ems. Die Gobirgsformationen bei Bad Ems 
nebst den Thermalquellen und Erzgängen daselbst (nebst 
geologischer Karte). S c h i r m :  Beiträge zur Kenntniss des 
Berchtesgadener Landes. von  He y de n :  Die Käfer von 
Nassau und Frankfurt III. B u d d e b e r g :  Beobachtungen 
über Lebensweise und Entwicklungsgeschichte einiger nas- 
sauischer Käfer (mit 2 Tafeln).

37. P lötz :  Die Hcspcriinon-Gruppe der Achylodcn.
Heyden:  Die Käfer von Nassau und Frankfurt IV. Bu dde ­
b e r g :  Beiträge zur Biologie einheimischer Käferarten. Göthe:  
Beobachtungen über Schildläusc und deren Feinde, angestellt 
an Obstbäumen und Beben im Rheingau. S c h u l g i n :  Das 
Vogelhirn (mit 2 Tafeln). P a g e n s t c c h c r :  Beiträge zur 
Lepidopteren-Fauna von Ambrina. Römer:  Tabellarische

. Zusammenstellung motcorolog. Beobachtungen in Wiesbaden 
1870-1883.

38. Pagen Stecher :  Beiträge zur Lopidoptorenfauna des 
malayischcn Archipels (lleteroccra der Insel Nias; mit 2 Tafeln. 
B r ö in m e : Die Conchylien-Fauna des Mosbach er Diluvialsandes. 
B u d d e b e r g :  Zur Biologie einheimischer Käferarten. Sn eile n : 
Sesiomorpha. Ein neues Tincidengcnus. Pag enst ec ho r : 
Ephcstia Kühniclla Zeller (amerikanische Mehlmotte). Römer:  
Metcorolog. Beobachtungen 1881. Bibliotheks-Katalog.

Würzbur?. Polytechnischer Centralverein.
Zeitz* Deutscher Verein für Vogelschutz.

Monatsschrift des Vereins 1883— 1880.
Zürich. Natur forschende Gesellschaft.

Vierteljahrsschrift der Gesellschaft. Jahrgänge 20, 27,
28, 29.
Ke l l e r :  Monoconfocalo Kegelschnitte. Tr eadwol l :  Heber 

Kctinc. Wol f :  Astronomische Mittheilungen. Heber Lalandc. 
Fr itz :  Sonncnflcckcnpcriodo. L e h m a n n :  Einfluss cornpri- 
mirten Sauerstoffs auf die Lcbensprozcssc der Kaltblütler. 
M a y c r - E y  m a r : Filiation der Bclcmnitcs acuti.
S c h n e b e l i :  Untersuchungen im Gebiet der strahlenden
Wärme. F r i t z :  Veränderlichkeit des Sonncndurchmcsscrs. 
W o l f  er:  Azimut vom Rigi. Maurer :  Die von General 
Ibanez angewandte Methode der Temperaturbestimmung. 

Zwickau. Verein für Naturkunde.
i. Sachsen. Jahresbericht 1883, 1884, 1885.

1885. S c h l c c h t e n d a l :  Pflanzengallen. K ö h l e r :
Gehäuse bauende Landschnecken im Bereiche erzgcbirgischer 
Schlösser. R eh d er :  Flora des Muldenthaies.
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Notiz. D ie bis j e t z t  e r s c h i e n e n e n  6 B e r i c h t e  des 
A n n a b e r g - B u c h h o l z c r  Ve re in  für  N a tu rk u nd e  enthalten 
folgende Abhandlungen:

I. L in  de mann:  Die Menge des jährlichen Niederschlags
(1808) zu Annaberg, verglichen mit der an anderen Orten, unter 

besondercr Berücksichtigung der von New-York. II ei n z e: 
Ueber die warme Quelle zu Wiesenbad. S c h u b e r t :  
Gcognostische Verhältnisse Annabergs und seiner nächsten 
Umgebung. W o l s c h x c :  Verzeichniss der in der Um; 
gebung Annabcrgs gefundenen lebenden Gehäuse-Schnecken. 
H c i n z o :  Darstellung und Verwendung des Cumarins aus 
Anthoxanthum odoratum.

II. L in demann:  Einfluss des Mondes auf die Windrichtung; 
(1870) Temperatur Annabergs. H e in ze :  Ueber Opium. Ruh-  

sam: Vcrzcichniss der in und um Annaberg wildwachsen­
den rtlanzcn. Junghans :  Vcrzcichniss der in der
Umgebung Annabergs bis jetzt gefundenen Makrolepidop- 
tern. Ho ll e :  Die Reptilien der Umgegend von Annaberg.

III. Linde mann:  Resultate der Beobachtungen an den Erd- 
(1873) thermometern der mctcorol. Station Annaberg. Krause:

Zur Zündhölzchen frage. (Phosphornckrose). R u h s am : Die 
Vogelfauna der Gegend von Annaberg. Pr ieb i s ch :  Ver- 
zciclmiss der in der Umgebung Annabergs beobachteten 
Dipteren. P r i e b i s c h :  Verzeichniss der bei Selinec-
berg gesammelten Lepidoptern. L i n d e m a n n : Resultate 
der metcorolog. Beobachtungen in Annaberg 1803 — 1873.

IV. S t i c h l er :  Eine seltene Operation. S t eph ani :  Verzeich-
(1870) niss der in der Gegend von Zschopau beobachteten Leber­

und Laubmoose. I l e n sc l :  Raupenüberwinterung; die
Kirschfliege. Lind e ma n n : Resultate der Beobachtungen 
an Erdthermometern 1863— 1876. P r i x :  Die Basalte der 
Umgegend von Annaberg.

V. Kraus e :  Ein Vorsclilag, Witterungsnachrichten in Deutsch- 
(1880) land rasch zu verbreiten. A r t z t :  Beiträge zur Flora des 

Königreich Sachsen, von  S c h l e c h t e n d a l : Zur Kennt- 
niss der Verbreitung der Milbengallen in Sachsen. L in de ­
mann :  Die atmosphärischen Niederschläge auf der meteo­
rologischen Station Annaberg 1864—1878.

VI. Krause:  Luftuntersuchungen in Annabergor Schulzimmern. 
(1883) L i n d e m a n n :  Die Maifröste; Beobachtungen an Erd- 

thermometern. P r i x  und H e r r i g :  Der röhlberg bei 
Annaberg. Krause:  Notiz über den Vorschlag, Witterungs­
nachrichten in Deutschland zu verbreiten.
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